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Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Remshalden

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat Remshalden am 24.2.2025 folgende Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Remshalden beschlossen:

§ 1
1) § 7 Abs. 2 S. 1, 1. Hs. wird wie folgt geändert:
In seinem Geschäftskreis entscheidet der Verwaltungsausschuss 
über: die Ernennung, Einstellung, Entlassung und sonstige personal-
rechtliche Entscheidungen bei den Stellen der Sachgebietsleitungen 
ohne Stellvertretung der Amtsleitung, der Stabstelle des Ersten Bei-
geordneten mit Funktion des Digitalisierungsbeauftragten, der Stelle 
der Bauhofleitung, der Stelle der stellvertretenden Bauhofleitung, der 
Stelle der Leitung der Kläranlage, den Stellen als Leitung von Kinder-
tagesstätten mit mindestens zwei Gruppen, den Stellen als Leitung 
der Schulkindbetreuung mit mehr als zwei Gruppen, die Stelle der 
Leitung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) soweit es sich 
nicht um Aushilfsbeschäftigte handelt.

§ 2
1) § 11 Abs. 2, Ziff. 2.3 wird wie folgt geändert:
die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sonstige personal-
rechtliche Entscheidungen soweit es sich nicht um die Stellen der 
Amtsleitung und den Stellen der stellvertretenden Amtsleitung, der 
Stabstelle Bürgermeister mit Geschäftsstelle Gemeinderat oder den 
in § 7 Abs 2. S. 1, 1. Hs. 1 aufgeführten Stellen in der Zuständigkeit 
des Verwaltungsausschusses handelt sowie Aushilfsbeschäftigte, Be-
amtenanwärter, Auszubildenden, Praktikanten und anderen in Aus-
bildung stehenden Personen;

§ 3
Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde Remshalden geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

25.2.2025
gez. Reinhard Molt
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Änderung der Weinbergsrolle gem. Weinbergslagenverord-
nung vom 6. April 1971 (GBl. S. 157), zuletzt geändert durch 
Artikel 185 der Verordnung v. 23. Februar 2017 (GBI.S. 
99,119) und dem Weingesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. Januar 2021
hier: Änderung der Bereichsnamen
Das Regierungspräsidium Stuttgart beabsichtigt auf Antrag der 
Schutzgemeinschaft gU Württemberg gemäß § 11 Abs. 2 in Verbin-
dung mit Abs. 1 Nr. 2 der Weinbergslagenverordnung (WeinLaV BW) 
den bisherigen Bereich 

„Remstal – Stuttgart“
in den Bereich

„Remstal“
umzubenennen.

Die Ausfertigung der Flurkarten der im Gebiet der Gemeindeverwal-
tung Remshalden betroffenen bestockten bzw. bei der weinbaukar-

teiführenden Stelle zur Bestockung gemeldeten Flurstücke sind in 
folgendem Zeitraum bei nachfolgend genannter Stelle ausgelegt:

10. – 21. März 2025
im Rathaus der Gemeinde Remshalden, im Foyer, 2. OG
Marktplatz 1, 73630 Remshalden

Nichtamtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Remshalden

Aus dem Gemeinderat vom 24.2.
Doppelhaushalt 2025/2026 – Haushaltssatzungen und Haus-
haltsplan – Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Gemeinde-
werke Remshalden“ und „Abwasserbeseitigung Remshal-
den“ für die Jahre 2025 und 2026 – Teil I: Haushaltsreden 
der Fraktionen
Die Reden der Fraktionsvorsitzenden sind im Wortlaut (ab S. 7) ab-
gedruckt.

Doppelhaushalt 2025/2026 – Haushaltssatzungen und Haus-
haltsplan – Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Gemeinde-
werke Remshalden“ und „Abwasserbeseitigung Remshal-
den“ für die Jahre 2025 und 2026 – Teil II: Fraktionsanträge
Sozialstaffelungen in Kindertageseinrichtungen (SPD)
Einstimmig wurde beschlossen, die Sozialstaffelung der Kita-Gebüh-
ren zum Doppelhaushalt 2027/28 zu überprüfen und anzupassen. 
Derzeit befindet sich die Sozialstaffelung noch in Ausarbeitung.

Anträge zum Thema Verkehr und Mobilität:
–– �Erwirkung generelles Parkverbot auf Stuttgarter Straße, Schorndor-
fer Straße und Obere- und Untere Hauptstraße (CDU)

–– Fußgängerampel am Bürgerpark noch vor Sommer 2025 (SPD)
–– �Prüfung eines neuen Blitzer-Standortes zwischen Grunbach und 
Geradstetten (CDU)

–– �Kostengünstiges Konzept zur Entschärfung der Kreuzungsbereiche 
Mittelquerspange/Untere Hauptstraße und Stuttgarter Straße / 
Stuttgarter Straße (CDU)

–– �Parkraumbewirtschaftungskonzept für das gesamte Gemeindege-
biet unter Berücksichtigung von Anwohnerparken, Reduzierung 
des Parkens im öffentlichen Raum und Einführung von Parkgebüh-
ren in stark frequentierten Bereichen (CDU)

–– �Sofortmaßnahmen Radverkehr (GRÜNE/offene Liste)
Der Gemeinderat beschloss, diese Themen in den Technischen Aus-
schuss zu verweisen, um diese Themen losgelöst vom Haushaltsbe-
schluss gründlich zu beraten.

Unisex-Toilette im Bürgerpark noch vor Sommer 2025 bauen 
(SPD)
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie der Verwaltung eine kostengüns-
tigere Variante zum Bau einer selbstreinigenden Toilette vorgeschla-
gen habe, die weniger als die von der Verwaltung veranschlagten 
140.000 € koste. Vertreter anderer Fraktionen bemängelten, dass 
sie keine Kenntnis über die Variante und den damit verbundenen 
konkreten Kosten hätten. Die Verwaltung wies auf noch ausstehen-
de planungsrechtliche Hürden hin. BM Molt zeigte sich jedoch zu-
versichtlich, dass eine Lösung in Zusammenarbeit mit dem Verband 
Region Stuttgart möglich sei. Mehrheitlich wurde beschlossen, die 
finale Entscheidung in den Technischen Ausschuss zu verweisen und 
den Planungsansatz mit einem Sperrvermerk zu versehen, der im 
Technischen Ausschuss auch wieder aufgehoben werden kann.

Prüfung/Anpassung Eintrittspreise im Freibad (SPD)
Von Seiten der SPD-Fraktion wird eine moderate Erhöhung der Prei-
se für Familien, Kinder und Jugendliche vorgeschlagen. Die Preise 
für Erwachsene sollen dahingegen deutlich erhöht werden. Zusätz-
lich sei die Einführung einer ermäßigten Nachmittagskarte ab 15 Uhr 
wünschenswert. Auf die Kombi-Karte für das Freibad Geradstetten 
und das Freibad Winterbach könne verzichtet werden. Einstimmig 
beschloss der Gemeinderat, eine Anpassung der Eintrittspreise in der 
Gemeinderatssitzung am 7.4. zu behandeln.

Fortsetzung auf Seite 7
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Bereitschaftsdienste

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
Bereitschaftspraxen fi nden Sie nach 18 Uhr und an Wochen-
enden und Feiertagen:

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden
 Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnen-
den, Mo, Di u. Do 18 bis 22 Uhr; Mi u. Fr 14 bis 22 Uhr; Sa, So u. 
Feiertag 8 bis 22 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnen-
den, Mo-Fr 18 bis 22 Uhr; Sa, So u. Feiertag 8 bis 20 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis Backnang
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Mo-Fr. 18 bis 21 Uhr; Sa, So u. Feiertage 8 bis 20 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 12012000

Tierrettungsdienst und Tiertaxi Region Esslingen
24h-Notruf: 0177 3590902, www.tierrettung-esslingen.de

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Am Wochenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr Tel. 08 
00 / 9 30 06 00, www.tiernotdienst-rems-murr.de

Apotheken-Notdienstfi nder
0800 0022833 (kostenfrei aus Festnetz) oder von jedem Handy ohne 
Vorwahl: 22833 (max. 69 ct/Min./SMS) oder unter www.aponet.de

Apothekendienst (Bereich Waiblingen, Schorndorf, Wein-
stadt, Winterbach und Remshalden Wechsel morgens 8:30h)

Do., 27.2.,   Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, 
71394 Kernen im Remstal, Tel. 07151 910900

Fr., 28.2.,   Apotheke Berglen, Beethovenstr. 29, 73663 Berglen, 
Tel. 07195 74759

Sa., 1.3.,   Spiess´sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher 
Str. 29, 71384 Weinstadt, Tel. 07151 609005

So., 2.3.,   Central-Apotheke im Kaufl and, Lutherstr. 75, 73614 
Schorndorf, Tel. 07181 9802524

Mo., 3.3.,   Apotheke Stetten, Klosterstr. 17, 71394 Kernen im 
Remstal, Tel. 07151 42449

Di., 4.3.,   Hubertus-Apotheke Schorndorf, Wieslauftalstr. 31, 
73614 Schorndorf, Tel. 07181 62286

Mi., 5.3.,   Bären-Apotheke Grunbach, Bahnhofstr. 25, 73630 
Remshalden, Tel. 07151 72484

Do., 6.3.,   Spiess´sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher 
Str. 29, 71384 Weinstadt, Tel. 07151 609005

Fr., 7.3.,   Michaels-Apotheke Winterbach, Oberdorf 5, 73650 
Winterbach, Tel. 07181 74023

Notruf – Notarzt 112
bei Verdacht auf eine unmittelbar lebensbedrohende Erkrankung 
(Schlaganfall)

Deutsches Rotes Kreuz 112
DRK – Ambulante Pfl ege und Mobile Dienste Remstal
Auskunft, Information und Beratung:

Herr Growe, Großheppacher Str. 62, 71384 Weinstadt, Tel. 07151 

2002-69, Fax 07151 8204985, E-Mail: info@drk-rems-murr.de – 

www.drk-rems-murr.de

Notrufnummern
Feuerwehr Notruf   112

Polizei Notruf   110

Polizeiposten Remshalden Tel. 07151 72463

und außerhalb der Dienstzeiten:

Polizeirevier Waiblingen  Tel. 07151 950422

Krankenhaus Winnenden  Tel. 07195 591-0

Krankenhaus Schorndorf  Tel. 07181 67-0

Straßenbeleuchtung Remstalwerk
Bei Störungen, z. B. Ausfall ganzer Straßenzüge: 0800 1135000 (ge-

bührenfrei, 24/7 erreichbar)

Bei Defekt einzelner Leuchten: Tel. 07151 36971-0 (gebührenfrei, 

zu den Öffnungszeiten erreichbar)

Wasserversorgung Remstalwerk
Bei Störungen, z. B. Wasserrohrbruch: Tel. 0800 7233990 (gebüh-

renfrei, 24/7 erreichbar)

Bei technischen Fragen: Tel. 07151 36971-0 (gebührenfrei, zu den 

Öffnungszeiten erreichbar)

Störungsannahme Gas
EnBW Regional AG, Tel. 0800 3629-447 (gebührenfrei, 24/7 er-

reichbar)

Wärmenetz Gänsweinberg/Langenäcker
Meldung von Störungen an die Stadtwerke Waiblingen, Tel. 07151 

131-501

Elektroversorgung
Meldung von Störungen in den Elektroversorgungsnetzen der 

Ortsteile Grunbach, Geradstetten, Hebsack und Rohrbronn beim 
Remstalwerk unter der Notfall-Nummer 0800 1135000 (gebühren-

frei, 24/7 erreichbar) bzw. im Ortsteil Buoch dem Störungsdienst der 

Syna GmbH, Tel. 0800 7962787 (gebührenfrei, 24/7 erreichbar).

Rufnummer Störungsstelle Unitymedia
Tel. 0221 46619100

Frauenhaus
Kontaktbüro (Tel. 07181 61614), Schorndorf, Familienzentrum, 

Karlstr. 19. Beratungstermine nach vorheriger tel. Absprache. In den 

Nachtstunden und am Wochenende erreichbar über die Polizeiins-

pektion Schorndorf, Tel. 07181 204-0.

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Tel. 08000 116016– barrierefrei, kostenlos und vertraulich rund um 

die Uhr – per Chat und E-Mail unter www.hilfetelefon.de

Bestattungen Festlegung der Bestattungstermine und der Grabstel-

le: Friedhofsverwaltung, Tel. 07151 9731-1222, Mo. Di. Fr. 8.30 bis 

12.30 Uhr, Di. 14 bis 19 Uhr, Do. 8.30 bis 14.00 Uhr.

Öffnungszeiten
Wochenmarkt Remshalden:
Grunbach, Reinhold-Maier-Platz: Dienstag von 7.30 bis 12 Uhr

VERANSTALTUNGEN
IM MÄRZ  2025

WANN | UHRZEIT TITEL VERANSTALTER | WO BESCHREIBUNG 
Samstag, 1.3.
10 Uhr

Kamishibai Bibliothek Remshalden Bildererzähltheater für Kinder ab 3 Jahren

Samstag, 1.3.
14.30 Uhr

Kinderfasching TV Hebsack

Kurt-Leppert-Halle, Hebsack

Kinderfasching

Samstag, 1.3.
14.30 Uhr

Seniorenfeier LandFrauen Buoch

Gemeindehaus Buoch

Seniorenfeier im Gemeindehaus Buoch

Sonntag, 2.3.
9.30 Uhr

Über die Remstalköpfe nach Schwaikheim Schwäbischer Albverein Remshalden

Schwaikheim

Treffpunkt: Bahnhof Grunbach. 
6,5-stündige Wanderung zum Klein-
heppacher- Hörnleskopf, Hanweiler Sattel 
zum Korber Kopf. Schlusseinkehr.

Sonntag, 2.3.
14 Uhr

Café am Sonntag [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Mit der evang. Kirche 

Sonntag, 2.3.
14.30 Uhr

Geselliger Nachmittagstreff LandFrauenverein Grunbach

Vereinszimmer Bürgerhaus Grunbach

Spielen-stricken-schwätzen 
mit Kaffee und Kuchen.

Dienstag, 4.3.
15 Uhr

Kinder- und Jugendfasching Sportvereinigung Remshalden

Wilhelm-Enßle-Halle

Kunterbuntes Treiben

Donnerstag, 6.3.
15 Uhr

Vortrag "Wie wohne ich im Alter" LandFrauenverein Grunbach

Bürgersaal im Bürgerhaus Grunbach

Individuelle Wohn und Grundbedürfnisse 
im Alter, Unabhängigkeit und Lebensquali-
tät erhalten. Referentin: Anke Grabl

Donnerstag, 6.3.
19 Uhr

Musik&Bistro [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Spontane Open Mic und gemütliche Talks

Freitag, 7.3.
18 Uhr

Mitgliederversammlung LandFrauen Buoch

Gemeindehaus Buoch

Mitgliederversammlung 

Samstag, 8.3.
14.30 Uhr

1.BL Kiel vs. VfB [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

[ zamma ] VfB gucka 

Samstag, 8.3.
14.30 Uhr

Mitgliederversammlung Schwäbischer Albverein Remshalden

Bürgerhaus Grunbach

Mitgliederversammlung mit Wahlen

Dienstag, 11.3.
14 Uhr

Treff im Freien LandFrauenverein Grunbach

Neue Kelter Grunbach

Kleiner Spaziergang, Treffpunkt: bei der Neu-
en Kelter. Danach Kaffee und Kuchen am 
langen Tisch oder unter dem Dach der Kelter.

Dienstag, 11.3.
20 Uhr

Mitgliederversammlung Sportgemeinschaft Rohrbronn e.V.

Gemeindehaus Rohrbronn

Mitgliederversammlung der SG Rohrbronn

Mittwoch, 12.3.
15 Uhr

Bilderbuchkino Bibliothek Remshalden Für Kinder ab 4 Jahren

Donnerstag, 13.3.
12.45 Uhr

Freies Schwimmen Schwäbischer Albverein Remshalden

Haus der Geschichte Stuttgart

Treffpunkt: Bahnhof Grunbach. Besuch 
der Ausstellung mit Führung.
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WANN | UHRZEIT TITEL VERANSTALTER | WO BESCHREIBUNG 
Donnerstag, 13.3.
19 Uhr

Musik Club: September [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Live Auftritt - latin flavoured music

Samstag, 15.3.
13 Uhr

Sortierte Kinderbedarfsbörse Kinderbedarfsbörse Geradstetten

Wilhelm-Enßle-Halle, Remshalden-Gerad-
stetten

Einlass für Schwangere ab 12.30 Uhr

Sonntag, 16.3.
18.30 Uhr

1. BL VfB vs. B04 [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Spitzenspiel auf Großbildleinwänden

Donnerstag, 20.3.
14.30 Uhr

Vorlesestunde Bibliothek Remshalden Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahren

Donnerstag, 20.3.
20 Uhr

DFB  Viertelfinale ITA-GER [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Nations League mit unseren VfB Spielern 

Freitag, 21.3.
15 Uhr

Gesprächskreis für pflegende Angehörige Förderverein für Diakonie und Seelsorge 
Remshalden

Paul-Gerhardt-Haus, Grunbach

Erfahrungen austauschen,  
praktische Tipps und Hilfen erhalten

Samstag, 22.3.
19.30 Uhr

Harmonie in Concert Musikverein Harmonie Geradstetten

Wilhelm-Enßle-Halle

Jahreskonzert

Sonntag, 23.3.
10.45 Uhr

Solidaritätssonntag KAB Remshalden

Gemeindesaal St. Michel

Gottesdienst mit anschließendem  
Maultaschenessen

Sonntag, 23.3.
20 Uhr

DFB Rückspiel GER vs. ITA [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Viertelfinale der Nations League

Donnerstag, 27.3.
9.30 Uhr

Kleine Wanderung zum Remsmittelpunkt Schwäbischer Albverein Remshalden

Entlang der Rems

Treffpunkt: Bahnhof Grunbach.  
Ab Waldhausen nach Plüderhausen  
mit dortiger Mittagsrast.

Donnerstag, 27.3.
14.30 Uhr

Seniorennachmittag Ev. Kirchengemeinde Remshalden-West

Paul-Gerhardt-Haus, Grunbach

Zeit die mir (noch) bleibt mit Silke Traub

Donnerstag, 27.3.
18 Uhr

Vernissage Kathrin Feser Kulturforum Remshalden

Sitzungssaal Rathaus

Ausstellungseröffnung

Donnerstag, 27.3.
19 Uhr

Musik Club: Folk mit Joe Bennick [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Songs zum Mitträumen zwischen Folk-Pop 
und Acoustic-Indie. Einlass 18.30 Uhr 

Freitag, 28.3. 
15 Uhr

Ein Nachmittag mit Förster Knötzele Schwäbischer Albverein Remshalden

Buocher Wald

Treffpunkt: Parkplatz bei der Waldschenke 
Buoch. Für Kinder im Grundschulalter mit 
einem Eltern- oder Großelternteil.

Samstag, 29.3.
10 Uhr

Osterbasteln Bibliothek Remshalden Basteln zu Ostern für Kinder

Samstag, 29.3.
17.30 Uhr

1. BL Frankfurt vs. VfB [ zamma ] 
Untere Hauptstr.10. Geradstetten

Live Übertragung Fußball

Samstag, 29.3.
17.30 Uhr

Jubiläumsfeier  
75 Jahre LandFrauen Grunbach

LandFrauenverein Grunbach

Forum der Fa. Schnaithmann, Remshalden

Feier mit Essen und div. Programmpunkten

Samstag, 29.3.
18 Uhr

Jahresfeier TV Hebsack

Kurt-Leppert-Halle, Hebsack

Jahresfeier

Sonntag, 30.3.
11 Uhr

Frühlingsmarkt der Hobbyfreunde Hobbyfreunde Remshalden

Wilhelm-Enßle-Halle

Frühlingsmarkt

Sonntag, 30.3.
13.10 Uhr

Vier-Jahreszeiten-Wanderung Frühling Schwäbischer Albverein Remshalden

Buocher Wald

Treffpunkt: Bushaltestelle Bahnhof Grun-
bach. Die Veränderungen des Waldes  
bei einer 8 km-Wanderung erleben.

Parken am Rathaus
Nutzen Sie kurze Wege bei Ihrem Besuch im Rathaus!

Neben den auf zwei Stunden Parkdauer begrenzten Stellplätzen 
entlang der Vom-Stein-Straße bieten Besucherparkplätze in der 
Tiefgarage (Zufahrt von der Südseite) weitere Parkmöglichkeiten. 
In der Tiefgarage mit direktem Zugang zum Gebäude können Be-
sucher des Rathauses die erste halbe Stunde kostenlos parken. 
Bitte beachten Sie: Es muss ein Parkschein gelöst und gut 
sichtbar im Fahrzeug ausgelegt werden.
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Kommunikation gegenüber dem Gemeinderat und seinen 
Gremien (SPD)
Die SPD-Fraktion äußerte sich kritisch über die unzulängliche Ein-
beziehung bei der veränderten Ausführung des Sonnensegels an der 
Realschule im Vergleich zu den ursprünglich von der Verwaltung vor-
gestellten Plänen und bat, künftig schneller bei Veränderungen infor-
miert zur werden. Bürgermeister Molt wies darauf hin, dass hierüber 
eine Abstimmung nicht erforderlich wäre. Man werde darauf achten, 
das Gremium künftig bei Abweichungen früher einzubinden. Der 
Gemeinderat beauftragte die Verwaltung mehrheitlich, eine zeitnahe 
Kommunikation bei der veränderten Umsetzung von Beschlüssen ge-
genüber dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen sicherzustellen.

Doppelhaushalt 2025/2026 – Haushaltssatzungen und Haus-
haltsplan – Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Gemeinde-
werke Remshalden“ und „Abwasserbeseitigung Remshalden“ 
für die Jahre 2025 und 2026 – Teil III: Änderungsvorschläge 
der Verwaltung und aus den Vorberatungen
Kämmerin Scheidel nahm Bezug auf die in zwölf Beschlussziffern 
unterteilten Veränderungstabellen, welche alle Veränderungen seit 
der Haushaltseinbringung darstellen. Hinsichtlich der Verpflichtungs-
ermächtigungen haben sich nochmals Veränderungen ergeben, die 
im Detail erläutert wurden und zur Anpassung der Satzungen, die im 
nachfolgenden Tagesordnungspunkt beschlossen werden mussten. 
Der Gemeinderat stimmte den Änderungen einstimmig zu.

Doppelhaushalt 2025/2026 – Haushaltssatzungen und Haus-
haltsplan – Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Gemeinde-
werke Remshalden“ und „Abwasserbeseitigung Remshalden“ 
für die Jahre 2025 und 2026 – Teil IV: Satzungsbeschlüsse, 
Zustimmung zu den Investitionsprogrammen und jeweils zur 
mittelfristigen Finanzplanung
Kämmerin Scheidel erläuterte die modifizierten Satzungen zum 
Kernhaushalt und den beiden Eigenbetrieben. Der Gemeinderat be-

schloss einstimmig ohne weitere Diskussion den Haushaltssatzungen 
und dem Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2025/2026 mit den 
fortgeschriebenen Planwerten, dem Stellenplan sowie der mittelfristi-
gen Finanzplanung und dem Investitionsprogramm zu. Ebenfalls be-
schlossen wurden die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Gemein-
dewerke Remshalden“ und „Abwasserbeseitigung Remshalden“ mit 
den fortgeschriebenen Planwerten, der Stellenübersicht sowie der 
mittelfristigen Finanzplanung und dem Investitionsprogramm.

Wahl des stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Remshalden – hier: Zustimmung durch den Ge-
meinderat
Nach Ablauf der fünfjährigen Amtszeit des stellvertretenden Kom-
mandanten Jürgen Knauer fand am 17.1. eine turnusgemäße Neu-
wahl statt, in welcher Jürgen Knauer mit großer Mehrheit in sein 
Amt wiedergewählt wurde. Der Gemeinderat bestätigte einstimmig 
die Wahl.

Antrag der Fraktion der GRÜNEN/offene Liste auf Förderung 
von Wärmepumpen
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender der GRÜNEN/OL Gemein-
derat Volk erläuterte, dass man sich wegen geringer Aussicht auf Er-
folg dazu entschieden habe, den ursprünglichen Antrag, Sanierungs-
maßnahmen in Privathaushalt und Unternehmen, bei denen Öl- bzw. 
Gaskessel durch eine Wärmepumpe ersetzt werden, mit bis zu 5.000 €  
aus dem Produkt „56100000-Umweltschutzmaßnahmen“ zu för-
dern, zurückzuziehen. Vielmehr unterstütze man den modifizierten 
Verwaltungsvorschlag, der eine finanziellen Anreiz von 500 € für die 
Erstellung eines individuellen Sanierungsplans vorsieht, wenngleich 
man sich mehr wünsche. Klimaschutz vor Ort sei wichtig, auch 
wenn in anderen Teilen der Erde zu wenig getan werde.
Klimaschutzmanager Henrik Burda stellte das Ergebnis der Kom-
munalen Wärmeplanung vor und mahnte eine Erhöhung der Sanie-
rungsquote an, um die angestrebten Klimaziele fristgerecht erreichen 
zu können. Er betonte, dass 40 % der Emissionen auf den Bereich 
Wohnen entfallen, weshalb es notwendig sei, diese Stellschraube zu 
nutzen. Hierfür wäre es notwendig, pro Jahr durchschnittlich 1,7 % 
der Gebäude energetisch zu sanieren. Tatsächlich werden aber jähr-
lich weniger als ein Prozent der Gebäude saniert bei stagnierender 
Sanierungsquote. Henrik Burda informierte über aktuelle Förder- und 
Finanzierungsmaßnahmen und verwies auf die öffentliche Auftakt-
veranstaltung zur Energiekampagne in Zusammenarbeit mit der 
Energieagentur Rems-Murr am 10.3. im Sitzungssaal des Rathauses. 
Er ging kurz auf Gebäudesteckbriefe, individuelle Sanierungsfahrplä-
ne und Zuschüsse für Sanierungsmaßnahmen durch KfW/BAFA-För-
derprogramme ein. In der Diskussion wurde kontrovers diskutiert, 
inwiefern es zu Mitnahmeeffekten kommt durch Haushalte, die gar 
nicht auf eine Förderung angewiesen seien. Kritisch angemerkt wur-
de auch, dass die Förderung bei finanziell schwächeren Haushalten 
nicht wirken könne, da diese sich nach einer subventionierten Erstel-
lung eines Sanierungsplans anschließend die Umsetzung nicht leisten 
könnten. Bei Stimmengleichheit wurde der Verwaltungsantrag auf 
Unterstützung zur Erstellung eines individuellen Sanierungsfahrplans 
(iSFP) für die energetische Sanierung privater Wohngebäude durch 
einen Energieberater mit max. 500 Euro und die Ausarbeitung ent-
sprechender Förderrichtlinien abgelehnt.

Änderung der Hauptsatzung zur Erweiterung der Kompeten-
zen des Verwaltungsausschusses und des Bürgermeisters für 
personalrechtliche Entscheidungen – hier: Abgrenzung der 
Zuständigkeiten anhand konkreter Positionen anstelle von 
Entgelt- und Besoldungsgruppen
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, künftig nur personalrecht-
liche Themen der Amtsleitungen und stv. Amtsleitungen sowie der 
Stabstelle Bürgermeister mit Geschäftsstelle Gemeinderat im Plenum 
zu behandeln. Die Zuständigkeit für Entscheidungen über personal-
rechtliche Themen zu folgenden Positionen werden dem Verwal-
tungsausschuss übertragen: Stellen der Sachgebietsleiter, die nicht 
gleichzeitig auch die stv. Amtsleitung ausüben, Stelle der Bauhoflei-

Fortsetzung von Seite 2



8 27.02.2025 | Nr. 9

tung und Stelle der stv. Bauhofleitung, Stelle der Leitung der Kläran-
lage, die Stellen der Leitung von Kindertagesstätten mit mindestens 
zwei Gruppen, die Stellen als Leitung der Schulkindbetreuung mit 
mehr als zwei Gruppen sowie die Stelle der Leitung der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit (OKJA). Alle weiteren Personalentscheidungen 
werden dem Bürgermeister übertragen. Die entsprechende Ände-
rungssatzung ist unter der Rubrik Amtliches abgedruckt.

Überplanmäßige Ausgabe und Anpassung des Budgets für die 
Jubiläumstage 50 Jahre Remshalden
Bürgermeister Molt erklärte, dass die Jubiläumstage ein wunderba-
res Fest waren. Es wurde kurz über die Höhe des erwirtschafteten 
Nettobetrags von gut 5.000 € diskutiert. Dieser Betrag wird anteilig 
im Verhältnis zu den eingebrachten ehrenamtlichen Arbeitseinsätzen 
der jeweiligen Vereinsmitglieder an die Vereine ausgeschüttet. Dabei 
erhalten die Vereine und Organisationen für jede eingebrachte ehren-
amtliche Stunde 6,25 €. Einstimmig beschloss der Gemeinderat eine 
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 50.000 €.

Annahme von Spenden
Einstimmig nahm der Gemeinderat eine Spende des Vereins Auf-
bruch Remshalden e. V. für ein Angebot „Q-Rage Theater“ an der 
Grundschule Grunbach an.

Verschiedenes
Bürgermeister Molt informierte über die interkommunale Stellung 
eines Antrags von Weinbaukommunen des Rems-Murr-Kreises un-
ter der Federführung von Weinstadt auf Zuschuss aus Mitteln des 
integrierten ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK). Ziel sei es, den 
Herausforderungen im Weinbau begegnen zu können. Mit den Förd-
ergelder soll ein Leitbild mit Definition der Entwicklungsziele erar-
beitet werden. Ferner sei eine kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit, 
Bürgerbeteiligung und die Umsetzung von drei Leitprojekten und 
anschließender Evaluation der Ergebnisse geplant.
Außerdem informierte die Finanzverwaltung, dass man sich bemühe, 
die große Anzahl an Widersprüchen zur Grundsteuer zeitnah zu be-
arbeiten und bat um Geduld, soweit die Bearbeitung nicht so schnell 
wie erhofft möglich sein sollte.

Haushaltsreden der Gemeinderatsfraktionen
In der Sitzung des Gemeinderats am 24.2. wurde der Doppelhaus-
halt 2025-2026 der Gemeinde Remshalden verabschiedet. Hier fin-
den Sie die Haushaltsreden der Fraktionen im Wortlaut, aufgelistet in 
der im Rahmen der Sitzung vorgetragenen Reihenfolge.

Für die Grünen/offene Liste: Stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender Lennard Volk
Liebe Remshaldenerinnen und Remshaldener, lieber Herr Molt,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, liebe Kolle-
ginnen und Kollegen,
die Beratungen für den Remshaldener Doppelhaushalt 2025/2026 
haben sich über rund 3 Monate hingezogen. Lange Fraktionssitzun-

gen, ausführliche Diskussionen 
in den Ausschüssen, endlose 
Excel-Dateien – das hört sich zu-
nächst nicht so an, als ob diese 
Zeit eine besonders freudvolle 
war. Dennoch waren diese Bera-
tungen die konstruktivsten und 
ernsthaftesten in meiner bishe-
rigen Zeit als Gemeinderat. Die 
Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung – insbesondere der Käm-
merei – und mit den anderen 
Fraktionen war ausgezeichnet. 
Da wären wir ein gutes Vorbild 

für die Bundespolitik...
Das Ergebnis ist ein Haushalt, der, so hoffen wir es alle, von der Kom-
munalaufsicht genehmigt werden wird. Zufriedenstellend ist er da-
mit natürlich nicht.

Den letzten ausgeglichenen Haushalt hatten wir 2019. Der ohnehin 
schon hohe Schuldenstand wird weiter wachsen und wenn man – 
ehrlicherweise – die Gemeindewerke dazu rechnet, wird er bis 2029 
bei mindestens 45 Millionen Euro liegen. Für eine Kommune unserer 
Größe eine enorme Summe.
Ursachen und Auswirkungen
Die Ursachen sind vielfältig. In erster Linie liegen Sie bei den so ge-
nannten Pflichtaufgaben. Auf die Dauer können die Kommunen es 
nicht leisten, bei mehr oder weniger gleich bleibenden Einnahmen 
immer mehr kostenintensive Aufgaben zu übernehmen.
Die im Kern richtigen Beschlüsse des Bundes zur Bildung und Kinder-
betreuung sind finanziell unzureichend ausgestattet und die Unter-
bringung von Geflüchteten und die damit verbundenen Investitionen 
belasten die Gemeindekassen stark. Unser größter Ausgabeposten, 
die stetig steigenden Personalkosten – die vorgenannten Punkte spie-
len auch hier eine wesentliche Rolle – tun ihr übriges.
Städte und Kommunen setzen sich gegen diese Entwicklung nicht 
genügend zur Wehr. Es ist nötig, nicht nur die üblichen Wege über 
den Städte- und Gemeindetag zu bestreiten, alle Mandatsträgerin-
nen und Mandatsträger sollten auch über politische Wege wie Ab-
geordnete und Parteien versuchen, Druck nach oben ausüben. Ein 
eigenständiger, gemeinsamer Appell vieler kleiner Kommunen bzw. 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister wäre ein Mittel, auf diesen 
Notstand hinzuweisen.
Inzwischen geht das Missverhältnis unserer Einnahmen und Ausga-
ben ans Eingemachte. Wir sind nicht mehr in der Lage, die notwendi-
gen Erhaltungsinvestitionen zu erwirtschaften, was zu einem schlei-
chenden Substanzverlust des Anlagevermögens der Gemeinde führt.
Planungen und Umsetzungen
Um dieses Missverhältnis abzufedern, wünschen wir uns realisti-
schere Planungen, sprich mehr Konzentration auf die Umsetzung 
begonnener Projekte. Zum Teil findet sich dies bereits im aktuellen 
Haushalt wieder, wo wir auf Initiative des Gemeinderats geplante 
Investitionen, die in den nächsten 2 Jahren ohnehin nicht leistbar 
sind, weiter nach hinten geschoben haben. Denn zu viele Vorhaben, 
die nicht bewältigt werden können, führen zum Effekt „Hohe Haus-
haltsansätze, die am Ende nicht gebraucht werden“ – so war es in 
den Haushalten bis zum Jahr 2022 eigentlich immer. Hier erwarten 
wir auch für die nächsten Haushalte die Umsetzung in allen Verwal-
tungsebenen.
Einsparungen waren und sind weiterhin notwendig. Wir haben im 
Gemeinderat mit großer Mehrheit Baumaßnahmen und Investitio-
nen verschoben, die im Moment nicht zwingend notwendig sind. 
Dazu gehören z.B. Straßen, die einen neuen Belag dringend nötig 
hätten, die aber nur mit Zielverkehr frequentiert sind. Das ist ärger-
lich für die Anwohnerinnen und Anwohner, aber notwendig. Wir 
werden aber darauf drängen, dass die Bahnhofstraße als die zentrale 
Nord-/Südverbindung in Grunbach baldmöglichst – voraussichtlich 
2027 – neu und fahrradfreundlicher gestaltet wird. Planungsmittel 
stehen auch auf unsere Initiative für 2026 bereit.
Für den ÖPNV und den innerörtlichen Radverkehr liegen unsere Vor-
schläge auf dem Tisch. Konzepte für die Spielplätze werden gemein-
sam mit Bürgerinnen und Bürgern noch in diesem Jahr direkt nach 
der Sommerpause in Angriff genommen – erfreulicherweise initiiert 
durch einen gemeinsamen Antrag aller Fraktionen.
Maßnahmen für eine funktionierende Infrastruktur – wie beispiels-
weise der Breitbandausbau, der im Moment stattfindet – gehören 
zur Verbesserung des Lebensumfeldes und sind daher ein wichtiger 
Faktor für eine Gemeinde und die Zufriedenheit der Bürgerinnen 
und Bürger.
Was dies tatsächlich kostet (z.B. Kanalarbeiten für die Abwasserbe-
seitigung), wird oft nicht gesehen. Einrichtungen wie das Freibad, 
Sportstätten, Spielplätze und Gemeindehäuser – alles so genannte 
Freiweilligkeitsleistungen – sind aber genauso wichtig und für uns 
aktuell und auch in Zukunft nicht auf der Streichliste.
Standards müssen allerdings schon geprüft werden. Verwaltung und 
Gemeinderat sind aufgefordert, sparsam mit Ressourcen umzugehen 
und immer nach kostengünstigen Alternativen zu suchen.
Frühe und laufende Instandhaltungsmaßnahmen verhindern in der 
Regel teure Sanierungen zu einem späteren Zeitpunkt. Wir finden es 
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wichtig, dass sich die Verwaltung auf eigene Ressourcen besinnt und 
Fremdleistungen bei Planungen und Konzepten auf ein Minimum 
reduziert.
Die gerade begonnene Organisationsuntersuchung kann hier zu 
Verbesserungen beitragen – und der Gemeinderat unterstützt sicher 
auch mutige und selbstbewusste Entscheidungen innerhalb der Ver-
waltung, die externe Beauftragungen ersparen.
Bildung und Betreuung
Eine positive Entwicklung sehen wir bei den Themen Bildung und 
Kinderbetreuung.
Remshalden steht inzwischen vergleichsweise gut da bei den Betreu-
ungsangeboten für Klein- und Kindergarten-Kinder. Nach schwieri-
gen Jahren gibt es durch den Neubau der KITA in der Wilhelm-Enßle 
Straße und den neuen Waldkindergarten erstmals offene Plätze und 
damit auch die Möglichkeit, neu zuziehenden Eltern Plätze anbieten 
zu können. Auch über Zeiten mit hohem Krankenstand und bei der 
Integration leisten die Kindergärten und Kinderhäuser sehr gute und 
zuverlässige Arbeit. Die Entscheidung, vermehrt auszubilden, hilft 
sicher, die gute Qualität auch dauerhaft zu sichern.
Für den Schulbereich ist die Gemeinde mit den Planungen in Ge-
radstetten auf einem guten Weg. Wir sind der Auffassung, dass min-
destens eine Schule ein Ganztagesangebot auf hohem pädagogischen 
Niveau bieten sollte, das in erster Linie den Kindern zu gute kommt 
und auch für Familien, die sich die momentane kommunale Betreu-
ung nicht leisten können, offen ist. Den tatsächlichen Bedarf und 
die Umsetzung dieses Ganztagskonzepts – ob Ganztagesschule oder 
kommunale Betreuung – soll im Schulausschuss (der auf unseren 
Antrag hin eingerichtet wurde) gemeinsam mit Schulen und Eltern 
entwickelt werden.
Klimaschutz und Energieversorgung
Beim Klima-, Natur- und Artenschutz wurden wichtige Dinge wie 
die Biotopverbundplanung sowie die kommunale Wärmeplanung 
fertiggestellt und erste Fahrradboxen wurden installiert – hier gilt 
es, die richtigen Schlüsse zu ziehen und entsprechend umzusetzen. 
Unser Antrag zum gemeindeeigenen Wald, diesen in erster Linie in 
seiner Funktion für Klima-, Boden- und Grundwasserschutz, sowie 
in seiner Erholungsfunktion zu stärken und die ökonomischen Ziele 
dem unterzuordnen, hat inzwischen in vielen Kommunen des Rems-
Murr-Kreises Vorbildfunktion.
Immer mehr bestätigt sich, dass die Gründung des Remstalwerks als 
eigene Stadtwerke zusammen mit Urbach, Winterbach und Kernen 
eine gute und richtige Entscheidung war, da das Remstalwerk auch 
beim Ziel, klimaneutral zu werden, eine wesentliche Rolle spielt.
Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED ist weit vorange-
schritten und die Installation von Photovoltaik wird verstärkt betrie-
ben. Dies spart mittelfristig immer höher steigende Energiekosten 
und die Kommunen dienen damit auch als Vorbilder und leisten 
dabei ihren Beitrag zur Abwendung von klimabedingten Schäden.
Die Bürgerfreundlichkeit unserer Verwaltung hat sich nach unseren 
Eindrücken verbessert, hat aber noch Luft nach oben. Auch hier 
kann die Orga-Untersuchung sicher einen Beitrag leisten.
Der ganzen Verwaltung möchten wir nochmals für die gute Vorarbeit 
zu diesem Haushalt danken, insbesondere Frau Scheidel und ihrem 
Team, die dieses gewaltige Zahlenwerk ständig aktualisiert und an-
gepasst haben, um den Gemeinderat in den letzen Wochen stets auf 
dem Laufenden zu halten. Vielen Dank!
Abgesehen von unserem Antrag zum innerörtlichen Radverkehr stel-
len wir keine haushaltsrelevanten Anträge, da alle Punkte, die uns 
besonders wichtig sind, bereits in den Haushaltsberatungen disku-
tiert wurden und sich im Haushalt wiederfi nden.
Die Fraktion GRÜNE – Offene Liste stimmt dem Doppelhaushalt 
2025/2026 zu.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Lennard Volk

Für die CDU: 
Fraktionsvorsitzender Felix Wiesner
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Molt mit Verwaltung, liebe Kolle-
ginnen und Kollegen des Gemeinderats, verehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Remshalden,

Lange habe ich überlegt, wie ich in diese Rede einsteigen soll. 
Schließlich will man nicht den Teufel an die Wand malen, aber auch 
nicht das Blaue vom Himmel versprechen.
Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich denke wir alle gehen ein Stück 
weit mit Ratlosigkeit aus den Haushaltsberatungen. Bei all den Forde-

rungen, all den Verpfl ichtungen 
„von oben“ bleibt kaum mehr 
Gestaltungsspielraum. Wir müs-
sen sparen, und zwar wo wir 
können.
Auf der einen Seite ist da der 
Wunsch, zu gestalten, auf der 
anderen Seite die Verantwortung 
gegenüber den kommenden Ge-
nerationen, nicht nur Schulden 
zu vererben.
Der eine oder die andere wird 
sich fragen: Warum machen die 
das hier noch? Warum opfern die 
hier ihre kostbare Freizeit, wenn 

die Schulden doch immer mehr werden und der Gestaltungsspiel-
raum immer kleiner?
Klar, Gemeinderat zu sein ist momentan nicht wirklich vergnügungs-
steuerpfl ichtig. Dennoch ist es ein Amt, das einen erfüllen kann und 
ein Amt, das mit einer großen Verantwortung verbunden ist.
Lassen Sie mich mit einem Zitat einsteigen, das Dietrich Bonhoeffer 
zugeschrieben wird:
„Von den Eltern haben wir die Vergangenheit, von den Kindern die 
Zukunft. Wir sind die Brücke. Was über die Brücke getragen wird, ist 
unsere Verantwortung.“
Ich möchte an dieser Stelle meinen Dank aussprechen an die Verwal-
tung, dass wir erstmals, seit ich diesem Gremium angehöre bereits 
vor dem Beschluss des Haushaltsplans wirklich ausführlich, auch im 
Rahmen einer Haushaltsstrukturkommission, über dessen Inhalt be-
raten konnten. Vor allem in Zeiten knapper fi nanzieller Ressourcen 
der absolut richtige Weg.
Dieser Haushalt ist keinesfalls befriedigend. Die Einsparpotenziale, 
die wir gemeinsam herausgearbeitet haben, werden auch für die 
Bürgerinnen und Bürger spürbar sein. Wir müssen den Gürtel enger 
schnallen und das tun wir mit diesem Haushalt auf jeden Fall.
Schauen wir uns nun aber das Zahlenwerk einmal etwas genauer an:
Bei der Einbringung des Doppelhaushalts wurde ein Schuldenstand 
im Kernhaushalt von rund 13,7 Mio.€ in 2025 und 20,6 Mio.€ in 
2026 prognostiziert. Bis zum Ende des Finanzplanungszeitraums im 
Jahr 2029 sollte er sogar auf rund 28 Mio.€ ansteigen. Der Gesamt-
schuldenstand sollte 2029 fast 60 Mio.€ betragen. In den Beratun-
gen zum Haushaltsplanentwurf konnte dieser jedoch um mehr als 13 
Mio.€ gedrückt werden. Aber: Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!
Die Personalkosten steigen bis 2029 auf mehr als 17 Mio.€ an. 
2025 liegen wir bereits bei rund 15 Mio.€ Personalkosten. Seit Jah-
ren fordern wir daher eine wie auch immer geartete Deckelung der 
Personalkosten.
Die nun durchgeführte „Nullrunde“ beim Personal (lediglich 9 Azu-
bi-Stellen werden geschaffen) ist leider nur dem geschuldet, dass wir 
aktuell noch auf das Ergebnis der Organisationsuntersuchung warten. 
Es ist zu befürchten, dass die Verwaltung mit dieser Untersuchung 
deutlich andere Ziele verfolgt, als es ein Großteil des Gremiums ver-
mutlich tut. Wollen wir doch schauen, möglichst die Personalkosten 
im Griff zu behalten, so will die Verwaltung möglichst viele neue 
Stellen schaffen.
Regelmäßig bekommen wir zu hören, dass die Verwaltung durch die 
Bank überlastet sei. Das mag sicher bei dem einen Mitarbeiter oder 
der anderen Mitarbeiterin so sein. Dennoch müssen wir die Perso-
nalkosten im Auge behalten. Eventuell können dann ein paar Dinge 
auch nicht mehr bearbeitet werden. Das Risiko sind wir aber bereit 
einzugehen.
Aber wir haben natürlich noch andere Themen.
Ein großes und viel diskutiertes Thema, im Kreistag aber auch hier 
im Gremium, ist die Erhöhung der Kreisumlage. Ich möchte an 
dieser Stelle betonen, dass ich den Fraktionen der demokratischen 
Parteien im Kreistag sehr dankbar bin, dass sie geschlossen darauf 
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hingewirkt haben, dass der Hebesatz nicht so stark angehoben wurde 
wie ursprünglich geplant.
Dennoch bedeutet die Erhöhung der Kreisumlage für unsere Ge-
meinde Mehrausgaben in Höhe von rund 1,6 Mio.€. Wir zahlen 
2025 insgesamt rund 9,6 Mio.€ Kreisumlage.
Wie bereits gesagt, haben wir schon im Vorfeld zu dieser Sitzung ei-
nige Dinge im Haushalt geschoben. Ja, wir müssen den Gürtel enger 
schnallen und ja, die Bürgerinnen und Bürger Remshaldens, Sie mei-
ne Damen und Herren, werden die ein oder andere Sparmaßnahme 
mit Sicherheit spüren.
Uns ist dies alles andere als leicht gefallen. Schließlich sind die Dinge, 
die wir selbst in der Hand haben leider oft die Dinge, die als Frei-
willigkeitsleistungen das Leben in Remshalden positiv beeinflussen. 
Das letzte, was wir Gemeinderätinnen und Gemeinderäte wollen, 
ist Mittel für diese Dinge zu kürzen oder gar ganz zu streichen oder 
dringend notwendige Sanierungen aufzuschieben, obwohl beispiels-
weise die ein oder andere Straße mittlerweile in keinem guten Zu-
stand mehr ist. Ich bitte Sie, haben Sie Verständnis.
Auf der anderen Seite gibt es Dinge, die uns ebenfalls viel Geld kos-
ten, aber von der „großen Politik“ vorgegeben werden. Beispielhaft 
sei hier der gesetzliche Anspruch auf Ganztagsbetreuung genannt. 
Durch die Erweiterung der Grundschule Geradstetten, die neue 
Klassen- und Betreuungsräume umfassen wird, entstehen uns als 
Gemeinde Kosten in Höhe von rund 2,3 Mio.€. Das Land steuert 
weitere 3,7 Mio.€ bei.
Sie wissen, was uns die Kita in der Wilhelm-Enßle-Straße gekos-
tet hat. Auch diese war ein Projekt, das wir umsetzen mussten. Pläne 
für eine weitere 7 Mio.€-Kita (in der Lilienstraße) liegen fix und fertig 
in der Schublade. Bleibt abzuwarten, ob wir uns diesen Bau werden 
leisten können bzw. ob wir ihn überhaupt zwingend benötigen wer-
den. Momentan haben wir daran unsere Zweifel.
Auch ein zweiter Bauwagen für den Naturkindergarten in Buoch 
für 150.000€ ist eine denkbare Option für die nächsten Jahre. Einge-
plant ist er momentan für 2027.
Ein weiteres wichtiges Thema, das noch angesprochen werden sollte, 
ist der Bürgerservice bzw. das Bürgerbüro. Das Bürgerbüro ist eines 
der Aushängeschilder der Gemeinde. Wir haben dies in den vergan-
genen Jahren oft thematisiert.
Es ist zu erkennen, dass die Verwaltung bemüht ist, an einer Verbes-
serung zu arbeiten. Aber ist die Lösung wirklich immer noch eine 
Neukonzeption und Neugestaltung, die uns 40.000€ kosten wird? 
Dieses Vorgehen halten wir für nicht zielführend und viel zu kosten-
intensiv und möchten deshalb nochmals eindrücklich davon abraten, 
dieses Projekt so umzusetzen.
Wir freuen uns sehr, dass nun endlich die lang ersehnte Sanierung 
der Stegwiesenhalle ansteht. Dafür sind nun für 2025 rund 1,1 
Mio.€ eingeplant. Auch das Land steuert einiges zu dieser Maßnah-
me bei.
Sicherlich hätten die Maßnahmen noch umfangreicher sein können 
(die Halle ist in einem katastrophalen Zustand). Dennoch sind wir 
der Meinung, dass hier die im Moment zwingend notwendigen Sa-
nierungen durchgeführt werden. Angesichts der finanziellen Situati-
on der Gemeinde müssen wir damit momentan leider zufrieden sein. 
Mehr ist gerade einfach nicht drin. Bleibt zu hoffen, dass auch wieder 
andere Zeiten kommen.
Die ebenfalls zwingend notwendige Dachsanierung der Jahnhalle 
für rund 500.000€ muss auf das Jahr 2027 geschoben werden. Hof-
fentlich entstehen uns dadurch keine Mehrkosten, schließlich dringt 
bereits Wasser ein.
Wir freuen uns, dass die Ampel am Bürgerpark nun für 2025 ein-
geplant ist. Sie wird für eine deutliche Erhöhung der Sicherheit für 
die Fußgänger sorgen.
Worüber wir uns auch freuen, ist die geplante Toilettenanlage im 
Bürgerpark. Wir hoffen ja, dass der Bürgerpark in Zukunft wieder 
intensiver genutzt wird. Die Notwendigkeit einer Toilettenanlage ist 
bereits ausführlich hier beraten worden. Wir wundern uns allerding 
doch sehr über den extrem hohen Preis von 140.000€. Aus unserer 
Sicht sollten wir uns über eine günstigere Alternativlösung unterhalten.
Die Toilettenanlage wird den beliebten Spielplatz im Bürgerpark je-
denfalls noch zusätzlich aufwerten.
Wo wir gerade beim Thema Spielplätze sind (das Thema wurde ja 

vergangene Woche auch breit in der Presse thematisiert): Wir sind 
davon überzeugt, dass die geplante Arbeitsgruppe, die wir ja in einem 
interfraktionellen Antrag gefordert haben, dafür sorgen wird, dass 
wir ein tolles Konzept für unsere Spielplätze bekommen werden.
Wichtig ist, dass regelmäßig Mittel im Haushalt zur Verfügung ste-
hen, um unsere Spielplätze in einem guten Zustand zu halten. Ge-
plant sind 150.000€ pro Jahr. Für uns hätten 100.000€ ausgereicht, 
wir sind aber auch mit den geplanten 150.000€ einverstanden.
Leider müssen wir aus finanziellen Gründen die Sanierung der 
Aussegnungshallen der Friedhöfe in Geradstetten und Grunbach 
erst einmal um ein Jahr auf 2027 verschieben. Wir denken, diese 
Entscheidung ist durchaus vertretbar, auch wenn wir eine Sanierung 
der beiden Aussegnungshallen für zwingend erforderlich halten.
Als nächstes möchte ich kurz auf das Thema Geflüchtetenunter-
künfte zu sprechen kommen.
Nach der Krone in Buoch werden voraussichtlich auch in der Zu-
kunft noch weitere Unterkünfte notwendig sein, auch wenn wir jetzt 
hoffentlich eine deutliche Veränderung in der Migrationspolitik erle-
ben werden. Dafür ist in 2026 eine weitere Million eingeplant.
Ich muss an dieser Stelle leider nochmal das Thema Krone aufma-
chen. Ich und meine gesamte Fraktion war schwer enttäuscht, wie 
hier von Verwaltungsseite vorgegangen wurde. Bis zuletzt und auch 
heute noch ist aus unserer Sicht nicht abschließend geklärt, ob die 
Krone tatsächlich die günstigste Variante war.
Zahlen wurden geliefert, man hat sich entschuldigt, man wurde von 
vielen aus den Reihen der Gemeinderäte für diese Entschuldigung in 
den höchsten Tönen gelobt. Aus unserer Sicht war eine Entschuldi-
gung das Mindeste. Die Art und Weise war völlig inakzeptabel und 
hat dem Vertrauen des Gemeinderates aber auch der gesamten Bür-
gerschaft in die Verwaltung erheblich geschadet. So etwas darf sich 
unter keinen Umständen wiederholen.
Damit soll das Thema von unserer Seite aber auch abgeschlossen 
sein.
Kommen wir zum letzten großen Thema: Klima und Umwelt.
Beim Hochwasser im vergangenen Jahr mussten wir hier in Remshal-
den am eigenen Leib erfahren, dass sich das Klima auf unserer Erde 
gravierend verändert. Wer dies nach alldem ernsthaft immer noch in 
Frage stellt, dem ist, Entschuldigung, nicht mehr zu helfen.
An dieser Stelle möchten wir allen ehrenamtlichen und hauptamt-
lichen Menschen, die in Remshalden aber auch in allen anderen, 
teils noch viel schlimmer betroffenen, Orten unermüdlich im Einsatz 
waren, unseren tiefen Dank aussprechen. Der Dank gilt ausdrücklich 
auch der Blaulichtfamilie. Ihr habt einmal mehr gezeigt, warum ihr 
die stillen Helden unseres Alltags seid. Von Herzen DANKE!
Was diese schlimme Situation aber auch deutlich gemacht hat, ist 
was wir erreichen können, was wir meistern können, wenn wir zu-
sammenhalten und uns gegenseitig unterstützen; wenn es egal ist, 
welche politische Einstellung, welches Geschlecht, welche Hautfar-
be jemand hat oder welcher Religion er angehört; wenn wir alle ein-
fach Menschen sind.
Lasst uns in Zeiten vergifteter politischer Auseinandersetzung, in 
Zeiten, in denen sich ehrenamtliche Wahlkämpfer auch hier bei uns 
am Stand vor dem REWE nicht mehr sicher fühlen, wo sie Angst 
haben, Opfer von Gewalt zu werden, nicht vergessen, dass wir alle 
Menschen sind.
Zurück zum Thema: Wir sind uns unserer Verantwortung als Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte bewusst, den Klimaschutz in 
Remshalden voranzutreiben. Dennoch sind Entscheidungen auch 
hier im Gremium immer mit Maß und Mitte und ideologiefrei zu 
treffen.
Es ist absolut richtig, dass wir 2025 rund 500.000€ und anschließend 
jährlich rund 40.000€ in Maßnahmen zum Hochwasserschutz 
investieren. Hoffentlich werden diese Maßnahmen ausreichen, um 
solchen Naturereignissen zukünftig noch besser entgegensteuern zu 
können.
Auch die Investition von 700.000€ in PV-Anlagen auf kommunalen 
Gebäuden unterstützen wir uneingeschränkt.
Wir sind froh, dass die Mittel für Maßnahmen im Rahmen der Recher-
che des Klimaschutzbeauftragten von ursprünglich 1,5 Mio.€ pro 
Jahr stufenweise auf 100.000€ pro Jahr gekürzt werden. 100.000€ 
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sind aus unserer Sicht eigentlich sogar noch zu viel.
Was wir nicht unterstützen können, sind die Maßnahmen gemäß der 
Biotopverbund-Planung. Bis 2029 investieren wir hier 300.000€. 
Dieses Geld brauchen wir an anderer Stelle dringender. Genauso wie 
das Geld, das jetzt, wenn es nach der Fraktion der Grünen/offenen 
Liste geht, in eine Förderung von Wärmepumpen fl ießen soll.
Wie bereits mehrfach betont sparen wir an allen Ecken und Enden. 
Wir sind hier im Gremium mehrere Runden gegangen und haben 
Einsparpotenziale herausgearbeitet.
Wir sparen beispielsweise auch bei der Sanierung unseres Frei-
bads. Dort können notwendige und bereits geplante Sanierungen 
erst einmal nicht durchgeführt werden. Und an anderer Stelle soll 
jetzt Geld mit offenen Händen ausgegeben werden. Für Förderun-
gen, die am Ende für die Betroffenen nur eine kaum spürbare Ver-
besserung bringen würden und höchstwahrscheinlich auch nur den-
jenigen zugutekommen würden, die die energetischen Sanierungen 
auch ohne eine Förderung durch die Gemeinde durchführen wür-
den, weshalb wir diesen Antrag entschieden ablehnen.
Konzentrieren wir uns doch wieder auf unsere Kernaufgaben und 
schauen wir, dass wir das Geld so zusammenhalten, dass wir notwen-
dige Investitionen auch zukünftig noch tätigen können und dass wir 
unseren Haushalt genehmigt bekommen.
Lassen Sie mich noch kurz auf die Eigenbetriebe eingehen. Denn 
auch dort stehen nicht zu vernachlässigende Investitionen an, die 
unseren Haushalt belasten.
Insgesamt 5 Mio.€ investieren wir in die Sanierung von Wasserlei-
tungen in Grunbach Süd. In 10 Abschnitten wird hier jährlich eine 
halbe Million auf gut deutsch „im Boden vergraben“.
Auch bei der Abwasserbeseitigung stehen einige Dinge an. In 
die Modernisierung der Elektro- und Messtechnik bei unseren RÜB 
investieren wir rund 3,2 Mio.€, wobei das Land davon 1,2 Mio.€ 
übernehmen wird.
Im Rahmen der Zentralisierung und der Ertüchtigung der RÜB in 
Geradstetten investieren wir rund 8 Mio.€ und in die Modernisie-
rung der Innenräume unseres Betriebsgebäudes stecken wir rund 
800.000€.
Alles selbstverständlich zwingend notwendige, wenn auch teure 
Maßnahmen, von denen die Bürgerinnen und Bürger jedoch nicht 
wirklich viel sehen werden.
Wir verabschieden heute, davon gehe ich aus, einen Haushalt, den 
vermutlich keiner von uns hier wirklich toll fi ndet. Selten war es so 
sehr spürbar, dass wünschenswertes und machbares unter Umstän-
den weit auseinander liegen können.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Molt,
verehrte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,
ja, mit Sicherheit ist dieses Ehrenamt zurzeit nicht vegnügungssteu-
erpfl ichtig, sicher fühlt man sich oft machtlos und fragt sich, was man 
hier überhaupt macht.
Ich möchte mit einem angeblichen Zitat von Martin Luther schließen, 
das uns ermutigen soll, trotz aller Widrigkeiten mit Hoffnung und Zu-
versicht weiter gerne dieses tolle Ehrenamt auszuüben. Für unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Für unsere Heimat. Für Remshalden.
Luther sagte angeblich:
„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich heu-
te noch ein Apfelbäumchen pfl anzen.“
Liebe Frau Scheidel, Ihnen und Ihrem Team von der Kämmerei dan-
ken wir für die Erstellung des Haushaltsplanentwurfs. Wir danken 
Ihnen auch für die wirklich sehr gute und enge Zusammenarbeit im 
Rahmen der Beratungen zum Doppelhaushalt 2025/26.
Nachdem wir den letzten beiden Haushaltsplänen nicht zustimmen 
konnten, ist in diesem Doppelhaushalt wirklich erkennbar, dass die 
Verwaltung gewillt ist, zu sparen. Hier steckt viel gemeinsame Arbeit 
dieses Gremiums drin.
Deshalb wird die CDU-Fraktion den Haushaltsplänen für den Doppel-
haushalt 2025/26 sowie den angeschlossenen Wirtschaftsplänen der 
Eigenbetriebe zustimmen.
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Remshalden, den 24. Februar 2025
Wiesner, Ellwanger, Föhl, Frank, Schäfer

Für die SPD: 
Fraktionsvorsitzender Armin Wiesner
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Molt, liebe Verwaltung, sehr geehr-
te Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, liebe Bürgerinnen 
und Bürger Remshaldens,
„Haben wir den Umgang mit Pandemien nun scheinbar im Griff, blei-
ben die Themen der Klimaveränderung und die unsäglichen Kriege 

und deren Folgen auf dieser Erde 
täglich präsent.
Wir alle werden damit konfron-
tiert und machen uns Gedanken 
darüber, wie wir mit diesen Pro-
blemen zurechtkommen sollen. 
In den Rathäusern ist die Be-
lastungsgrenze der Verwaltung 
scheinbar erreicht. Die Vorgaben 
von Bund und Land sind auf 
kommunaler Ebene nicht mehr 
oder nur bedingt fi nanzierbar 
und daher umzusetzen. Deshalb 
erfordert diese besondere Zeit ei-

nen offenen und ehrlichen Umgang mit der gesamten Bürgerschaft, 
wozu Verwaltung und Gemeinderat ihren Teil beizutragen haben.“ 
Diese Worte stammen aus meiner Haushaltsrede aus dem Jahr 2023 
und sind aktueller denn je.
Seit Wochen zerbrechen wir uns die Köpfe darüber, wie und in wel-
chen Bereichen gespart werden kann. Was soll gestrichen werden, 
was soll auf spätere Jahre geschoben werden? Der Gestaltungsspiel-
raum des Gemeinderats ist auf ein kaum mehr sichtbares Minimum 
geschrumpft. Sparen, streichen und schieben in allen Bereichen 
heißt für uns aber auch: Hände weg von Streichungen bei unseren 
Spielplätzen, bei fi nanzieller Unterstützung der Musikschule und 
der Vereinsförderung von Kindern und Jugendlichen, Investitionen 
beim Freibad und der Bücherei. Ja, das sind alles Freiwilligkeitsleis-
tungen, aber gerade davon lebt unsere Gemeinde und hebt sich von 
umliegenden Kommunen ab. Wir müssen uns aber auch Gedanken 
darüber machen, wie wir unseren Gestaltungsspielraum wieder ver-
größern können. Seit langem geplante Projekte (z.B. „Grunbacher 
Höhe“) müssen endlich umgesetzt werden. Die Erlöse daraus wer-
den dringender denn je benötigt. Wir haben uns konkret Gedanken 
darüber gemacht, wie weitere fi nanzielle Mittel generiert werden 
können. Liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, auch auf 
die Gefahr hin, dass wir die ein oder andere unpopuläre Entschei-
dung treffen müssen, doch dazu später mehr.
„Konsolidieren, sanieren, sorgfältig planen und investieren“ ist seit 
vielen Jahren unser Leitthema für ein zeitgemäßes, attraktives, lie-
benswertes und zukunftsfähiges Remshalden. Gerade in dieser 
schwierigen Zeit wollen wir uns dafür in den nächsten beiden Jahren 
intensiv einsetzen.
Wir begrüßen es, dass nach wie vor auf Sanierungsmaßnahmen un-
serer gesamten Infrastruktur Wert gelegt und in vielen Bereichen 
konzeptionell geplant wird. Neben Kanal- und Wasserleitungsbau, 
den Regenüberlaufbecken sowie die Ortskernsanierungen, muss 
der Glasfaserausbau weiter fortgesetzt werden. Dringender denn je 
müssen die enormen Wasserverluste deutlich gesenkt werden, hier 
sind erfreulicherweise die fi nanziellen Mittel in den nächsten Jahren 
bereitgestellt. Kommunale Gebäude und öffentliche Anlagen müs-
sen weiterhin einer laufenden Prüfung unterzogen und nach Bedarf 
zeitnah in Stand gehalten oder aber veräußert werden, um erneute 
größere Sanierungsstaus zu vermeiden.
Im energetischen Bereich sehen wir uns auf einem guten Weg, zu-
kunftsweisende Planungen und Ansätze in Zusammenarbeit mit den 
interkommunal tätigen Energiebeauftragten sind erste, vielverspre-
chende Schritte dazu.
Die SPD-Fraktion verzichtet bewusst darauf, kostenintensive Anträge 
zu stellen, sondern legt ihr Augenmerk verstärkt darauf, dass bereits 
Beschlossenes zur Umsetzung gelangt.
Wir unterbreiten zudem Vorschläge, um unnötige Kosten einzusparen:
1.  Eine WC-Anlage am Bürgerpark kann noch vor dem Sommer 

2025 und innerhalb des Kostenrahmens umgesetzt werden. Pla-
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nungskosten fallen demnach keine an. Eine behindertengerechte 
Unisex-Toilette mit Selbstreinigungssystem haben wir der Verwal-
tung vorgestellt.

2. �Die seit 2021 geforderte Fußgänger-Ampel am Bürgerpark muss 
nun endlich umgesetzt werden, Mittel dazu sind bereitgestellt, ei-
nen konkreten Vorschlag zur Planung können wir vorlegen.

3. �Die erste Remshaldener Fahrradstraße könnte entstehen. Mit we-
nig Aufwand kann die Friedensstraße von der Einmündung der 
Vom-Stein-Straße in Richtung Osten bis zur Querung der Rathaus-
straße in eine solche umgestaltet werden. Weitere Teilabschnitte 
in den Ortsteilen können folgen.

4. �Die Eintrittspreise unseres Freibads sind zu überprüfen, die Tari-
fe für Erwachsene sind anzupassen. Eine Nachmittagskarte ab 15 
Uhr wäre wünschenswert. Mittelfristig kann der Eintritt vollstän-
dig durch einen modernen Kassenautomaten abgewickelt werden, 
um Personalkosten einzusparen.

5. �Bereits gefasste Beschlüsse des Gemeinderats oder der Ausschüsse, 
die in veränderter Form realisiert werden sollen, müssen zukünf-
tig vor der geänderten Umsetzung den Gremien bekannt gemacht 
werden.

6. �Auch Remshalden muss sich überlegen, wo die finanziellen Mit-
tel für Instandhaltungen und Investitionen generiert werden sol-
len. Deshalb muss auch unsere Gemeinde sich mit dem Thema 
„Grundsteuer C“ intensiv befassen. In einem ersten Schritt sollen 
unbebaute, aber baureife Grundstücke in Innerortslage besteuert 
werden. Weitere Schritte sind die Besteuerung leerstehender Ge-
bäude und später auch Wohnungen, die nicht bewohnt werden.

7. �Um den ÖPNV innerorts deutlich zu verbessern und insbesonde-
re die Ortsteile Buoch, Rohrbronn und Hebsack besser anzubin-
den, sollte darüber nachgedacht werden, ein „Bürger-Mobil“ zu 
installieren. In Anlehnung an das Senioren-Mobil könnte dieser 
Kleinbus zu den Leerzeiten der Busverbindungen eine ideale Er-
gänzung darstellen.

8. �Einnahmen können auch durch ein umfassendes Park- 
raum-Management erzielt werden, wie es uns von den 
Nachbarkommunen schon lange vorgemacht wird. An grö-
ßere, öffentliche Parkflächen wie Reinhold-Maier-Platz, 
Fellbacher Straße oder Kurt-Leppert-Halle gehören Park-
schein-Automaten. Kleinere zusammenhängende Parkflächen 
werden grundsätzlich mit einer Parkscheiben-Regelung versehen.  
In einem weiteren Schritt muss über die Einführung von An-
wohner-Parkausweisen nachgedacht werden. Dieser gebühren-
pflichtige Ausweis gestattet dem Anwohner das Abstellen seines 
Fahrzeuges in markierten Bereichen auf öffentlichen Straßen. 
Als weitere Ergänzung wäre darüber hinaus ein Angebot von ge-
bührenpflichtigen Wohnmobil- und Wohnwagen-Abstellflächen in 
öffentlichen Bereichen zu prüfen. 

Gestatten Sie uns noch einige Anmerkungen:
Überwältigend viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich in vie-
len Stunden und beleben auf vielfältige Art und Weise das tägliche 
Leben in Remshalden. Im Rahmen des Gemeinde-Jubiläums war zu 
spüren, wie sehr sich unsere Bürgerinnen und Bürger nach gemeinsa-
men Festen und Feiern sehnen. Wir freuen uns über jedes auch noch 
so kleine Ereignis in unserer Gemeinde und sollten allen Veranstal-
tern offen und mit wenig bürokratischem Aufwand zur Seite stehen.
Vielleicht kann es uns gelingen, auch über das Medium „Wirtschafts-
forum“ noch mehr der neu angesiedelten großen Firmen und Be-
triebe zu Engagement und Teilhabe an der Gemeinde zu gewinnen. 
Spiel- und Bolzplätze, Radwegabschnitte, Lokale Ausbildungsbörse, 
Kooperationen mit Schulen und Vereinen, aber auch eine gemein-
same Betriebs-Kindertagesstätte sind hier nur wenige Beispiele für 
mögliche Betätigungsfelder.
Besonders freuen wir uns über die Arbeit des Jugendgemeinderates. 
Wir haben in der Vergangenheit alle Initiativen gerne unterstützt und 
werden dies weiterhin ernst nehmen, genauso wie den seit vielen 
Jahren etablierten und unverzichtbaren Seniorenrat, dem mit der 
Einführung des „Senioren-Mobils“ großartiges gelungen ist. Remshal-
den ist für etliche Menschen neue Heimat und mit vielfältigen Ideen 
lebenswerter geworden. Wir danken allen Beteiligten für die unge-
brochene Unterstützung bezüglich der Integration unserer neuen 

Bürgerschaft. Allen, Feuerwehr, DRK, Arbeitskreis Asyl, Aktiven in 
Vereinen, Kirchen oder sonstigen Organisationen, aber auch allen in 
ungebundener Form, gebührt unser ausdrücklicher Dank.
Wenn Gemeinderat und Verwaltung auf dem eingeschlagenen Weg 
bleiben, sehen wir die Entwicklung im Kernhaushalt trotz beängsti-
gend angespannter Finanzlage noch für vertretbar.
Bei vielen Investitionen muss die Gemeinde das schultern, was ihr 
von Bund und Land vorgegeben wird, Fördermittel und Zuschüsse 
reichen bei weitem nicht aus. Bei Investitionen in Neubauten (Bei-
spiele: eine neue Sporthalle mit Leichtathletik-Anlagen, Weiterent-
wicklung der Neuen Mitte, Gewerbegebiet Riedwiesen) handelt es 
sich um rentierliche Schulden, die dazu beitragen, die kommunale 
Infrastruktur in der Substanz zu verbessern und im Betrieb durch 
Rationalisierung laufende Kosten zu sparen.
Abschließend wünschen wir unserer gesamten Bürgerschaft vor al-
lem Gesundheit, Erfolg im Beruf und im Privaten und weiterhin viel 
Freude an der Entwicklung unserer Gemeinde.
Gelegenheit zur Mitarbeit in Sachen „Remshalden gestalten“ gibt es 
ja mehr als genug.
Sehr geehrter Herr Molt, sehr geehrte Amtsleiterinnen und Amtslei-
ter, liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, werte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung, wir bedanken uns 
für die sachliche und stets konstruktive Zusammenarbeit in der Ver-
gangenheit.
Unser besonderer und spezieller Dank gilt unserer Kämmerin, Frau 
Scheidel und ihrem gesamten Team in der Finanzabteilung für die 
Erstellung dieses Doppel-Haushalts, der für alle Beteiligten enormen 
Aufwand bedeutet hat und hoffentlich nun die gewünschte Entlas-
tung in der Kämmerei bringen wird.
Die SPD-Fraktion stimmt dem Haushaltsplan 2025-2026 sowie den 
Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe zu.
Für die Fraktion der SPD
Armin Wiesner
- Fraktionsvorsitzender -

Für die FDP/FW:  
Fraktionsvorsitzende Sigrid Pressel
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Molt, sehr geehrte Amtsleiterinnen 
und Amtsleiter, liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen 
und Herren,
heute sind wir hier, um den Haushaltsplan für die Jahre 2025 und 
2026 der Gemeinde Remshalden zu verabschieden. Einen Haushalt 
für die nächsten beiden Jahre, der nicht nur unsere Kämmerei, son-

dern auch uns im Gemeinderat 
vor große Herausforderungen 
gestellt hat. Es ist festzustellen, 
dass es von Jahr zu Jahr – bei 
uns inzwischen 2 Jahre – immer 
schwieriger wird einen geneh-
migungsfähigen Haushalt auf 
die Füße zu stellen. Dieses Mal 
ein Kraftakt sondergleichen. 
Hier möchten wir vorab ein rie-
sengroßes Dankeschön an Frau 
Scheidel, Frau Patnaik und ihr 
Team aussprechen, die schier 
Unmenschliches geleistet haben, 

in der Hoffnung und dem Glauben einen Haushalt aufzustellen, der 
nicht nur verabschiedet, sondern auch genehmigt werden kann. Der 
Rotstift war hier das am meisten benutzte Werkzeug.
Wir als FDP/FW möchten hier einige Gedanken und Anregungen zu 
diesem wichtigen Thema mit Ihnen teilen.
Zunächst einmal möchte ich betonen, dass ein solider Haushaltsplan 
die Grundlage für eine zukunftsfähige und lebendige Gemeinde ist. 
Wir haben die Verantwortung, die finanziellen Mittel unserer Ge-
meinde so zu verwalten, dass wir sowohl den aktuellen Bedürfnissen 
unserer Bürgerinnen und Bürger gerecht werden als auch zukünftige 
Herausforderungen meistern können.
In den letzten Jahren haben wir viele positive Entwicklungen in 
Remshalden erlebt. Unsere Gemeinde hat sich als attraktiver Wohn-
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ort etabliert, und das ist nicht zuletzt dem Engagement vieler Bür-
gerinnen und Bürger sowie der Gemeindeverwaltung zu verdanken. 
Dennoch müssen wir auch die Herausforderungen im Blick behalten, 
die vor uns liegen. Dazu gehören unter anderem der demografische 
Wandel, die Digitalisierung und der Klimaschutz.
Ein zentraler Punkt in unserem Haushaltsplan sollte die Förderung 
von Bildung und Infrastruktur sein. Wir müssen sicherstellen, dass 
unsere Schulen und Kindergärten gut ausgestattet sind und dass wir 
in moderne digitale Lehrmittel investieren. Nur so können wir unse-
ren Kindern die bestmögliche Bildung bieten und sie auf die Anforde-
rungen der Zukunft vorbereiten.
Dazu gehört auch eine verlässliche Betreuung der Kindergarten- und 
Grundschulkinder. Im Bereich der Kindergärten sind wir, durch die 
zusätzliche Kita WES und den Waldkindergarten ordentlich aufge-
stellt, wenn man vom Personalmangel mal absieht.
Bei der Grundschulbetreuung kommt Remshalden momentan auf ei-
ner freiwilligen Basis der Betreuung nach. Doch leider können nicht 
immer alle Kinder aufgenommen werden. Und nun zwingt uns die 
Politik zum Handeln, da ab dem Schuljahr 2026/2027 ein gesetz-
licher Anspruch auf Ganztagesbetreuung für alle Grundschüler ab 
Klasse 1 besteht. In den Folgejahren wird der Anspruch auf die Klas-
senstufen 2 bis 4 erweitert, so dass ab dem Schuljahr 2029/2030 
allen Kindern der ersten bis vierten Klasse der Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung zusteht. Und wieder einmal werden die Kos-
ten auf die Kommunen abgewälzt. Wir, in Remshalden haben mit 2 
Grundschulen die Möglichkeit und Chance, eine der Grundschulen 
zu einer Ganztagesschule umzugestalten.
Vorteile wären u.a. bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
dadurch eine Entlastung der Eltern, eine umfassende und individu-
elle Förderung der Kinder, soziale Integration und dadurch bessere 
Entwicklung sozialer Kompetenzen.
Der, von einer Ganztagesschule benötigte erhöhte Ressourcenbedarf 
besteht aber auch bei einer Ganztagesgrundschulbetreuung und ist 
somit nicht als Nachteil anzusehen.
Ob es sinnvoll ist, eine der beiden Grundschulen in Remshalden zur 
Ganztagesschule zu machen, hängt von den spezifischen Bedürfnis-
sen der Eltern, der Schüler und der Gemeinde ab. Eine umfassen-
de Bedarfsanalyse, die die Meinungen von den zukünftigen Eltern, 
Lehrern und der Gemeinde einbezieht, ist ein wichtiger Schritt, um 
eine fundierte Entscheidung zu treffen. Hilfreich sind auch die Erfah-
rungen anderer Gemeinden mit Ganztagesschulen. Hier haben wir 
uns schon auf Weg gemacht und haben in unseren Diskussionen an 
der Klausurtagung festgestellt, dass es noch viel Aufklärung, klare 
Konzepte und vor allem viel Zeit benötigt, die wir dem Thema geben 
müssen. So hoffen wir zu gegebener Zeit, mit allen Beteiligten, nach 
gemeinsamer Abwägung, zu einer, für alle Seiten vertretbaren Ent-
scheidung zu kommen.
Ein weiterer Punkt ist, dass wir unsere Infrastruktur kontinuierlich 
verbessern müssen. Der Ausbau von Radwegen, die Modernisierung 
von Straßen und die Sanierung von unseren Spielplätzen sind nur ei-
nige der Punkte, die wir in den kommenden Jahren angehen müssen.
Da denken wir insbesondere an den Ausbau des Remstal-Radschnell-
weges und an die Sanierung der Bahnhofstraße. Aber auch die Ent-
wicklung der Riedwiesen muss dringend vorangetrieben werden.
Bei den Spielplätzen und manch anderen Vorhaben ist es uns wich-
tig, dass wir die Bürgerinnen und Bürger mit einbeziehen und ihre 
Bedürfnisse ernst nehmen. Der sehr erfolgreiche Anfang wurde mit 
dem IGEK - dem Integrierten-Gemeinde-Entwicklungs-Konzept - ge-
macht, nun heißt es „Remshalden gestalten“ fortzuführen und wei-
terzuentwickeln. Dies gilt auch für den Sportentwicklungsplan und 
die Sozialraumanalyse, die dringend wiederbelebt werden sollte.
Ein wichtiger Aspekt, den wir nie außer Acht lassen dürfen, ist die 
finanzielle Stabilität unserer Gemeinde. Wir müssen darauf achten, 
dass wir nicht über unsere Verhältnisse leben und dass wir auch in 
schwierigen Zeiten handlungsfähig bleiben. Daher ist es so wichtig, 
dass wir Prioritäten setzen und unsere Ausgaben sorgfältig planen.
Wir haben ein paar Vorschläge zur Einsparung, die wir, nicht nur im 
Rahmen der Haushaltsjahre 2025/2026 für die Gemeinde Remshal-
den in Betracht ziehen könnten und stellen diese für die nächste 
Haushaltsstrukturkommission zur Diskussion:
1. �Überprüfung von Dienstleistungsverträgen: Lassen Sie uns beste-

hende Verträge mit Dienstleistern auf ihre Notwendigkeit und 
Effizienz hin überprüfen. Möglicherweise können wir durch Ver-
handlungen oder Ausschreibungen bessere Konditionen erzielen.

2. �Digitalisierung von Verwaltungsprozessen: Durch die Digitalisie-
rung von Verwaltungsabläufen können wir nicht nur die Effizienz 
steigern, sondern auch Kosten senken. Weniger Papierverbrauch 
und schnellere Bearbeitungszeiten sind nur einige der Vorteile. 
Wobei wir nach dem letzten Bericht von Herrn Frauenhoffer sagen 
können, dass wir hier schon auf einem guten Weg sind.

3. �Energieeffizienz in öffentlichen Gebäuden: Investitionen in die 
energetische Sanierung von kommunalen Gebäuden können lang-
fristig zu erheblichen Einsparungen bei den Betriebskosten führen. 
Hier könnten wir Fördermittel nutzen, um die Anfangsinvestitio-
nen zu minimieren.

4. �Förderung von ehrenamtlichem Engagement: Indem wir ehren-
amtliche Initiativen unterstützen und fördern, können wir viele 
Projekte kostengünstiger umsetzen. Dies könnte insbesondere im 
Bereich der Freizeitgestaltung und der sozialen Dienste von Vorteil 
sein. Tolles Beispiel: das Seniorenmobil des Seniorenrates.

5. �Optimierung der Grünflächenpflege: Eine Überprüfung der Pflege- 
intervalle und der eingesetzten Ressourcen für öffentliche Grünf-
lächen könnte Einsparungen ermöglichen, ohne die Qualität der 
Pflege zu beeinträchtigen. Hier könnte man durchaus auch eine 
ehrenamtliche Grünflächenpflege in Betracht ziehen, die es früher 
auch schon gegeben hat.

6. �Kooperationen mit Nachbargemeinden: Durch gemeinsame Pro-
jekte und Dienstleistungen mit benachbarten Gemeinden können 
wir Synergien nutzen und Kosten teilen, sei es im Bereich des 
Bauhofes, der Verwaltung und im Kinder- und Jugendbereich (z.B. 
Ferienbetreuung).

7. �Prüfung von Zuschüssen und Förderprogrammen: Lassen Sie uns 
aktiv nach Fördermöglichkeiten suchen, die uns helfen können, 
Projekte zu finanzieren, ohne die Gemeindekasse zusätzlich zu 
belasten.

8. �Einsparungen im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit: Eine gezielte 
und effiziente Öffentlichkeitsarbeit kann helfen, die Kosten zu 
senken, indem wir auf digitale Kanäle setzen und Printmaterialien 
reduzieren.

9. �Regelmäßige Haushaltskontrollen: Durch regelmäßige Überprü-
fungen und Anpassungen des Haushaltsplans können wir sicher-
stellen, dass wir auf Kurs bleiben und gegebenenfalls frühzeitig 
Einsparpotenziale identifizieren. Dies ist für uns ein wichtiger 
Punkt, der dann im Rahmen der Haushaltsstrukturkommission 
regelmäßig stattfinden sollte.

Wir hoffen, diese Vorschläge bieten die Grundlage für eine Diskus-
sion über Einsparungen. Lassen Sie es uns als Chance begreifen, 
gemeinsam daran zu arbeiten, Remshalden finanziell nachhaltig 
aufzustellen, unsere Gemeinde weiterzuentwickeln und dabei die 
Lebensqualität unserer Bürgerinnen und Bürger immer im Blick zu 
haben und damit die Weichen für eine positive Zukunft zu stellen.
„Die beste Möglichkeit, die Zukunft vorherzusagen, besteht darin, 
sie zu gestalten.“ Zitat von Peter F. Drucker (US-amerikanischer Öko-
nom österreichischer Herkunft)
Dieses Zitat unterstreicht die Verantwortung und die Möglichkeit, 
die wir als Gemeinderat haben, aktiv an der Gestaltung unserer Ge-
meinde und ihrer Zukunft zu arbeiten.
Zum Schluss möchten wir unseren Dank aussprechen, unseren Dank 
an die gesamte Verwaltung, vom Bürgermeister Molt über alle Amts-
leiter/innen bis hin zu allen Sachbearbeiter/innen, die alle einen 
tollen Job machen.
Unser Dank geht auch an alle unsere Gemeinderatskolleg/innen. Es 
war bzw. ist ein sehr gutes, harmonisches und konstruktives Arbeiten 
im Sinne „Miteinander für Remshalden“.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Die FDP/FW-Fraktion stimmt dem Doppel-Haushalt 2025/26 in sei-
ner vorliegenden Form zu.

Für Ihre FDP/FW-Fraktion
24.02.2025
Sigrid Pressel
Fraktionsvorsitzende
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Für die BWV:  
Fraktionsvorsitzender Tobias Schädel
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Molt, sehr geehrte Frau Scheidel,
sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats,
wir stehen heute vor einer bedeutsamen Entscheidung: dem Be-
schluss des Doppelhaushalts 2025/26 und der mittelfristigen Finanz-
planung bis 2029.

Dieser Haushalt ist nicht nur 
eine Ansammlung von Zahlen 
er gibt die Richtung vor, in die 
sich unsere Gemeinde in den 
kommenden Jahren entwickeln 
wird. Und wir müssen uns nichts 
vormachen: Die Zahlen sind 
alarmierend.
Der aktuelle finanzielle Stand ist 
noch vertretbar, aber die Aus-
sichten sind bedrückend. Schon 
heute liegt der Schuldenstand 
unserer Gemeinde bei über 40 
Millionen Euro. Im ersten Ent-

wurf der Finanzplanung würde dieser bis 2029 auf rund 60 Millionen 
Euro anwachsen -und das trotz bereits erfolgter, intensiver Sparmaßnah-
men der Verwaltung. Diese Entwicklung zeigt uns klar: Es ist jetzt an der 
Zeit zu handeln! Wir müssen unseren Haushalt wetterfest machen, um 
auch zukünftigen Herausforderungen gewachsen zu sein.
Ich möchte an dieser Stelle ausdrücklich den Konsolidierungspro-
zess zwischen Verwaltung und Gemeinderat würdigen. Dieser Pro-
zess war in den vergangenen Monaten stets konstruktiv, von großer 
Transparenz und einer bemerkenswerten Gründlichkeit geprägt. An 
dieser Stelle einen herzlichen Dank an die gesamte Kämmerei, die 
bereitwillig jede Frage aufgegriffen und mit geeigneten Zahlenwer-
ken und Zusammenfassungen diskussionsfähig gemacht hat!
Wir haben uns gemeinsam der Realität gestellt – und das war nicht 
immer angenehm. Natürlich macht es keinen Spaß, Kosten zu hin-
terfragen oder Kürzungen vorzunehmen. Und es ist klar, dass jede 
Einsparung in bestimmten Bereichen auch schmerzhaft ist. Aber wir 
können es uns schlicht nicht leisten, alle Wünsche und Visionen ohne 
Rücksicht auf die finanziellen Realitäten in den Haushalt aufzuneh-
men. Es ist unsere Pflicht, zu priorisieren und genau das haben wir 
als Bürgerliche Wählervereinigung von Anfang an deutlich gemacht.
Für uns stehen vor allem die Dinge im Fokus, die die Bürgerinnen 
und Bürger unmittelbar betreffen:
– �Eine gute und verlässliche Bildung mit gut ausgestatteten Schulen 

und Kindergärten.
– �Eine intakte Infrastruktur – von der Wasserversorgung über das 

Abwassersystem bis hin zum zukunftsfähigen Glasfaserausbau.
– �Aber auch der soziale Zusammenhalt in unserer Gemeinde liegt 

uns am Herzen -deshalb setzen wir uns für den Erhalt und die 
Förderung von Sporthallen, Vereinen und gesellschaftlichen Treff-
punkten ein.

Hinzu kommen die grundlegenden Strukturen einer funktionieren-
den Kommune: Ein effizienter Bürgerservice, ein schlagkräftiger Bau-
hof, eine gut ausgestattete Feuerwehr – all das sind unverzichtbare 
Säulen unseres Gemeindelebens.
Die zentrale Frage ist: Wo können wir sparen, ohne diese Prioritäten 
zu gefährden?
Hier haben wir als BWV eine klare Haltung eingenommen und – das 
möchte ich betonen – als einzige Fraktion gemäß timeline der Käm-
merei eine umfassende Liste von Einsparpotenzialen eingebracht. 
Mit diesen Vorschlägen konnten wir gemeinsam Verbesserungen im 
Millionenbereich erzielen, ohne die oben genannten Kernbereiche 
zu schwächen.
Aber auch wir wissen: Es können nicht alle Anliegen sofort umge-
setzt werden. Es wird nicht möglich sein, jede geflickte oder schlag-
löchrige Straße umgehend zu sanieren oder jede Aussegnungshalle, 
die Renovierungsbedarf hat, sofort zu modernisieren. Und manches 
Wünschenswerte –wie etwa eine öffentliche Toilette am Bürgerpark 
–muss intensiv geprüft und abgewogen werden.

Doch was sind die Ursachen für diese schwierige finanzielle Lage?
Ein wesentlicher Faktor ist die stetig zunehmende Aufgabenfülle, 
die auf kommunaler Ebene bewältigt werden muss. Zu oft werden 
auf Bundes- und Landesebene Beschlüsse gefasst, die die Kommu-
nen dann –leider häufig ohne ausreichenden finanziellen Ausgleich 
–umsetzen müssen. Ein aktuelles Beispiel ist der Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung in der Grundschule ab 2026. Sicher eine gute 
Sache, aber wir stehen hier vor enormen finanziellen und organisatori-
schen Herausforderungen, die von oben vorgegeben werden und vor 
Ort gelöst werden müssen. Abgesehen davon gilt es gemeinsam mit den 
Schulen und Eltern einen gangbaren und sinnvollen Weg für Remshal-
den festzulegen. Gleichzeitig steigen auch die Erwartungen und Wün-
sche unserer Bürgerinnen und Bürger. Das ist verständlich –schließlich 
soll unsere Gemeinde lebenswert und zukunftsfähig bleiben. Doch jedes 
neue Angebot, jede zusätzliche Leistung verursacht Kosten.
Hinzu kommen steigende Anforderungen durch gesetzliche Vorga-
ben und zunehmende Bürokratie, die pragmatische und kostengüns-
tige Lösungen oft erschweren oder gar unmöglich machen.
Die Einnahmen können nicht in gleichem Maße wie die Kosten ge-
steigert werden, da wir den Bürgern und Unternehmen diese Kos-
tensteigerung nicht zumuten können, beziehungsweise viele dies 
nicht leisten können. Um soziale Gerechtigkeit zu fördern, müssen 
in einigen Bereichen wie der Kinderbetreuung Gebühren gestaffelt 
werden. Es ist unerlässlich, den Regel-Gebührensatz deutlich anzu-
heben. Aber dafür muss es im Gegenzug auch Entlastungen bzw. 
Abstaffelungen abhängig vom Haushaltseinkommen geben.
Zudem muss der Ausführungsstandard aller Aufgaben hinterfragt 
werden, und wir müssen uns öfter auch mit 80% Lösungen anfreun-
den und auf Dauer zufriedengeben.
Auch der Klimaschutz muss trotz aller finanziellen Zwänge vorange-
trieben werden, denn spätere Generationen werden die Kosten eines 
Nichthandelns um ein Vielfaches tragen.
Wir ringen um sinnvolle Investitionen, da oft nicht klar ist, welche 
Wirkung eine Finanzierung hat. Dennoch ist eines sicher: Abwar-
ten ist keine Option. Wir müssen gezielt und überlegt handeln, um 
langfristig Kosten zu senken und unsere Gemeinde nachhaltig auf-
zustellen. Die größten CO2- Reduktionspotenziale liegen in der Wär-
meerzeugung, insbesondere bei Heizsystemen, also muss neben der 
Vorbildfunktion der Verwaltung und der kommunalen Infrastruktur 
eben hier angesetzt werden.
Um diesen Zielkonflikt zu lösen, braucht es strukturelle Veränderun-
gen und neue Ansätze. Wir setzen große Hoffnungen in die laufende 
Organisationsuntersuchung, die wertvolle Impulse für eine effizien-
tere Verwaltungsstruktur liefern kann. Zudem müssen wir verstärkt 
auf Digitalisierung und interkommunale Kooperationen setzen. Nur 
wenn wir neue Wege gehen Effizienzen heben und Synergien schaf-
fen, können wir langfristig handlungsfähig bleiben.
Als BWV werden wir uns auch weiter dafür einsetzen, dass die nicht 
nur Worthülsen sind, sondern hier für unsere Bürger erlebbare Ver-
änderungen ergeben. Beispiele sind die bald zukunftsfit gemachte 
Homepage, die gerne noch mit einem KI-Chatbot ergänzt werden 
darf, die Umsetzung der Bürgertheke im Rathaus oder den Verstärk-
ten Austausch mit den Nachbarkommunen bei gleichgelagerten Pro-
jektaufgaben wie der Ganztagsgrundschule.
Abschließend möchte ich betonen: Dieser Haushalt ist kein Selbstzweck.
Er ist Ausdruck unserer Verantwortung gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern und gegenüber zukünftigen Generationen. Es liegt an 
uns, kluge Entscheidungen zu treffen –Entscheidungen, die den 
Menschen in Remshalden ein gutes Leben ermöglichen, ohne die 
finanzielle Stabilität unserer Gemeinde zu gefährden.
Wir sind gerne bereit, diesen Weg mit Mut, Augenmaß und Ent-
schlossenheit mitzugestalten und uns den sicherlich aufkommenden 
Fragen der Bürgerschaft zu stellen.
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, Remshalden zukunftsfähig 
und lebenswert zu erhalten.
Dem vorgelegten Haushaltsplan stimmen wir zu und versichern an 
dessen bestmöglicher Umsetzung konstruktiv mitzuarbeiten.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
Für die Fraktion der BWV
Tobias Schädel
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Herzlichen Dank allen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern
Wir bedanken uns herzlich bei allen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern, die am Wahlsonntag bei der Durchführung und der Aus-
zählung der Bundestagswahl im Einsatz waren. Ohne Ihre Mit-
wirkung wäre die reibungslose und erfolgreiche Durchführung 
dieser Wahl nicht möglich gewesen. Alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer haben in den Wahllokalen und bei der Auszählung der 
Briefwahl im Rathaus dazu beigetragen, dass die Bundestagswahl 
ordnungsgemäß und problemlos abgewickelt werden konnte.
Die vorgezogene Bundestagswahl war für alle Beteiligten ein 
Kraftakt. Ein besonderer Dank geht an die Mitarbeitenden aus 
dem Rathaus, die mit den Vorbereitungen, der Ergebnisermitt-
lung und den Nacharbeiten betraut waren. Ebenso an die Mitar-
beiter des Bauhofs und die Hausmeister für die Ausstatttung der 
Wahllokale.
Vielen herzlichen Dank an alle für Ihre Mithilfe.
� Ihre Gemeindeverwaltung

Herzliche Einladung zur Seniorenfeier in 
Buoch
Zur Seniorenfeier für die über 70-jährigen Bürgerinnen und Bür-
ger von Remshalden-Buoch laden wir Sie herzlich
am Samstag, 1.3. um 14.30 Uhr ins Gemeindehaus Buoch
ein. Auch die Partnerinnen und Partner, die das Teilnahmealter 
noch nicht erreicht haben, sind herzlich eingeladen.
Es erwartet Sie wieder ein abwechslungsreiches Programm.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die fleißigen Damen 
der LandFrauen Buoch werden Sie mit Kaffee, Kuchen sowie mit 
einem Gläschen Wein bewirten.
Nehmen Sie sich diesen Nachmittag frei und genießen Sie ihn in 
gemütlicher Runde. Wir freuen uns auf Sie.

Für Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Reinhard Molt
Bürgermeister

Geschäftsstelle interkommunaler 
Klimaschutz

Ihr Zuhause – mehr Wert, weniger Kosten!
Unterstützung für Hausbesitzer bei Sanierungsvorhaben – 
Veranstaltung am 10.3.
Durch die Fenster zieht es herein, in einigen Zimmerecken bildet 
sich Schimmel, und die Heizungsanlage sollte auch mal ausgetauscht 
werden. Aber wo soll die Sanierung eines Hauses beginnen und wo 
aufhören? Welche Maßnahmen sind tatsächlich sinnvoll und was 
kann man sich sparen? Wo finde ich Unterstützung? Antworten auf 
diese und weitere Fragen bietet ein neues kostenfreies Onlineportal der 
Gemeinde Remshalden das Hausbesitzern den Einstieg in die energeti-
sche Modernisierung erheblich erleichtern soll. Denn oft scheitert die 
energetische Sanierung nicht am Willen und den finanziellen Mitteln der 
Eigentümer, sondern an der Komplexität des Themas und den fehlenden 
Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten.
Über ein kostenfreies Onlineportal können sich Immobilienbesitzer 
ab Mitte März für ihre Objekte eigene Steckbriefe erstellen, die Da-
ten zu deren Energieeffizienz, dem Wärmebedarf, möglichen Sanie-
rungsszenarien mit den damit verbundenen Kosten oder dem Poten-
zial für Photovoltaikanlagen beinhalten.
Daran knüpft die Beratungskampagne der Energieagentur Rems-Murr 
gGmbH an. Welche energie- und kostensparenden Lösungen es für 
die jeweiligen Gebäude gibt, das können individuelle und unabhän-
gige Gebäude- und Heizungschecks beleuchten. Die ausführlichen 
Beratungen sind persönlich und unabhängig von Herstellern, Produk-
ten und Installationsfirmen. Für die Checks kommen unabhängige 

Energieberater der Energieagentur Rems-Murr zu den Bürgerinnen 
und Bürger nach Hause. Die Beratung findet in Zusammenarbeit mit 
der Verbraucherzentrale statt. Im Nachgang wird immer ein schriftli-
cher Bericht versendet.
Zwei Arten von Beratungen werden angeboten: Ist ein Heizungstausch 
geplant, dann analysieren die Experten der Energieagentur das bestehen-
de Heizungssystem, prüfen alle möglichen Heiztechniken und dazuge-
hörige Fördermöglichkeiten. Alternativ ist ein Gebäudecheck buchbar. 
Dann wird vor Ort eine Bestandsaufnahme von Gebäudehülle und der 
aktuellen Heizungsanlage gemacht, das vorhandene Energiesparpoten-
zial ermittelt. Auch hier werden die Fördermöglichkeiten erläutert. Der 
Großteil der Kosten wird von der Verbraucherzentrale übernommen, bei 
den Ratsuchenden ist pro Check lediglich eine Eigenbeteiligung in Höhe 
von 40 € erforderlich. Detaillierte Informationen zu den Gebäudesteck-
briefen und der Beratungskampagne erhalten Sie von 2 Fachreferenten 
am 10.3. ab 18.30 Uhr im Rathaus Remshalden. Vor-Ort-Beratungs-
termine können direkt im Anschluss an die Vorträge bei der Energieagen-
tur gebucht werden.

 
Deutsche Bahn

Waiblingen <> Schorndorf: Zug- und  
Haltausfälle sowie Ersatzverkehr mit Bussen 
auf der Linie S2
Von 1.3. bis 21.3. finden zwischen Endersbach und Waiblingen Bahn-
steigarbeiten statt. Ab 1.3. (8 Uhr) verkehrt S2 zwischen Schorndorf 
und Waiblingen nur im 30-Minutentakt. Ab 3.3. (5.30 Uhr) hält S2 
in beiden Richtungen nicht in Stetten-Beinstein.
–– �Zwischen Stetten-Beinstein und Endersbach fährt ein Ersatzver-
kehr mit Bussen (S2E).

–– �Bitte beachten Sie die früheren Abfahrtszeiten der Busse in Stet-
ten-Beinstein sowie die längeren Fahrtzeiten der Busse. Wählen 
Sie gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

Ab 3.3. entfällt S2 mit Abfahrt in Schorndorf um 3.48 Uhr.
–– �Zwischen Schorndorf und Waiblingen fährt ein Ersatzverkehr mit 
Bussen (S2E). Bitte beachten Sie die deutlich frühere Abfahrtszeit 
des Busses.

Bitte beachten Sie, dass es von 11.2. bis 21.3. aufgrund von Bauar-
beiten zu weiteren Fahrplanabweichungen und Einschränkungen im 
S-Bahn-Netz kommt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reiseplanung 
und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. Um kei-
ne kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie sich bitte 
auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunftsme-
dien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/betriebsla-
ge und bahn.de/bauarbeiten

Waiblingen <> Schorndorf: Zug- und  
Haltausfälle sowie Ersatzverkehr mit Bussen 
auf der Linie S2
Von 1.3. bis 11.4. finden Bahnsteigarbeiten zum Ausbau der Barrie-
refreiheit in Stetten-Beinstein sowie Weichenarbeiten in Schorndorf 
statt. Es kommt zu folgenden Fahrplanabweichungen:
Von 1.3. bis 14.3.:
–– �S2 verkehrt zwischen Schorndorf und Waiblingen nur im 30-Mi-
nutentakt (mit Ausnahme stündlicher Nachtverkehr in den Näch-
ten Freitag/Samstag und Samstag/Sonntag).

Von 3.3. bis 14.3.:
–– S2 hält in beiden Richtungen nicht in Stetten-Beinstein.
–– �Zwischen Stetten-Beinstein und Endersbach fährt ein Ersatzver-
kehr mit Bussen (S2E). Bitte beachten Sie die früheren Abfahrtszei-
ten der Busse in Stetten-Beinstein sowie die längeren Fahrtzeiten 
der Busse. Wählen Sie gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

–– S2 mit Abfahrt in Schorndorf um 3.48 Uhr entfällt.
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–– �Zwischen Schorndorf und Waiblingen fährt ein Ersatzverkehr mit 
Bussen (S2E). Bitte beachten Sie die deutlich frühere Abfahrtszeit 
des Busses in Schorndorf.

Von 15.3. bis 23.3.:
–– S2 verkehrt nur zwischen Filderstadt und Waiblingen.
–– �Zwischen Schorndorf und Waiblingen fährt ein Ersatzverkehr mit 
Bussen (S2E). Bitte beachten Sie die frühere Abfahrtszeit der Busse 
in Schorndorf.

Von 24.3. bis 11.4.:
–– �S2 verkehrt zwischen Schorndorf und Waiblingen nur im 30-Mi-
nutentakt (mit Ausnahme stündlicher Nachtverkehr in den Näch-
ten Freitag/Samstag und Samstag/Sonntag).

Bitte beachten Sie, dass es im März aufgrund von Bauarbeiten zu 
weiteren Fahrplanabweichungen und Einschränkungen im S-Bahn-
Netz kommt.

Bad Cannstatt > Waiblingen: Haltausfälle und 
Ersatzverkehr mit Bussen auf den Linien S2 
und S3
In der Nacht 5./6.3., 0 bis 1.30 Uhr, finden zwischen Bad Cannstatt 
und Waiblingen Instandhaltungsarbeiten statt.
–– �S2 und S3 halten in Richtung Schorndorf bzw. Backnang nicht in 
Nürnberger Straße, Sommerrain und Fellbach.

–– �Zwischen Bad Cannstatt (Wilhelmsplatz) und Waiblingen fährt ein 
Ersatzverkehr mit Bussen (S2E).

–– �Bitte beachten Sie die längeren Fahrtzeiten der Busse und wählen 
Sie gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

Bitte beachten Sie, dass es von 11.2. bis 21.3. aufgrund von Bauar-
beiten zu weiteren Fahrplanabweichungen und Einschränkungen im 
S-Bahn-Netz kommt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reiseplanung 
und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. Um kei-
ne kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie sich bitte 
auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunftsme-
dien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/betriebsla-
ge und bahn.de/bauarbeiten

Partnerschaftskomitee 
Remshalden

Mitgliederversammlung heute
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur heutigen Mitgliederver-
sammlung (Do., 27.2.) im Foyer der Wilhelm-Enssle-Halle. Beginn 
mit gemeinsamen Vesper um 19 Uhr und anschließender Tagesord-
nung ab 19.30 Uhr (u. a. Vorstandswahlen und Film- und Bildershow 
sowie Ausblick auf 2025). Partnerschaftsinteressierte sind als Gäste 
willkommen.

SeniorenRat 
Remshalden

SeniorenRat

Der Fahrdienst für Senioren sucht noch ehren-
amtliche Fahrer/innen
Der Seniorenfahrdienst hat sich bereits nach kurzer Zeit bewährt und 
wird sehr gut angenommen. Herzlichen Dank an das inzwischen 10 
Personen umfassende Seniorenfahrdienst-Team, das harmonisch und 
effizient arbeitet. Auch die Rückmeldungen von den Nutzern sind 
durchweg positiv. Zur Entlastung der 4 Fahrer suchen wir noch wei-
tere ehrenamtliche Fahrer/innen. Bei Interesse, anrufen und sich 
informieren: Reiner Mars (Sprecher SeniorenRat) Tel. 07151 72175; 
Email: reiner.mars@gmx.de. Der Fahrdienst fährt mit Privat-PKW an 
den Wochentagen Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 8 bis 18 
Uhr unter der Trägerschaft und Versicherung der Katholischen Kirche 
im Rahmen der Nachbarschaftshilfe. Angefahren werden in Remshal-

den die Teilorte Buoch, Grunbach, Geradstetten, Hebsack und Rohr-
bronn. Außerdem die angrenzenden Ortschaften Großheppach und 
Winterbach, sowie die Kliniken in Winnenden und Schorndorf.
Die Anmeldung einer Fahrt erfolgt durch den Anruf der zentralen 
Rufnummer 0173 6234997, Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr 
und muss spätestens 1 Tag vor Fahrtantritt gebucht werden.
� Reiner Mars

Remstalwerk 
Remshalden www.remstalwerk.de

Turnus-Ablesung Strom 3. bis 14. März in 
Remshalden-Grunbach Süd, Geradstetten Süd 
und Rohrbronn
Im Auftrag der REMSTALWERK Netzgesellschaft GmbH werden 
vom 3. bis 14.3. alle Stromzähler in Remshalden-Grunbach Süd, Ge-
radstetten Süd und Rohrbronn abgelesen. Daher bitten wir Sie, dem 
Ableser Zugang zu unserem Stromzähler zu gewähren. Den abgele-
senen Zählerstand leiten wir anschließend an Ihren Stromlieferanten 
zur Erstellung der Jahresrechnung weiter.

Ihr Ableser: Herr Schneider (Bild: Remstalwerk)

Zählerstand online eingeben
Alternativ können Sie Ihren Zählerstand auf unserer Internetseite un-
ter www.remstalwerk.de/zaehlerstand eingeben. Dort finden Sie im 
linken Bereich den Punkt „Turnus-Ablesung“. Klicken Sie auf den 
Knopf „Zählerstand übermitteln“. Dann öffnet sich ein Fenster, wo-
rin Sie zunächst Ihre Postleitzahl und die Zählernummer eingeben. 
Folgen Sie dann den weiteren Eingabemöglichkeiten und tragen Sie 
Ihren Zählerstand ein. Beachten Sie: Nicht geeignet für die Zähler-
standseingabe der Turnus-Ablesung ist unser Kundenportal, das Sie 
an anderer Stelle unserer Webseite finden. Alternativ können Sie uns 
den Zählerstand telefonisch unter 07151 36971-0 mitteilen. Möch-
ten Sie wissen, ob Sie von der Zählerablesung tatsächlich betroffen 
sind? Ein Blick auf unsere Internetseite genügt. Unter „Turnus-Ab-
lesung“ finden Sie eine Auflistung der Straßen (PDF-Datei), die sich 
im aktuellen Ableseturnus befinden. Haben Sie Fragen zur jährlichen 
Turnus-Ablesung? Dann rufen Sie uns an oder kommen Sie persön-
lich bei uns in der Stuttgarter Straße 85, 73630 Remshalden, vorbei.
Bitte achten Sie darauf, dass die Ableser einen REMSTALWERK-Aus-
weis sichtbar bei sich tragen. Im Zweifelsfall lassen Sie sich bitte den 
Ausweis zeigen oder wenden Sie sich telefonisch an das REMSTAL-
WERK. Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Entgegenkommen.

Wir sind für Sie da: Beratung direkt in 
Remshalden-Grunbach
Für eine persönliche Beratung ist das REMSTALWERK-Team von 
Montag bis Freitag für Sie erreichbar. Egal, ob per Telefon oder vor 
Ort in unserem Unternehmenssitz in der Stuttgarter Straße 85 in 
Remshalden-Grunbach.
Lassen Sie sich von unserem Fachpersonal beraten und überzeugen 
Sie sich von unserem umfangreichen Service:
Montag bis Donnerstag: 8 bis 17 Uhr, Freitag: 8 bis 12.30 Uhr
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Rufen Sie uns für Fragen unter Tel. 07151 36971-0 an oder schauen 
Sie direkt bei uns vorbei. Viele Informationen finden Sie auch unter 
www.remstalwerk.de.

Arbeitskreis 
Asyl www.ak-asyl-remshalden.de 

Info zur Fahrradwerkstatt
Die Fahrradwerkstatt ist ab dem 5.3. wieder geöffnet.

Deutschtreff
Treffpunkt ist wie immer dienstags 17 Uhr im Jugendhaus Geradstet-
ten. Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit den bisherigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern und natürlich auch auf neue Gesichter. 
Alle, die ihr Deutsch verbessern wollen, sind jedenfalls herzlich ein-
geladen zum Deutsch sprechen, hören, lesen und verstehen.
� Eva, Safia und Angelika

Jubilare

Wir gratulieren
80	 2.3.	 Hanna Schweikhardt	 Grunbach
75	 3.3.	 Christa Kühner	 Grunbach
70	 3.3.	 Klaus-Peter Hepperle	 Grunbach
85	 4.3.	 Rosalia Stängle	 Grunbach
75	 4.3.	 Maria Wahl	 Grunbach
80	 5.3.	 Dieter Krzonkalla	 Geradstetten
70	 5.3.	 Panagiotis Kaidopoulos	 Geradstetten
80	 6.3.	 Hermann-Dieter Becker	 Grunbach
70	 7.3.	 Jürgen Otterbein	 Grunbach
75	 8.3.	 Günter Schäfer	 Buoch

Öffnungszeiten 
Wochenmarkt Remshalden:
Grunbach, Reinhold-Maier-Platz: Dienstag von 7.30 bis 12 Uhr

Umwelt

Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR  www.abfallwirtschaft-rems-murr.de

Grüngutannahme am 1. März in Geradstetten
Diesen Samstag, 1.3. findet der nächste Termin zur Annahme von 
Baumschnitt, Reisig und anderen pflanzlichen Abfällen auf dem Auf-
füllplatz in Geradstetten statt. Die Terminangaben im Mitteilungs-
blatt sind ohne Gewähr. Es ist darauf zu achten, dass Gras- und 
Rasenschnitt getrennt vom restlichen Grüngut abgeladen wird. Ein 
entsprechender Bereich ist ausgewiesen.

Fundbüro

Fundsachen

Auf dem Fundamt wurden abgegeben:
–– Ring Silber

Gegenstände, die beim Fundamt Remshalden abgegeben werden, 
werden in die Online-Fundsuche eingestellt. Sie können somit jeder-
zeit im Internet nach vermissten Gegenständen suchen. Falls Sie et-
was vermissen, suchen Sie daher bitte zuerst in der Online-Fundsu-

che und fragen Sie bitte erst danach im Fundamt 
(Bürgerbüro) nach. https://fundinfo.novafind.eu/
home/fundinfo/F08119090/app
Gefundene Tiere bitte der Tierauffangstation, Hegn-
auhofweg 105, 73614 Schorndorf übergeben. Tele-
fonische Anmeldung unter Tel. 07181 68573. Die 

Fundsachen können zu den Öffnungszeiten im Rathaus, EG, Zimmer 
0.04, abgegeben oder abgeholt werden. Fundamt@remshalden.de.

Bibliothek
Bibliothek 
Remshalden www.remshalden.de/bibliothek 

Öffnungszeiten Bibliothek
Di. 15 bis 19 Uhr, Mi. 10 bis 12.30 Uhr, Do./Fr. 15 bis 19 Uhr,
1. Sa. im Monat 10 bis 12 Uhr; Tel. 07151 9731-2011

Sprechstunde zu unseren digitalen  
Angeboten am 27. Februar
Sie haben Fragen zu unseren digitalen Angeboten wie der Onleihe? 
Wir haben die Antworten! Frau Dreiling ist von 19 bis 19.30 Uhr für 
Sie da. 07151/9731-2011 oder per mail bibliothek@remshalden.de

Kamishibai – Ein Bilder-Erzähltheater am 1. März
Kommt am Samstag, den 1.3. um 10 Uhr zum Kamishibai! Ab dem 
dritten Lebensjahr. Wir freuen uns.

Bilderbuchkino am 12. März
Am Mittwoch, 12.3. um 15 Uhr laden wir ganz herzlich zum Bil-
derbuchkino „Lieselotte lauert“ ein: Die Kuh Lieselotte ist eigentlich 
ganz friedlich. Nur auf den Postboten hat sie es irgendwie abgesehen. 
Nichts liebt sie mehr, als ihm aufzulauern und ihn zu erschrecken. 
Wie der Postbote eine Lösung findet, erfahrt ihr an diesem Nachmit-
tag. Für Kinder ab 4 Jahren.

Neue Tonies – Eine Auswahl
Disney: Lilo & Stich und Merida und Aladdin
Leos Tag – Windel, Töpfchen, Klo – das geht so
Der Kleine König sagt Gute Nacht
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Neue Bücher – Eine Auswahl
Chevalier, Tracy: Das Geheimnis der Glasmacherin
Murano, 1486. Orsola Rossa gehört zu einer angesehenen Glasma-
cherfamilie, aber es ist ihr nicht gestattet, als Glasmacherin zu ar-
beiten. Aber sie hat die Begabung, die Leidenschaft und eine Vision.

Gunnis, Emily: Die vergessenen Kinder
Sussex, 2015. Nach dem Fund eine Mädchenleiche muss Jo in einem 
Cold Case wieder ermitteln. Ist das Opfer Holly Moore aus einem 
Waisenhaus, die für ein wenig Zuneigung alles tun würde? Und was 
ist mit dem anderen verschwundenen Mädchen aus dem Waisen-
haus? Jo muss sich ihrer eigenen Schuld stellen.

Lauren, Christina: The true love experiment
Felicity „Fizzy“ Chen, eine Romance-Autorin, hat nie echte Liebe 
erlebt. Dokumentarfilmer Connor Prince schlägt eine Dating-Show 
vor, bei der sie sich verlieben soll. Während der Dreharbeiten merken 
sie, dass wahre Liebe mehr ist als ein Experiment.

McFadden, Freida: Sie wird dich finden
Millie lebt ihren Traum vom Eigenheim in einer ruhigen Nachbar-
schaft, doch das Glück trügt. Sie fühlt sich beobachtet, und ein grau-
siger Fund holt ihre düstere Vergangenheit zurück. Die vermeintliche 
Idylle entpuppt sich als tödliche Falle.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Remshalden www.feuerwehr-remshalden.de

Zug 4
Sa., 1.3., 18 Uhr Zugübung

Zug 5
Sa., 1.3., 18 Uhr Zugübung� Timo Heckel

Soziales
Arbeitskreis Asyl Remshalden
arbeitskreis-asyl@remshalden.de, Tel. 07181 2021350

Essen auf Rädern
Werktägliche Lieferung direkt ins Haus. Auskünfte, Beratung und 
Bestellung bei: Gabi Holzwarth, Wittumstr. 1/2, Tel. 07151 907036
Tägliche Lieferung direkt ins Haus. Auskünfte, Beratung und Bestel-
lung bei: Die Johanniter, Tel. 07181 47452-52/50
Hilfsfonds für Remshaldener Bürger e.V.
Hans-Jürgen Nisi, Tel. 07151 79999 und
Peter Bolz, Tel. 07151 2090102
Jobpoint/Verein Aufbruch Remshalden e.V. und Kreisdiako-
nieverband Rems-Murr-Kreis
Unterstützung Jugendlicher aus Remshalden bei der Suche nach ei-
nem Ausbildungs- oder Praktikumsplatz und beim Bewerbungstrai-
ning. Jobpoint-Sprechstunde: Mo./Mi. 16 bis 18 Uhr (außer in den 
Ferien) im Johannes-Brenz-Haus, Pfarrweg 16, Hebsack.
Kontaktdaten: Markus Knecht, Tel. 0176 18988901 oder
m.knecht@kdv-rmk.de
Pflegeheim „An den Weinbergen“ Remshalden
Vom-Stein-Straße, Verwaltung, Fr. Niepel, Tel. 07151 20546-10
Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche; Kreisju-
gendamt, Karlstr. 3, 73614 Schorndorf
Sozialer Dienst, Jasmin Kallenberg, Tel. 07181 93889-5010
Beratungsdienst Frühe Hilfen (schwangere Frauen, Familien mit Kin-
dern von 0-3 Jahren), Jutta Weiss, Tel. 07181 93889-5056
Kinder- und Jugendtelefon
Tel. 07151 501-3333, Montag bis Freitag von 16 bis 19 Uhr

Beratungsstelle bei Hilfe- und Pflegebedürftigkeit
Gemeindeverwaltung Remshalden, Gottfried Rommel, Tel. 07151 
9731-1143

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Kirchgasse 24, Remshalden-Geradstetten. Häusliche Alten- und Kran-
kenpflege, Hauswirtschaft, Tel. 07151 71405
Schlaganfall-Helfer im Rems-Murr-Kreis
DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V.
Infos: www.drk-rems-murr.de/schlaganfall-helfer
Kontakt: Tel. 07191 953691, Karin.Gericke@drk-rems-murr.de
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 92797-0
info@hospiz-remsmurr.de; www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Beratung zur Patientenverfügung und vorsorgenden Papieren
(Terminvereinbarung unter Tel. 07191 92797-0)
Trauernetzwerk Rems-Murr
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07191 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und Ihrer Angehörigen,
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, 
Tel. 07191 92797-20
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang; kinder@hospiz-remsmurr.de. Beglei-
tung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 92797-40
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Mobile Soziale Dienste/Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
Arbeiterwohlfahrt: für Rohrbronn/Schorndorf, Tel. 07181 929493
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 07151 2002-71
Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Tel. 07191 9308655, Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Katholische Familienpflege Rems-Murr
Versorgung und Betreuung von Familien in akuten Notsituationen
Tel. 07151 1693155
Tafel Weinstadt e.V.
www.weinstadt-tafel.de, Ort: Ziegeleistr. 16 in Benzach
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr. von 10.30 bis 12.30 Uhr
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychologische und Sozialrechtliche Beratung
Am Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1 (Haus 3), 71364 Winnenden, 
Tel. 07195 591-52470, krebsberatungsstelle@rems-murr-kliniken.de
Arbeitskreis Depressionen und Ängste
Selbsthilfegruppen zur Bewältigung von Depressionen und Ängsten.
Infos zu Gruppenzeiten und Gruppenorten: www.akd-shg.de

WiR 
Wissenswert in Remshalden

Aktivitäten vom 28. Februar bis 6. März
Bürgertreff – Geradstetten, Fronäckerstr. 1
Wandern
Am Rosenmontag, 3.3. möchten wir uns um 14 Uhr am P&R-Platz 
in Geradstetten treffen und unsere Märzwanderung unternehmen. 
Zum Abschluss kehren wir wieder im BARBU in Grunbach ein und 
wollen dort bei Essen und Trinken die Wanderung nachwirken las-
sen. Wir freuen uns auf euch alle!
AWO Kindertagespflege Schorndorf und Umgebung (vormals 
Tageselternverein Schorndorf)
Nächste Beratungszeit Dienstag, 4.3., von 15 bis 17 Uhr.
Treffpunkt im Bürgerhaus – Grunbach, Schillerstraße 30
AmiKi – Offener Treff für Eltern und Kinder unter 3 Jahren
Montag, 3.3., von 9.30 bis 11 Uhr
Gemeinsam statt einsam – offener Mittagstisch für Senioren
Donnerstag, 6.3. ab 12 Uhr: Gemüse-Lasagne mit Salat. Es kocht 
das Team der Metzgerei Bäder. Eine Anmeldung ist erforderlich, und 
muss bis spätestens Dienstag, 19 Uhr bei Herrn Rommel eingehen, 
Tel. 07151 9731-1143.
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Offene Kinder- 
und Jugendarbeit

Faschingsparty am 28. Februar im Jugendhaus

Aktivspielplatz

Programm in den Faschingsferien
In den Faschingsferien haben wir montags bis mittwochs jeweils von 
10 bis 16 Uhr geöffnet.

Montag, 3.3.
Konfettischale aus Pappmaché

Dienstag, 4.3.
Nudelsuppe

Mittwoch, 5.3.
Laubsägen: Futterstelle für Meisenknödel

Am Donnerstag und Freitag bleibt der Aktivspielplatz geschlossen.
Ganz aktuelle Infos gibt es auf Facebook (Aktivspielplatz Remshal-
den) und bei Instagram (aktivspielplatzremshalden). Aktivspielplatz 
Remshalden, Grunbach, Daimlerstr. 16, Matthias Wiedenmann, 
Stephanie Lenkeit, Kalajini Lörcher, Pia Dippon und Isolde Rositsch, Tel. 
07151 74950, Fax 07151 1653370, aktivspielplatz@remshalden.de

Jugendhaus

Jugendhausprogramm Faschingsferien
Donnerstag, 6.3.
16 bis 19 Uhr Teenietreff

Freitag, 7.3.
14.30 bis 16.30 Uhr Sport in der Halle!
16.30 bis 20 Uhr Offenes Haus
Ganz aktuelle Infos gibt es bei Instagram (juzeremshalden).
Matthias Wiedenmann, Stephanie Lenkeit, Kalajini Lörcher,  
Pia Dippon und Isolde Rositsch, Tel. 07151 97312020,  
jugendhaus@remshalden.de

Jetzt auch bei Instagram 
unter gemeinderemshalden.

Schulsozialarbeit

Grundschule Grunbach
Lehenstr. 17, Tel. 07151 9731-2638
Tamara Spiegel
E-Mail: t.spiegel@remshalden.de

Grundschule Geradstetten
Raiffeisenstr. 10, Tel. 07151 9731-2658
Daniela Müller
E-Mail: d.mueller@remshalden.de

Realschule Remshalden
Friedensstr. 28
Tel. 07151 9731-2618
Marcel Rademacher,
E-Mail: m.rademacher@remshalden.de
Elif Ucar
E-Mail: e.ucar@remshalden.de

Schulen

Realschule 
Remshalden www.realschule-remshalden.de 

Tag der offenen Tür an der Realschule 
Remshalden am 19. Februar
Viele interessierte Viertklässler und ihre Eltern kamen vergangene 
Woche in die Realschule Remshalden, um die Schule und ihr vielfäl-
tiges Angebot kennenzulernen. Wer von den jungen Gästen wollte, 
konnte eine Rallye durch das Schulhaus machen und bei verschiede-
nen Fachräumen Stempel sammeln. Und wer genug Stempel auf sei-
ner Laufkarte hatte, bekam am Ende eine kleine Belohnung.
In den Unterrichtsräumen bestand die Möglichkeit, aktiv an den dort 

vorbereiteten Stationen der ein-
zelnen Fachbereiche mitzuma-
chen. Angeboten wurden unter 
anderem Präsentationen von 
Technik-Arbeiten. Die Fächer 
Geografie, Bildende Kunst, Mu-
sik oder Englisch vermittelten 
Einblicke in Inhalte und Metho-
den. Interessante und spannende 
Experimente aus den Naturwis-
senschaften zum Mitmachen 
erwarteten die Besucher dann in 
den Fachräumen von Physik und 
Biologie. Auch die Schulsozialar-
beit stellte sich und ihre Angebo-
te vor. Darüber hinaus gab es für 
die Eltern der Viertklässler na-
türlich die Möglichkeit, sich im 
Gespräch über die neue Schule 
zu informieren oder die Lehre-
rinnen und Lehrer zu treffen, 
die ihr Kind die nächsten Jahre 
eventuell begleiten werden. Wer 
einen Überblick über das Schul-
haus und seine Räume erhalten 
wollte, konnte sich einer Schul-
hausführung anschließen, die 

von Lehrkräften und Realschüler*innen angeboten wurde. In der 
Schulküche konnte man selbst Muffins verzieren und genießen. Das 
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Fach Französisch servierte leckere Crêpes. Wem es dann nach Kaf-
fee und Kuchen gelüstete, der machte es sich im Aufenthaltsraum 
gemütlich.
Die Besucher konnten bei diesem Tag der offenen Tür eine Fülle 
neuer Eindrücke und Erkenntnisse zum Leistungsspektrum der Real-
schule Remshalden mit nach Hause nehmen.� M.Thulmann

Remstal-Gymnasium 
Weinstadt 

Information für Eltern Grundschulklasse 4 zur 
Anmeldung Klasse 5 am Remstalgymnasium
Landesweit einheitlicher Termin Montag, 10.3. bis Donnerstag, 13.3.
Die Anmeldung am RGW erfolgt grundsätzlich online:
–– �online von zu Hause – Link ist ab 10.3. über unsere Homepage 
freigeschaltet

–– �persönlich 10.3. bis 13.3. jeweils 14 bis 17 Uhr im Sekretariat,
selbstständige Erfassung der Daten an einem Laptoparbeitsplatz
Die zur Anmeldung erforderlichen Unterlagen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage. Die kompletten Anmeldedokumente müssen bis 
13.3. spätestens 16 Uhr am RGW vorliegen durch Briefkasteneinwurf 
oder per Posteingang (bitte beachten Sie hierzu die Postlaufzeit).
Für weitere Rückfragen wenden Sie sich bitte an unser Sekretariat 
unter sekretariat@remstalgymnasium.de oder Tel. 07151 999190

Jugendmusikschule 
Schorndorf www.jms-schorndorf.de 

Das Sommersemester der Jugendmusikschule 
beginnt im April – Anmeldung noch kurzfristig 
möglich!
Im April beginnen der Instrumentalunterricht (Blas- und Streichinst-
rumente, Klavier, Gitarre, Popularmusik, Gesang, Harfe, Veeh-Harfe 
und Akkordeon) und der Elementarunterricht der Jugendmusikschu-
le Schorndorf. Folgende Kurse werden angeboten: „Rhythmisch- 
musikalische Früherziehung“ für Kinder im Alter von vier bis fünf 
Jahren und Blockflöten-Grundkurse für Vorschulkinder und Schul-
anfänger (in allen Mitgliedsgemeinden), der Kurs „Musik und Spiel“ 
für Kleinkinder von zwei bis vier Jahren in Begleitung eines Eltern-
teils (in Rudersberg und Schorndorf) und die „Eltern-Baby-Musik“ 
(nur in Schorndorf) für Kinder im Alter von 12 bis 24 Monaten mit 
deren Eltern. Ebenfalls im April beginnen in Schorndorf, alternativ 
für die Altersgruppe der Sechs- bis Achtjährigen, die Streichervor-
schule und die Percussionkurse. Für Sechs- bis Neunjährige startet 
eine neue Runde des Instrumentenkarussells. Eine wichtige Säule 
im Ausbildungskonzept der Jugendmusikschule ist das gemeinsame 
Musizieren in Orchestern, Ensembles und Popbands. Einen großen 
Stellenwert, mit derzeit schon mehr als 600 Belegungen, haben die 
Kooperationen mit Schulen, Kindergärten, Musikvereinen und Senio-
reneinrichtungen, wo sich die Jugendmusikschule mit attraktiven An-
geboten als verlässlicher Partner etabliert hat. Anmeldeschluss zum 
Sommersemester ist der 28.2. Die Anmeldung ist über die Homepage 
der Jugendmusikschule www.jms-schorndorf.de möglich. Dort ste-
hen auch weitere Infos wie z.B. aktuelle Kurszeiten. Die Verwaltung 
der Musikschule ist telefonisch unter Tel. 07181 63480 erreichbar, 
per Email über die Adresse info@jms-schorndorf.de.

Wein und Gastronomie

Barbu Burger House

Bundesliga im BarbuRestaurant
Unser VfB spielt am Freitag, den 28.2. um 20.30 Uhr gegen den 

FC Bayern München. Alle anderen Bundesligaspiele am Samstag und 
Sonntag werden ebenfalls bei uns übertragen. Alle Spiele des VfB wie 
immer zum besonderen Bierpreis – die Halbe 3,50 €!!!
Bitte Termin vormerken: 3-jähriges Jubiläum am 18.3., unter dem 
Motto: „Wie Döner essen Menschen in Not hilft“. Unser Burgeran-
gebot, die Pizzen, die Piden und natürlich alle Speisen auf unserer 
Speisekarte können sie unter der Tel. 07151 1734465 für das Mittag-
essen, das Restaurant oder zur Abholung oder zur Zustellung bestel-
len. Im Lokal liegen Flyer mit unseren Angeboten bereit. Wir freuen 
uns wie immer auf Sie.� Ihr Barbu Burger House Team
� Hüseyin (Mr. Phantastique) und 
� Mehmet (Mr. Bombastique) und Haydar (Iceman)

Weingut Beutel

Bauersberger Wengertstüble
Unser Bauersberger Wengertstüble hat diese Woche vom 28.2. bis 
2.3. geöffnet. Freitag und Samstag ab 16 Uhr und Sonntag ab 11 Uhr.

Am Wochenende gibt es u.a. 
Lachs auf Zedernholz gegrillt mit 
Grillgemüse und Rosmarinkar-
toffeln, Sauerkraut mit Kassler 
und Spare Ribs aus dem Smoker. 
Für die vegetarischen Fans gibt 
es einen Wengerterfladen mit fri-
schem Ofengemüse oder einen 
Käsespätzle Burger.

Dazu empfehlen wir einen Hegel Rose oder einen Zweigelt.
Weinverkauf donnerstags von 16 bis 19 Uhr und samstags von 10 bis 
13 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung Tel. 07151 9947131.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.� U. Beutel

Remstal 
Tourismus e.V.

Sopranistin Melanie Diener im Rahmen der 
Eröffnung des diesjährigen Weintreffs in 
Fellbach zur „Remstälerin des Jahres 2025“ 
gekürt
Die in Waiblingen lebende, in-
ternational geschätzte Opern-
sängerin Melanie Diener wurde 
im Rahmen der offiziellen Eröff-
nungsfeier des 27. Weintreffs 
in der Alten Kelter Fellbach am 
Samstag, den 22.2. als „Remstä-
lerin des Jahres 2025“ gewür-
digt. „Melanie Diener wird aus-
gezeichnet für ihr klares Bekenntnis 
zur Region und damit zum Remstal. Als international gefeierte So-
pranistin und Mitbegründerin der Internationalen Opernwerkstatt 
Waiblingen verkörpert Melanie Diener die musikalischen Werte des 
Remstals auf einzigartige Weise und transportiert diese Botschaft 
weltweit“, heißt es in der Ernennungsurkunde.

[ zamma ] – 
beste Lage

Café, VfB und Musik & Bistro
Kaffee und Kuchen genießen – und dabei Gutes tun
Unter diesem Motto lädt das Sonntagscafé 2025 im [ zamma ] ein. 
Das engagierte Team der evangelischen Kirchengemeinde Gerad- 
stetten backt mit viel Liebe eine Auswahl an köstlichen Torten und 

Foto: Remstaltourismus e.V.
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Kuchen. Der gesamte Erlös geht in diesem Jahr an die neu gegrün-
dete Vesperkirche in Schorndorf. Neben unseren Kaffeespezialitäten 
bieten wir eine Auswahl an kühlen Drinks und erfrischenden Ge-
tränken für jeden Geschmack. Alle sind herzlich eingeladen, diesen 
gemütlichen Nachmittag mit süßen Genüssen und guten Gesprächen 
zu verbringen – eine perfekte Auszeit vom Alltag. Sonntag, 2.3.von 
14 bis 18 Uhr. Bereits am Freitagabend 28.2. steigt im [ zamma ] der 
Südklassiker VfB vs. Bayern, ab 19.30 Uhr ist geöffnet. In der kom-
menden Woche am 6.3. laden wir ein zum kreativen Donnerstag an 
eurem Treffpunkt im Ort: spontane Open Mic trifft auf Bistro-Atmo-
sphäre. �  Untere Hauptstr. 10, Geradstetten; 
� für das [ zamma ] Team A. Bühler

Mitteilungen der 
Remshaldener Kirchen

 
Angedacht

Geheimnisvoller Glaube
Manche lösen mit Leidenschaft Kreuzworträtsel. Rätsel fordern uns 
heraus, sie zu lösen, zu „knacken“ wie eine Nuss. Beim Geheimnis ist 
es anders. Ein Geheimnis kann ich nicht „knacken“. Ein Geheimnis hat 
keine Lösung. Aber ich kann mich auf es einlassen und es ergründen. So 
ist es mit dem Geheimnis der Liebe und tiefer Freundschaft. Ich kann 
da nicht alles erklären. Dieses Geheimnis gilt es zu leben, nicht zu ana-
lysieren oder zu lösen. Und so ist es auch mit dem Glauben. Es gibt 
gute und kluge Argumente für den Glauben. Auch Argumente gegen 
den Glauben lassen sich finden. Aber letztlich geht es darum, sich auf 
eine Beziehung zu Gott und Jesus Christus einzulassen, in der es immer 
auch ein Stück „geheimnisvoll“ bleiben wird. Paulus sagt einmal, dass 
Geheimnis des Glaubens ist „Christus in uns“. Dass Jesus in uns wirkt, 
lebt, uns trägt und uns befähigt, hat etwas Geheimnisvolles. Gleichzeitig 
ist es spannend, sich auf einen Weg mit ihm einzulassen, zu erwarten 
und zu erspüren, was sich dadurch in einem Leben tut, verändert und 
das Miteinander fördert.� Mit herzlichen Grüßen
�  Pfarrer Jochen Kettling

Ökumenisch 
gemeinsam

Mitteilungen
Weltgebetstag 2025
„Wunderbar geschaffen“ ist das Leitmotiv für den 
weltweit gefeierten ökumenischen Gottesdienst am 
ersten Freitag im März. Frauen auf den Cookinseln, 
tausende Kilometer entfernt im Südpazifik, verbin-
den ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von 
Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, 
die Schönheit ihrer Inseln kennenzulernen, aber auch die Schatten-
seiten. Politisch angebunden ist das Tropenparadies aus 15 Inseln 
an Neuseeland und der Tourismus bisher der wichtigste Wirtschafts-
zweig. Ein Teil der Inseln ist dem ansteigenden Meeresspiegel ausge-
liefert und durch sehr heftige Zyklone immer wieder bedroht. Welche 
Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau zur Gewinnung wertvoller 
Manganknollen für das gesamte Ökosystem im Südpazifik haben wird, 
ist unvorhersehbar: zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkom-
men? Mit „Kia orana“ grüßen uns die Frauen – sie wünschen damit ein 
gutes und erfülltes Leben und dass wir trotz aller Krisen und berechtig-
ten Sorge um die Welt dennoch auch ihre Schönheit wahrnehmen.

Weltgebetstags-Gottesdienste:
Freitag, 7. März:
18 Uhr 	 Paul-Gerhardt-Haus Grunbach

18.30 Uhr 	 Evangelisches Gemeindehaus Kelter Geradstetten
	 Aus dem Weltladen werden Waren angeboten.
Sonntag, 9. März 
10 Uhr 	 Kreuzkirche Hebsack
	 Die WGT-Vorbereitungsteams in Remshalden laden 

Männer und Frauen herzlich ein!

Sternsingeraktion 2025 – Spendenergebnis
Viele Sternsingergruppen waren bis zum 5.1. in den Straßen von 
Remshalden unterwegs und haben engagiert Sprenden für benach-
teiligte Kinder gesammelt. Auch im Nachhinein kamen noch etli-
che Spenden bei uns an, so dass wir nun einen Spendenstand von 
29.063,52 Euro vermelden dürfen. Diese Spende geht an die Kinder-
gartenförderung der Barmherzigen Schwestern in Mbinga, Tanzania 
und wird dort sicherlich viel Gutes bewirken. Herzlichen Dank noch-
mal allen Spenderinnen und Spender für die großzügige Unterstüt-
zung.� Das Sternsinger-Team

Katholische Kirchengemeinde

St. Michael 
Remshalden www.st-michael-remshalden.de 

Termine
Freitag, 28. Februar
15.30 Uhr 	 Die Kirchenentdecker im Jugendraum Geradstetten
17 Uhr 	 Die M & M´s im Jugendraum Geradstetten

Samstag, 1. März
18.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth Geradstetten
20 Uhr 	 Gemeindefasching im Gemeindesaal St. Michael 

Grunbach

Sonntag, 2. März
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Michael Grunbach
	 anschl. offener Gemeindesaal
18.30 Uhr 	 Vesperandacht in St. Elisabeth Geradstetten

Dienstag, 4. März
19 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindesaal Grunbach

Mittwoch, 5. März – Aschermittwocj
17 Uhr 	 Die Kirchengang im Jugendraum Grunbach
18.30 	 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael Grunbach
	 mit Aschenbestreuung

Donnerstag, 6. März
9 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Elisabeth Geradstetten
	 mit Aschenbestreuung

Freitag, 7. März
15.30 Uhr 	 Die Kirchenentdecker im Jugendraum Geradstetten
17 Uhr 	 Die M & M´s im Jugendraum Geradstetten

Samstag, 8. März
18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Elisabeth Geradstetten
	 Vorstellung des Hungertuchs

Sonntag, 9. März
10.45 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Michael Grunbach
	 Vorstellung des Hungertuchs
	 Die Kandidierenden für die KGR-Wahl stellen sich der 

Gemeinde vor
13 Uhr	 Konzert ‚Junge Solisten‘ in St. Michael Grunbach

Mitteilungen
Vesperandacht
Am So., 2.3. dürfen wir zur Vesperandacht in St. Elisabeth einladen. 
Beginn: 18.30 Uhr.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch, 5.3. ist wie gewohnt Gottesdienst um 18.30 
Uhr in St. Michael. Nach dem Gottesdienst gibt es Gelegenheit zum 
Empfang des Aschenkreuzes. Auch nach dem Gottesdienst am Do., 
6.3. besteht nochmal die Gelegenheit dazu.
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Eucharistische Anbetung
Zum Beginn der Fastenzeit dürfen wir am Do., 6.3. zu einer besinn-
lichen Stunde vor dem Herrn in St. Michael einladen. Beginn: 15 Uhr.

Aus dem Kirchengemeinderat
In der Februar-Sitzung waren die beiden Leitungen der Kindergär-
ten zu Gast und haben ihre Arbeit und die aktuelle Situation in den 
Einrichtungen vorgestellt. Beiden wurde der Dank für ihre ausge-
zeichnete Arbeit ausgesprochen. Das Konzept zur Firmvorbereitung 
wurde vorgestellt und der aktuelle Stand der Erstkommunionvorbe-
reitung wurde durchgesprochen. Es wurde die Konzeption für eine 
Familienreferentenstelle bewilligt, damit diese zur diözesanen Ge-
nehmigung weitergeleitet werden kann. Außerdem wurde das Stern-
singerendergebnis mit 29.063,52 € festgestellt. Die Summe wird der 
Kindergärtenförderung der barmherzigen Schwestern von Unterm-
archtal für ihre Arbeit in Tansania zur Verfügung gestellt.

Filmabend der älteren Minis
Letzten Samstag verwandelte sich der Jugendraum regelrecht in ein 
gemütliches Kino! Nach dem Film „Franziskus“ gab es selbstgemach-
te Pizza. Aufgrund der vielen Gesprächsthemen wurde es ein langer 
Abend. Herzlichen Dank an Rudolf Weisshar, für die Bereitstellung 
der Technik und die Erläuterungen zum Film, sowie an das Küchen-
team.� Staiger

Seelsorgeeinheit 
Remstaltor 

Konzerte im März
Konzert ‚Junge Solisten‘ – So., 9.3.
Aus einer kleinen Idee entwickelte sich eine Gruppe junger hoch-
begabter Musiker, die in der Region auf sich aufmerksam gemacht 
haben. Ziel war, für junge hochbegabte Musiker solistische Konzerte 
zu organisieren. Dabei spielten sie schon gemeinsam mit Musikern 
der Stuttgarter Philharmoniker, des Staatsorchesters und weiteren 
zahlreichen Musikern. Am 9.3 um 13 Uhr spielen die Jungen Solis-
ten Stuttgart erstmals in Remshalden in der Kirche St. Michael und 
präsentieren neben einer Sinfonie von Haydn auch sein Cellokonzert 
mit Anna Meipariani und das Fagottkonzert von Mozart mit Simon 
Gollong. Beide Musiker kommen aus der Region und haben schon 
zahlreiche Wettbewerbe gewonnen und sind Mitglieder renommier-
ter Jugendorchester. Eintritt ist frei – Spenden erbeten!

Konzert von GO(O)D News – Sa., 15.3.
„Wir sollten mehr singen, statt nur zu reden.“ – Diese Textzeile 
stammt aus dem Lied „Mehr singen“ von J. Schmidt und vermittelt 
eine von vielen Botschaften, mit denen Go(o)d News die Vielfalt des 
Glaubens vermitteln möchte. Der Chor des Ev. Jugendwerks Würt-
temberg tourt seit über 10 Jahren durchs Ländle, um Gottes gute 
Nachricht zu verbreiten. Die Liederauswahl, die vom Chor gemein-
schaftlich festgelegt wird, ist eine Mischung aus Neuem und Bekann-
tem, Groovigem und Nachdenklichem, mit Band und a-cappella.
Fester Bestandteil der Konzerte: die Mitsinglieder. Sie laden das Pub-
likum zum gemeinsamen Singen ein. Herzliche Einladung zum Kon-
zert unter der Leitung von Severine Köppler am 15.3. um 19 Uhr in 
St. Elisabeth Geradstetten.� Staiger

OFS 
Ordo Franciscanus Saecularis

Eucharistische Anbetung
Wir laden alle Gemeindemitglieder ein zur Meditation, zur Rückbe-
sinnung auf den Herrn der Gemeinde und zur Anbetung des Allerhei-
ligsten in der bescheidenen Gestalt des Brotes. Donnerstag, 6.3., 15 
Uhr, St. Michael.� Bernd-Günter Barwitzki,ofs

Vom Dunkel ins Licht
„Die Erde ist ein Stern. Wir leben im Himmel.“ Dieser Satz stimmt 
nicht. Das hat sicher auch Hans Jürgen von der Wense gewusst, der 

mit dieser Formulierung wohl bewusst provozieren wollte. Ich je-
denfalls habe nicht unbedingt jeden Tag das Gefühl, im Himmel zu 
leben. Sternstunden sind äußerst selten. „Sternstunden der Mensch-
heit“ hat Stefan Zweig seine berühmten 14 historischen Miniaturen 
überschrieben, konzentrierte Augenblicke, die Geschichte gemacht 
haben und „leuchtend und unwandelbar wie Sterne die Nacht der 
Vergänglichkeit überglänzen“. Um Cicero geht es da und um Napo-
leon, um Händel und Lenin und noch ein paar ganz „große“ Namen 
der Vergangenheit. Interessant, durchaus – aber was hat das mit mir 
heute zu tun? Und was nützt mir ein leuchtender, unwandelbarer 
Stern am Himmel, wenn unten die Nacht der Vergänglichkeit bleibt? 
Spontan fällt mir da der Hans-guck-in-die-Luft ein, der sehnsüchtig 
verträumt nach oben zum Himmel schaut und gerade darum auf die 
Nase fällt.� Sternstunden mit 
Bodenhaftung können wir erleben. Sie fallen nicht vom Himmel. Sie 
werden möglich, wo sich Menschen, im Blick zum Himmel, hier auf 
der Erde auf den Weg machen und trotz Widerständen und Enttäu-
schungen die mühsame Suche nach dem Grund ihrer Hoffnung nicht 
aufgeben. Es gibt tatsächlich Orte, über denen der Stern stehenbleibt 
und Freude verbreitet, weil wir dort etwas von dem finden, was uns 
als Christen auf den Weg gebracht hat.(Br. Cornelius Bohl,ofm)
� PACE E BENE! Frieden und alles Gute!
� Bernd-Günter Barwitzki, OFS Kontakt:ofs@br-konrad.me

Evangelische Kirchengemeinden

Evang. Verbundkirchengemeinde
Remshalden  www.remshalden-evangelisch.de

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn.� Lukas 18,31

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. März
10 Uhr 	 Hebsack: Gottesdienst (Pfarrerin Schweitzer)
10 Uhr 	 Buoch: Gottesdienst (Pfarrer Kettling)
11 Uhr 	 Geradstetten: Gottesdienst im Gemeindehaus Kelter 

mit Taufe von Jana Bošnjak (Pfarrer Kettling), im 
Anschluss Mittagessen

	 Die Kollekte der Gottesdienste ist zur Finanzierung 
der Jugendreferentenstelle bestimmt

Freitag, 7. März
18 Uhr 	 Grunbach: Weltgebetstags-Gottesdienst im Paul-Ger-

hardt-Haus
18.30 Uhr 	 Geradstetten: Weltgebetstags-Gottesdienst im Ge-

meindehaus Kelter (näheres zum Weltgebetstag siehe 
unter ökumenisch gemeinsam)

TERMINE
Freitag, 28. Februar
19 bis 24 Uhr Game-Night im Gemeindehaus Kelter Geradstetten

Sonntag, 2. März
14 bis 18 Uhr Kirchencafé im und mit dem [zamma] in Geradstetten

MITTEILUNGEN
Game-Night
Herzliche Einladung zur Game-Night am Freitag, 28.2. von 19 bis 24 
Uhr im Gemeindehaus Kelter in Geradstetten. Das Gemeindehaus 
steht in dieser Zeit offen und jede und jeder darf kommen, wann sie 
oder er möchte. Wir werden alle möglichen Brett- und Kartenspiele 
vor Ort haben und freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit euch! Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt.

Kirchencafé im [zamma]
„Kaffee und Kuchen genießen – und dabei Gutes tun“, unter die-
sem Motto lädt das Team der Kirchengemeinde Geradstetten und 
das [zamma]-Team zum Kirchencafé ein. Viele engagierte Kuchenbä-
ckerinnen backen jedes Mal eine Auswahl an köstlichen Kuchen und 
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Torten. Der gesamte Erlös des Kuchenverkaufs geht in diesem Jahr 
an die neu gegründete Vesperkirche in Schorndorf. Das Team heißt 
alle herzlich willkommen, die Backkreationen zusammen mit köstli-
chem Cappuccino und vielen weiteren Getränken von 14 bis 18 Uhr 
zu genießen und in der besonderen Atmosphäre der Kulturscheune 
Untere Hauptstraße 10 in Geradstetten miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Wir freuen uns auf viele Gäste beim nächsten Kirchencafé 
am Sonntag, 2.3. Weitere Termine zum Vormerken: 18.5. / 13.7. / 
7.9. / 16.11.� Silke Link-Schüle
JUGENDGRUPPEN
Donnerstag, 27. Februar
19 Uhr 	 Jugendkreis GIGA (13-18 J.) im Alten Gemeindehaus 

Geradstetten: Faschingsparty
Freitag, 28. Februar
18 Uhr 	 Mädchenjungschar XXL im Gemeindehaus Kelter 

Geradstetten (4.-8. Klasse): Black ´n White (bitte in 
entsprechender Kleidung kommen)

Mittwoch, 5. März
17.30 Uhr 	 Jungschar für Mädchen und Jungs (1.-3. Klasse) im 

Alten Rathaus Grunbach: Ferien!
Donnerstag, 6. März
19 Uhr 	 Jugendkreis GIGA (13-18 J.) im Alten Gemeindehaus 

Geradstetten: Brettspiele
Freitag, 7. März
18 Uhr 	 Mädchenjungschar XXL im Gemeindehaus Kelter 

Geradstetten (4.-8. Klasse): Ferien!
FÖRDERVEREIN FÜR DIAKONIE UND SEELSORGE 
REMSHALDEN
TERMINE
Mittwoch, 5. März
12 Uhr 	 Mahlzeit im Johannes-Brenz-Haus in Hebsack
MITTEILUNGEN
Mahlzeit
Am 5.3. laden wir wieder zum gemeinsamen Mittagessen ins Johan-
nes-Brenz-Haus in Hebsack ein. Es gibt Nudelsuppe in Gemüsebrühe 
und Faschingskrapfen, dazu ein Glas Sprudel und eine Tasse Kaffee. 
Anmeldung bitte bis 3.3. bei Gabi Karg, Tel. 07151 2753501 oder 
Silke Layer, Tel. 07181 46962.
Kontaktdaten für Fragen & Anregungen
Förderverein für Diakonie und Seelsorge der Evangelischen Verbund-
kirchengemeinde Remshalden, Kirchplatz 4, 73630 Remshalden, 
Tel. 07151 977727, Mail: Pfarramt.Grunbach@elkw.de
� S. Bauer, G. Rommel

 
Buoch

Termine
Montag, 3. März
9.45 Uhr 	 Krabbelgruppe Buocher Zwerge im Gemeindehaus in 

Buoch
	 (Kontakt: Pfarramt.Buoch@elkw.de)� S. Bauer

 
Geradstetten

Termine
Donnerstag, 27. Februar
15 Uhr 	 Krabbelgruppe Windelflitzer 2 im Gemeindehaus 

Kelter (Kontakt: Svenja Mörgenthaler, Tel. 0177 
1687687)

19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Kelter

Sonntag, 2. März
11 Uhr 	 Kinderkirche: Elia vertraut auf Gottes Fürsorge  

(gemeinsamer Beginn im Gemeindehaus Kelter)
14 bis 18 Uhr Kirchencafé im und mit dem [zamma]

Montag, 3. März
9.30 Uhr 	 Krabbelgruppe Windelflitzer 1 im Gemeindehaus 

Kelter (Kontakt: Esther Fischer, Tel. 0157 81594598)
14 Uhr 	 Seniorengymnastik im Gemeindehaus Kelter
18.45 Uhr 	 Montagsgebet im Gemeindehaus Kelter

Dienstag, 4. März
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Kelter

Mittwoch, 5. März
10 Uhr 	 Morgengebet im Gemeindehaus Kelter

Donnerstag, 6. März
14.30 Uhr 	 Donnerstagstreff 60 Plus im Gemeindehaus Kelter: 

„Wunderbar geschaffen“ – Thema vom Weltgebetstags 
von den Cookinseln mit Pfarrerin Christine Schweit-
zer

15 Uhr 	 Krabbelgruppe Windelflitzer 2 im Gemeindehaus 
Kelter (Kontakt: Svenja Mörgenthaler, Tel. 0177 
1687687)

19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Kelter� S. Bauer

 
Grunbach

Termine
Donnerstag, 27. Februar
20 Uhr 	 Instrumentalkreis im Alten Rathaus

Sonntag, 2. März
10 Uhr 	 Kindergottesdienst im Alten Rathaus
14 bis 16 Uhr ist die Kirche für Besucher geöffnet

Montag, 3. März
14.30 Uhr	 Gesprächskreis für Trauernde im Paul-Gerhardt-Haus
20 Uhr 	 Posaunenchor im Paul-Gerhardt-Haus

Dienstag, 4. März
19.30 Uhr 	 Kirchenchor im Paul-Gerhardt-Haus

Freitag, 7. März
18 Uhr 	 Weltgebetstags-Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus –
	 Info unter ‚ökumenisch gemeinsam‘
� Gabi Rommel

Mitteilungen
Kasualvertretung
Pfarrer Greb ist in Reha. Die Kasualvertretung übernimmt ab 23.2. 
Pfarrerin Christine Schweitzer aus Hebsack, Tel. 07181 72666.
Neuer Kurs von Stufen des Lebens in Grunbach: Liebe ist 
nicht nur ein Wort
Wir sehnen uns nach harmonischen Beziehungen 
und wollen geliebt werden. Doch das Zusammen-
leben ist oft schwierig und Konflikte gehören dazu. 
Die Bibel erzählt offen von Streit und Versöhnung – zwischen Men-
schen und mit Gott. Anhand der Geschichte von Kain und Abel, so-
wie den beiden Söhnen des liebenden Vaters im neuen Testament, 
entdecken wir gemeinsam, dass Liebe mehr ist als nur ein Wort. Las-
sen Sie sich inspirieren!
Gruppe 1: Donnerstagabend 19.30 bis 21.30 Uhr:
13.3. / 20.3. / 27.3. / 3.4.25
Gruppe 2: Freitagmorgen 9 bis 11 Uhr:
14.3. / 21.3. / 28.3. / 4.4.25
Wo: Altes Rathaus, Kirchplatz 15, Remshalden-Grunbach
Referentinnen: Sarah Beeh, Jutta Fischer und Dorothea Trumpp
Anmeldung: Bis zum 2.3. bei Dorothea Trumpp
Kontakt: Tel. 07151 79158oder mado.trumpp@t-online.de
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Remshalden-West (Grunbach)
Mitarbeiterabend
Am Freitag, 14.3. findet um 19 Uhr unser Mitarbeiterabend statt. 
Die Einladungen wurden mit dem Weihnachtsbrief verteilt. Sollten 
Mitarbeiter versehentlich keine Einladung bekommen oder sich noch 
nicht angemeldet haben, bitte im Pfarrbüro, Tel. 977727 oder per 
e-mail: Pfarramt.Grunbach@elkw.de bis 5.3. melden.
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Krabbelgruppen Grunbach
Infos unter www.grunbach.de,
Kontakt Claudia Ilg: krabbelgruppen-grunbach@web.de

 
Hebsack-Rohrbronn

Termine
Montag, 3. März
19.30 Uhr 	 Treffpunkt für Frauen im Johannes-Brenz-Haus: Info-

abend zum Weltgebetstag – Cookinseln wunderbar 
geschaffen

Dienstag, 4. März
14.30 Uhr 	 Feierabendkreis Rohrbronn im Säle unter der Kirche: 

„Das Quiz der vergessenen Wörter“, unser Gast Wal-
ter Krohmer fragt Kommod... weißt du noch?

19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe im Johannes-Brenz-Haus

Mittwoch, 5. März
12 Uhr 	 Mahlzeit im Johannes-Brenz-Haus (näheres siehe 

unter Verbundkirchengemeinde Remshalden)
� S. Bauer

Andere religiöse Gemeinschaften

die Apis – Evangelische 
Gemeinschaft Grunbach

Jesus Christus...
...du bist das ewige Wort, das zu uns gekommen ist.
Du bist die Freude, die uns umschließt.
Du bist die Kraft, die uns trägt.
Du bist das Leben, in dem kein Tod ist.
Du bist unser Licht.� Hanna Hümmer (CCB Selbitz)
� M. Rommel

Neuapostolische Kirche 
Remshalden
Donnerstag, 27. Februar
Kein Gottesdienst

Samstag, 1. März
10 Uhr 	 Süddeutscher Jugendtags-Chorprobe in unserer Kirche 

Ulm-Ost

Sonntag, 2. März
9.30 Uhr 	 Gottesdienst durch Bezirksältester Simmerling

Donnerstag, 6. März
20 Uhr 	 Gottesdienst durch Bezirksältester Simmerling

Der französische Philosoph Leon Bloy hat ein mal gesagt: „Wir erbitten 
von Gott, was uns gefällt; und bekommen von Gott, was uns not tut“. In 
diesem Bewusstsein können wir vor Gott alles legen, alle Wünsche ihm 
sagen und bekommen von Gott was er für uns vorgesehen hat! Auch 
wenn das nicht immer unseren Vorstellungen entsprechen muss, so ist 
es doch schlussendlich für uns das Beste. R. Riexinger

Christusbund 
Remshalden

Neue Menschen – Ins Herz getroffen
Im heutigen Abschnitt erleben wir das Entstehen der ersten christli-
chen Gemeinde nach der Pfingstpredigt von Petrus. Dieser Abschnitt 
beschreibt, wie die Menschen, die die Worte des Petrus hörten, sehr 
persönlich angesprochen wurden und die Frage stellten: „Was sollen 
wir tun?“ Petrus antwortet: „Tut Buße, und jeder von euch lasse sich 

taufen im Namen Jesu Christi zur Vergebung der Sünden.“ Diese 
Antwort führt zu einer massiven Hinwendung zu Gott, und etwa 
dreitausend Menschen lassen sich an diesem Tag taufen.
Für uns heute ist diese Geschichte eine Einladung, über die Bedeu-
tung der Gemeinschaft nachzudenken. Wie lebt unser Glaube in Ge-
meinschaft? Unterstützen wir uns gegenseitig in unserem geistlichen 
Leben und in praktischen Bedürfnissen? Wie tragen wir zur Einheit 
und Freude in unserer Gemeinde bei? Diese Geschichte zeigt uns 
ein Modell einer lebendigen, dynamischen und mitfühlenden Ge-
meinschaft, die ein starkes Zeugnis für die Welt abgibt. Es ist eine 
Erinnerung daran, dass der Glaube an Christus in der Gemeinschaft 
wächst, sich entfaltet und die Welt verändert. Darüber wollen wir 
nachdenken und das wollen wir feiern im Gottesdienst am....
Sonntag, den 2.3.
17.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Björn Husfeld, Text: Apostelgeschichte 2,37-47

Montag, den 3.3.
18.30 Uhr 	 Teenkreis

Krabbelkäfer
Montags, 9.30 bis 11 Uhr Krabbelkäfer (2-wöchig)
geplant: 3.3. / 31.3. /
Treff für alle Krabbler, Brabbler und ihre Eltern. Hier ist Zeit zum 
Singen, Austauschen und Nachdenken für Klein und Groß. Komm 
vorbei! Treffpunkt im Gemeindehaus oder privat. Bitte vorher kurz 
anrufen! Kontakt: Caroline Auer 015259801571
Unsere Adresse:
Bachstr. 9 in Grunbach, www.christusbund-remshalden.de
Bei Fragen oder Interesse können Sie uns gerne kontaktieren: info@
christusbund-remshalden.de� Harald Fischer / Jonas Gempe / 
� Daniel Fischer / Matthias Dietrich

Christengemeinde 
Geradstetten
Unsere Versammlungen - Alfred-Klingele-Str. 17
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst
Mittwochs: 19.30 Uhr Bibel und Gebetsstunde
Wir laden Sie dazu herzlich ein! Info: Tel. 07183 41867
� K. Müssle

Vereinsmitteilungen

Remshalden

AWO – Pflegeheim 
an den Weinbergen www.awo-wuerttemberg.net

Treffpunkt Weinbergblick
Willkommen im Café Treffpunkt Weinbergblick!
Gerne begrüßen wir Sie nachmittags zu Kaffeespezialitäten und le-
ckerem Kuchen. Genießen Sie im Sommer auch unsere Eisauswahl!
Unsere Öffnungszeiten: Unser Café hat täglich von 14 bis 17.30 Uhr 
geöffnet. Außer an dem Mittwoch, an welchem der Kaffeenachmit-
tag im Pflegeheim stattfindet. Da bleibt unser Café nachmittags ge-
schlossen. Bitte beachten sie, dass unser Café am Montag 3.3. 
wegen einer Veranstaltung geschlossen bleibt
Der offene Mittagstisch findet täglich, außer Samstag, von 12 bis 13 
Uhr statt. Aus Rücksicht auf unsere Bewohner bitten wir weiterhin Hy-
gieneregeln einzuhalten. Bitte desinfizieren sie sich die Hände, wenn sie 
das Café betreten. Sollten Sie Erkältungsanzeichen oder andere Sympto-
me, wie z.B. Fieber haben, dann sehen Sie bitte von einem Besuch ab. 
Bitte helfen Sie mit unsere Bewohner zu schützen. Danke!
Offener Mittagstisch KW 10
Um Voranmeldung unter Tel. 07151 20546-50 bis 10 Uhr wird gebeten.
Der Speiseplan steht ab sofort auch unter www.foepfl-remshalden.de 
als Download zur Verfügung.
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Mo. Gemüsecremesuppe, Kartoffelnocken, Tomaten, Zucchini Ge-
müse, Blattsalat oder Hacksteakröllchen, Bratensoße, überba-
ckene Bohnen

Di. Zwiebelsuppe mit Backerbsen, Butterkartoffeln, Frühlingsquark, 
Radieschensalat oder Wurstgulasch, Nudeln, Salat

Mi. Kichererbsensuppe, Gabelspaghetti, Zucchinisahnesoße, Salat 
oder Milchreis, Zimt & Zucker, Fruchtpüree

Do. Champignoncremesuppe, geröstete Spätzle mit Ei, Bohnensalat 
oder Hähnchnekeule, Gemüseinlage, Nudeln

Fr. Fenchelcremsuppe, Schwäbische Maultaschen in der Brühe, 
Zwiebelschmelze, Kartoffelsalat oder Fischfilet gedünstet, 
Risotto mit Pilzen, Parmesansoße, Salat

Sa. Linseneintopf, Kartoffelwürfel, Wursteinlage
So. Hochzeitssuppe, Putenschnitzel, Champignonrahmsauce, 

Mischgemüse, Spätzle

� U. Greiner

Förderverein Pflegeheim Remshalden
www.foepfl-remshalden.de

Kaffeenachmittag zur Fasnet
Mit einer Woche Verspätung, 
aber trotzdem sehr gelungen, 
fand der Kaffeenachmittag zur 
Fasnet im Pflegeheim statt. Klaus 
Wäspy lud mit seinem Akkor-
deon und Liedern wie „ohne 
Musi geht‘s nicht, die kleine 
Kneipe, rote Lippen soll man 
küssen“, die Anwesenden zum 
Schunkeln, Mitsingen und Klat-
schen ein. Auch eine Polonaise 
wagten einige Anwesenden. 
Dazu gab es die leckeren Kuchen 

unserer Bäckerinnen. Danke an alle Ehrenamtlichen und die Helfer/
innen der AWO. Der nächste Kaffeenachmittag ist am 12.3.�M.Wahl

HobbyFreunde 
Remshalden

Die bessere Wahl
Laut Umfragen wussten am Sonntag viele Menschen bis zuletzt 
nicht, wen sie wählen sollten. Keine der angetretenen Auswahlmög-
lichkeiten wollte ihnen gefallen. Bei unserem Markt am 30.3. in der 
Wilhelm-Enssle-Halle ist es sicherlich anders. Bei dem vielfältigen An-
gebot ist für jeden etwas dabei. Ob Papier oder Filz, Mineralien oder 
Holz, Stoff oder Beton, Honig oder Essig – bunter und vielfältiger 
könnte es kaum sein. Ebenso vielfältig ist das Kuchenbuffet und auch 
beim Mittagessen haben sie die Wahl mit oder ohne Fleisch. Wir 
freuen uns auf ihren Besuch.� Sylvia und Peter Kaiser

KAB – Rat und Hilfe  
kab-remshalden.de/beratung

KAB – Team für Renten- Arbeit- und Sozialberatung
Wir bieten an:
Erstberatung im sozialen Bereich
Erstberatung bei Problemen am oder mit dem Arbeitsplatz
Rentenberatung durch Versicherungsberater der Deutschen Renten-
versicherung
Ausfüllen aller Anträge zu Rente, online, mittels Expertenversion der 
DRV
Erstkontakt: Rudolf Weisshar, Tel. 07151 73656 oder rweisshar@
weisshar.de

Kath. Arbeitnehmer-Bewegung 
Remshalden  www.kab-remshalden.de

KAB Seniorentag am 26. März in Stuttgart
Am 26.3. findet der Seniorentag der KAB in Stuttgart statt. Beginn 
ist um 12 Uhr mit einem Mittagessen im Ochs‘n Willi (auf eigene 
Kosten), anschließend ist eine Führung durch die Markthalle (1,5 h, 
5 Euro). Abschluss ist im Café Dürnitz im Alten Schloss (auf eingene 
Kosten). Anmeldung bis 18.3 an kab@blh.drs.de. Teilnahme am Mit-
tagessen bite unbedingt angeben!
Weitere Informationen bei Gisela Diegelmann Tel. 0160 90479804.

Seniorenwoche der KAB von 5. bis 9. Mai im 
Kloster Schöntal
Herzliche Einladung zur diesjährigen Seniorenwoche der KAB zum 
Thema „Künstliche Intelligenz – Fakten, Chancen, Risiken“. Nähere 
Informationen finden sie unter www.kab-drs.de. Eine Anmeldung ist 
ab sofort möglich.

Katholischer Kirchenchor 
St. Michael www.st-michael-remshalden.de

Eine gute Wahl...
ist es, sich noch schnell zum Gemeindefasching im Gemeindesaal St. 
Michael in Grunbach-Süd anzumelden. Denn schon übermorgen, am 
Samstag, dem 1.3., ist es soweit. Die Vorbereitungen sind erfolgreich 
abgeschlossen und der Saal ist farbenfroh geschmückt. Mit stim-
mungsvoller LIve-Musik und einem bunten Programm erleben Sie 
einen unbeschwerten und vergnüglichen Faschingsabend. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 
19 Uhr. Der Eintritt beträgt 9,50 Euro. Tischreservierung unter Tel. 
07151 72869 oder 74301. Herzliche Einladung und viel Vergnügen!
� H.-P. Santin

Obst- und Gartenbauvereine 
Remshalden

2,5-tägiger Schnittkurs der Remshaldener 
OGV´s
Die 5 OGV´s und die Gemeinde Remshalden hatten vom 20. bis 22.2. 
interessierte Stücklesbesitzer und Bürger von Remshalden zu einem 
2,5-tägigen Schnittkurs eingeladen. Das Interesse war groß, denn es 
fanden sich 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein. Der Kurs star-
tete am Donnerstagabend im Saal des Bürgerhauses in Grunbach mit 
dem theoretischen Teil. Dieser hatte die Zielsetzung, alle notwendi-
gen Grundkenntnisse für die Erziehung, Erhaltung, Verjüngung und 
das Auslichten an Apfelbäumen für Anfänger und Interessierte, die 
ihr Wissen auffrischen wollten, zu vermitteln. Gespannt verfolgten 
die Interessierten den Ausführungen von Jürgen Amian, der in sei-
nem Vortrag mit vielen anschaulichen Bildern auf die Grundlagen des 
Obstbaumschnitts, auch auf Schädlinge und Krankheiten sowie auf 
die richtigen Sägen und Schneidwerkzeuge einging.
Am Freitag und Samstag war der praktische Teil des Schnittkurses 
angesagt. Ausgerüstet mit eigenen Scheren, Sägen und Leitern wur-
de in kleinen Gruppen mit je einem Fachwart die Jungbaumanlage 
oberhalb der Neuen Kelter geschnitten. Nun hieß es nun, die theore-
tischen Kenntnisse an jungen Bäumen anzuwenden. Erst als geklärt 
war, welcher Ast die Stammverlängerung ist, welche Äste die Lei-
täste bilden und welcher Leitast der Schwächste ist, kam die Schere 
oder Säge zum Einsatz. Auch das Pflanzen eines neuen Baumes war 
Bestandteil des Kurses – vom Ausheben der Pflanzgrube, anbringen 
des Wühlmauskorbes, anbinden und dem ersten Pflanzschnitt. Am 
Samstagmorgen war Treffpunkt an der Stegwiese, um an den älteren 
Obstbäumen links und rechts entlang der Straße Richtung Winter-
bach den Erhaltungsschnitt zu üben. Bei einigen Bäumen war das gar 
nicht so einfach, den Aufbau des Baumes festzulegen.



28 27.02.2025 | Nr. 9

Insgesamt hat sich das Konzept mit einem halben Tag Theorie und 
zwei ganzen Tagen Praxis wieder bewährt. Und so können wir auf 
einen interessanten Schnittkurs zurückblicken. Mit dem Wetter hat-
ten wir großes Glück. Bei Sonnenschein und fast frühlingshaften 
Tagestemperaturen war die Stimmung ausgezeichnet und es gab re-
gen Austausch unter den Teilnehmern. Besonderer Dank gilt den 4 
Referenten vom Baum- und Fachwarte Rems-Murr e.V. Karl Heinz 
Derner, Johannes Koenen, Roland Knauer und Jürgen Amian sowie 
der Gemeindeverwaltung, die diese Veranstaltung wieder gefördert 
und unterstützt hat. Und so wollen wir gerne dem Wunsch nach-
kommen, im nächsten Jahr wieder einen Schnittkurs anzubieten.
� Für die OGV´s: Walther Thiel

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Remshalden www.remshalden.albverein.eu 

Termine bis Ende März
So., 3.3.: Wanderung „Über die Remstalköpfe nach Schwaikheim“
Sa., 8.3.: Mitgliederversammlung im Bürgerhaus Grunbach
Do., 13.3.: Führung „Frei Schwimmen“ im Haus der Geschichte in 
Stuttgart
Do., 27.3.: Kleine Wanderung zum Remsmittelpunkt
Do., 28.3.: Ein Nachmittag im Wald mit Förster Knötzele – für Kin-
der im Grundschulalter
So., 30.3.: Vier-Jahreszeiten-Wanderung im Buocher Wald

Samstag, 8. März: Mitgliederversammlung
Wir laden herzlich ein zur Mitgliederversammlung am Samstag, 8.3., 
um 14.30 Uhr im Bürgerhaus Grunbach. Einlass ab 14 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3. Grußworte
4. Berichte Vorstand, Kassenwart, Kassenprüfer
Aussprache
5. Berichte Fachwarte
Aussprache
6. Entlastungen: Vorstand, Kassenwart, Schriftführer
Pause
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Anträge, Verschiedenes
10. Rückblick auf das Wanderjahr 2024 in Bildern
Anträge, Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis 28.2. schriftlich 
beim Vorstandsteam-Mitglied Gerhard Volz, Wilhelm-Gayer-Str. 12, 
73630 Remshalden, einzureichen.
Wir bitten um eine rege Teilnahme.
� Vorstandsteam der Ortsgruppe Remshalden: 
� Gerhard Volz, Brigitte Kranzer-Hamatschek, Fritz W. Lang

Schwäbischer Albverein 
Senioren Remshalden  

Sonntag, 2. März: Wanderung „Über die 
Remstalköpfe nach Schwaikheim“
Am Sonntag, 2.3. wandern wir von Grunbach über die drei Remstal-

köpfe nach Schwaikheim. Vom Grunbacher Bahnhof geht es hinaus ins 
Tal des Gundelsbachs und langgezogen hinauf auf den Diemersberg. 
Über den Zügernberg erreichen wir bald den Kleinheppacher Kopf. Nach 
einer Rast führt der RemstalWeg zum etwas versteckten Hörnleskopf. 
Nach dem Abstieg gelangen wir zum Korber Schützenhaus, wo eine 
Einkehr geplant ist. Nach dem Hanweiler Sattel wandern wir an der 
Waldkante entlang zum Korber Kopf mit seinem 240 Grad Rundum-
blick. Schließlich führt der Weg langgezogen hinab zum Bahnhof nach 
Schwaikheim, dem Ziel unserer Wanderung. Wegstrecke: gut 12,5 km 
mit fast 300 hm. Wanderzeit 4, Gesamtdauer 7h. Kosten: für Mitglieder 
6 € und Nichtmitglieder 8 €, soweit eine Fahrkarte benötigt wird. Treff-
punkt: 9.30 Uhr vor dem Bahnhof Grunbach. Anmeldung bei Wander-
führer Gerhard Volz unter 07151 73986 ist erforderlich.

Sportvereinigung 
Remshalden  www.sv-remshalden.de

SVR-Vereinstag am Sa, 15. März
Wo drückt der (Turn-)Schuh bei der SVR? Was müssten wir anders 
machen? Was sind derzeitige und zukünftige Herausforderungen in 
unserem Verein? Wer übernimmt Verantwortung im Vorstand? Das 
sind ein paar der Fragen, die alle Abteilungen und das Vorstandsteam 
aktuell beschäftigen. Dazu haben wir uns Hilfe vom Württember-
gischen Landessportbund (WLSB) geholt. In dieser „Zukunftswerk-
statt“ mit dem WLSB diskutieren und erarbeiten etwa 15 Personen 
aus der SVR (alle Abteilungen sind dabei) Lösungen. Dieser Vereinstag 
findet statt am 15.3. – ein ganzer Tag im Sport Stuttgart (Haus des 
Sports) in Cannstatt.� Dorit Miller

Jahreshauptversammlung am Fr, 11. Juli
Am Freitag, 11.7. um 19 Uhr im Foyer der Wilhelm-Enßle-Halle in 
Geradstetten findet unsere Jahreshauptversammlung statt. Alle Mit-
glieder der SVR sind dazu herzlich eingeladen! Eine genaue Tages-
ordnung folgt noch. Anträge zur Abstimmung könnt ihr im Sportbüro 
abgeben. Nach der JHV grillt das Vorstandsteam für alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Es gibt Freibier und leckere Rote im Brötchen.
� Dorit Miller

Erleben Sie Sport in der SV Remshalden
Spitzensport – Wettkampfsport – Freizeitsport – Gesundheitssport
Öffnungszeiten des Sportbüros:
Di. und Mi. 10 bis 12 Uhr / Do. 17 bis 19 Uhr
Tel. 07151 79097, E-Mail: kontakt@sv-remshalden.de
Vertrauensperson „Nein zu sexualisierter Gewalt“:
Gabi Holzwarth, Uwe Wittmann

Abteilung Fußball www.sv-remshalden-fussball.de

SVR Fußball
Jugendfußball:
Ergebnisse:
D-I: SVR/VfL – SGM Mutlangen/Durlangen I � 4:0
D-IV: SVR/VfL – SGM Höfen-Baach/Winnenden III � 0:2
C-I: SVR – VfL Pfullingen II � 1:1
B-I: SGM Bargau JT Rems I � 1:1
A: VfL/SVR – Croatia Stuttgart � 3:0
B-II: VfL – SGM Rudersberg/Schlechtbach � 2:1
C-I: SVR – SGM Lindach/GD-Staufen I � 3:0

Termine:
Am 1.3.
D-I: SVR/VfL – SV Vaihingen Allianz I, 10.45 Uhr Winterbach.
C-I: SVR – SGM Pleidelsheim/Freiberg I, 10.30 Uhr Stegwiesen.
C-III: SVR – 1.FC Rechberghausen I, 13 Uhr Stegwiesen.
B-II: VfL – SGM Steinach/Hertmannsweiler, 13 Uhr Winterbach.
A: VfL/SVR – SC Urbach I, 16.30 Uhr Winterbach.
Am 2.3.
B-I: SV Pattonville – VfL, 16.30 Uhr.
� Werner Kaminke
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Abteilung Handball

Spielfreies Wochenende
Am kommenden Faschings-Wochenende sind all unsere Teams, so-
wohl Jugend- als auch Aktivmannschaften, spielfrei.
Wir freuen uns, in der folgenden Woche wieder spannende Partien 
zu sehen� J. Xander, J. Auracher

Männer 1 mit wichtigen Punkten
Die SVR hat im Abstiegskampf der Verbandsliga ein klares Zeichen 
gesetzt und das richtungsweisende Duell gegen die SF Schwaikheim 
für sich entschieden. Die Partie stand unter besonderen Vorzeichen, 
denn zu Beginn der Woche hatte sich die SVR vom bisherigen Trai-
nerteam getrennt. Es wurde eine vereinsinterne Lösung gefunden, 
die das Team bis zum Saisonende betreut. Mit Timo Kasper und Fer-
dinand Frey übernehmen zwei im Verein gut bekannte Gesichter das 
Traineramt. Unterstützt wird das Trainerduo vom langjährigen Phy-
siotherapeut Michael Zügel, der als Schnittstelle zwischen Trainerstab 
und Spielern fungiert. Trotz kurzer Vorbereitungszeit gelang es dem 
Trainerteam, die Mannschaft optimal auf das Spiel einzustellen und 
die benötigte Stabilität ins Team zu bringen. Das Spiel begann mit 
einer ausgeglichenen Anfangsphase. Die Gäste erwischten den bes-
seren Start und gingen mit 3:5 in Führung. Die Abwehr stabilisierte 
sich zunehmend, und so konnte sich das SVR-Team zur Halbzeit eine 
knappe 14:12-Führung erarbeiten. Mitte der zweiten Halbzeit setzte 
sich die SVR dann entscheidend ab und nutzte die sich bietenden 
Chancen konsequent. Am Ende setzten sie sich verdient mit 31:26 
gegen den direkten Konkurrenten durch.
Mit diesem Heimsieg verschafft sich die SVR etwas Luft im Abstiegs-
kampf und sammelt wertvolles Selbstvertrauen für die kommenden 
Aufgaben. Nun bleibt dem Team eine dreiwöchige Spielpause, in 
der unter dem neuen Trainerteam weiter an der Feinabstimmung 
gearbeitet werden kann. Am 15.3. trifft das Team auswärts auf den 
Tabellenführer TSV Bönnigheim.

Handball Fördern  www.sv-remshalden-handball.de

Samstags: Wöchentliche Altpapier-Annahme 
geöffnet!
Unsere samstägliche Sammelstelle ist für Sie geöffnet. Wie gehabt, 
nehmen wir von 10 bis 12 Uhr Ihr Altpapier entgegen. Sammelort 
ist in der Dammstraße (Rückseite Jahnhalle). Wir freuen uns auf Ihre 
Altpapierspenden zugunsten der Förderung des Jugendhandballs.
� J. Xander, J. Auracher

SVR Jugend 

Kinderfasching Kun-
terbuntes Treiben
Die SVR feiert am Faschings-
dienstag, dem 4.3., mit allen 
Kindern eine riesengroße Fa-
schingsparty. Um 15 Uhr (Ein-
lass 14.30 Uhr) bis ca. 18 Uhr 
findet das schon traditionelle 
Kinderfaschingsfest der SVR in 
der Wilhelm-Enßle-Halle statt. 
Mit Kaffee, Kuchen und kühlen 
Getränken ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt, für die 
Ohren gibt‘s Faschingsmusik, 
ihr könnt toben, tanzen, singen, 
springen – und es warten einige 
Überraschungen auf alle große und kleine Faschingsgäste.� Dorit 
Miller

Jugendfasching der SVR am 4. März, 18 Uhr
Wer älter ist, darf vielleicht auch 
etwas länger (auf-)bleiben...
Nach dem Kinderfaschingsfest, 
das am Faschingsdienstag ab 15 
Uhr stattfindet, dürfen die Gäste, 
die mindesten 10 und maximal 
17 Jahre alt sind, (mit Erlaub-
nis der Erziehungsberechtigten) 
noch weiterfeiern. Denn ab 18 
bis spätestens 22 Uhr findet der 
Jugendfasching der SVR in der 

Wilhelm-Enßle-Halle statt. Wir freuen uns auf euch!� Dorit Miller

Abteilung Tischtennis

Vorschau / Infos
Jugendtraining: 12.3. Lamesic / Henseling
Achtung: In den Faschingsferien findet kein Jugendtraining statt.
Wer seinen Termin zur Trainings- oder Spielbetreuung nicht wahr-
nehmen kann, sucht bitte selbstständig nach Ersatz. Danke!
Auf unserer Homepage www.svrtischtennis.de findet ihr ab sofort 
unser Abteilungslied von Mattis!� S. Studir

Rückblick / Ergebnisse
Jungen 1 – SV Lautern 7:3
Damen – TSV RSK Esslingen 8:0
Spielermangel herrschte am vergangenen Samstag bei den Jungen 1. 
Glücklicherweise konnte spontan – nach 1,5 Jahren Tischtennis-Ab-
stinenz – Rick aktiviert werden. Und mit Tischtennis ist es so wie 
mit Fahrradfahren, wer es einmal gelernt hat, kann es auch nach 
so langer Zeit einfach noch... Tom und Rick hatten hart zu kämpfen 
im Doppel, es ging über 5 Sätze. Alle 3 gewonnenen Sätze von den 
beiden gingen 14:12 aus – unglaublich spannend! Der erste Punkt 
war da und Tom legte im Einzel sehr souverän mit 3:0 nach. Doch 
der Gegner glich aus, Rick und Sebastian mussten sich beide geschla-
gen geben. Anschließend lief es dann aber bei den Dreien und die 
nächsten 4 Spiele gingen an uns. Sebastian fand gegen den starken 
H. Probst kein Mittel, aber Tom konnte dann den Schlusspunkt zum 
7:3 setzen. Unerwartet schnell fertig waren die Damen beim Heim-
spiel gegen Esslingen. Larissa und Sylvi konnten ihr Doppel klar 3:0 
gewinnen, Susan und Steffi konnten sich gegen Hausmann und Weis 
erst im 5. behaupten. Susan hatte gegen Mathe keine Probleme und 
Larissa spielte und siegte ganz stark gegen Hausmann. Steffi konnte in 
3 Sätzen gegen Weis gewinnen und Sylvi legte ein wahres 5-Satz-Ma-
rathon-Spiel gegen Ruf hin – mit erfolgreichem Ende für uns. Susans 
Spiel gegen Hausmann ging in den 5., den sie dann aber 11:3 für sich 
entschied. Larissa machte anschließend in einem sehenswerten Spiel 
gegen Mathe den Sack zu und so war der Sieg nach 1:45 Stunden in 
trockenen Tüchern.� S. Studir

Abteilung Turnen

Württembergische Teammeisterschaften im 
Rope Skipping
Am vergangenen Wochenende fanden die Württembergischen Team-
meisterschaften im Rope Skipping in Blaustein statt, bei denen die SV 
Remshalden mit zwei Teams vertreten war. Die Veranstaltung bot ein 
spannendes Wettkampfumfeld mit beeindruckenden Leistungen der 
teilnehmenden Mannschaften.
Das erste Team der SV Remshalden mit Rebekka, Janika, Sophia 
und Eric startete in der Altersklasse 16 bis 18 Jahre und absolvierte 
insgesamt acht Disziplinen. In den verschiedenen Speed- und Free-
style-Disziplinen zeigte das Team seine Stärken durch ihre kreativen 
und anspruchsvollen Choreografien und belegten damit den ersten 
Platz. Das zweite Team der SV Remshalden trat in der Altersklasse 
19+ an und präsentierte ihren Single Rope Pair Freestyle sowie ihren 
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Double Dutch Single Freestyle. In einem starken Teilnehmerfeld be-
wiesen die Springerinnen ihr Können. Sina und Emely erreichten in 
der Disziplin Single Rope Pair Freestyle den dritten Platz. Im Double 
Dutch Single Freestyle zeigten Sina, Emely und Dalina ebenfalls eine 
solide Leistung und belegten hierbei den vierten Platz.

Die Athletinnen und Athleten bewiesen ihr Talent und ihre harte 
Vorbereitung und wurden mit starken Platzierungen belohnt.
Vielen Dank an die Kampfrichter fürs Werten sowie allen Eltern und 
Geschwistern für das Mitreisen und den Support.� C.Bönnemann

Buoch

Buocher Chor  
– immer auf der Höhe – www.gesangverein-buoch.de

Seniorenfeier am 1. März
Am Samstag, 1.3., findet im Gemeindehaus die Seniorenfeier statt. 
Der Buocher Chor ist eingeladen und wird die Gäste mit einigen 
Liedern unterhalten. Wir freuen uns, bei Kaffee, Kuchen und gemein-
samem Singen dabei zu sein.� M. Kurzenberger

Buocher  
Bühnenfreunde

Buocher Bühnenfreunde: „Der Lampen-
schirm“- Kein Stück in 3 Akten von Curt Goetz
Wir wollten doch ein Stück schreiben! Hast du eine Idee? / Nein. / 
Da werden wir uns prachtvoll ergänzen. Ich habe auch keine. / Es 
ist kein Kunststück, ein Stück zu schreiben, wenn man eine Idee hat. 
Aber wenn man keine Idee hat, dann ‚n Stück zu schreiben – das 
wäre ‚ne Idee! Ein Stück ohne Idee – das wär ‚n Stück. / Das wär 
sogar ‚n starkes Stück. / Ein Stück zu schreiben, das eigentlich gar 
keins ist – das wäre doch mal was anderes! Wir wollen ein Stück 
schreiben, das keins ist. Keine Idee haben wir schon. / Halt! Eine 
Idee haben wir ja doch! Die Idee ohne Idee! / Donnerwetter! Ich 
hätte nie gedacht, dass es so schwer ist, kein Stück zu schreiben! / 
Wenn es schließlich doch ein Stück wird, können wir uns auch nicht 
helfen... Und was nehmen wir für einen Titel? / Der Lampenschirm. 
/ Der Lampenschirm?? Aber daraus wird ja kein Mensch klug... Und 
das Publikum? / Das Publikum ist gütig. Es lacht sogar an Stellen, 
wo es gar nichts zu lachen gibt. – Siehst du, hier zum Beispiel! / 
Und wenn keiner lacht? / Dann lach ich. / Über wen? / Über mich.
Mit: Andreas Dietrich, Petra Erhardt, Alexander Erhardt, Markus 
Rommel, Britta Schulz, Christian Schulz, Nicole Stockburger, Ger-
hard Strauß, Barbara Teichmann
Christel Fezer (Souffleuse), Daniel Klumpp (Spielleitung)
Termine:
Sa 29.3. – 19.30 (Premiere)
So., 30.3. – 19.30
Mo., 31.3. – 15.30
Fr., 4.4. – 19.30

Sa., 5.4. – 19.30
So., 6.4. – 19.30
Vorverkauf: Schreibfuchs Grunbach, Museum im Hirsch Buoch
Reservierung: kartenbbf@gmx.de (12,- EUR, ermäßigt 6,- EUR)
� Daniel K.

LandFrauenverein 
Buoch

Grünzeug für Osterbrunnen-Girlanden ge-
sucht
Wir wollen am 3.4. und 4.4. unsere Girlanden für den Osterbrunnen 
in Buoch binden und sind deshalb auf der Suche nach Grünzeug. 
Wer hat Buchs, Thuja, Eibe und Efeu abzugeben? Bitte melden bei 
Petra Hartig, Tel. 07151 2098176.
Für den 3.4. und 4.4. suchen wir zudem noch Helfer zum Schneiden 
und Binden. Bei Interesse bitte melden bei Petra Hartig, Tel. 07151 
2098176. � Gabriele Lili Eibl

Musikverein 
Buoch www.mv-buoch.de

Acht nach Drei – Neues vom Musikverein

Kuchenspenden
Für unseren musikalischen Nachmittag „Acht nach Drei“ bitten wir 
um Kuchenspenden.
� Mark Heinrich

Obst- und Gartenbauverein 
Buoch  www.ogv.buoch.de

Schnittkurs neuer Termin
Leider konnte der Schnittkurs am 15.2. witterungsbedingt nicht 
stattfinden. Es ist uns jedoch gelungen einen Ersatztermin zu finden:
Alle Interessenten treffen sich somit am
Samstag den 15.3. um 14 Uhr am Gemeindehaus in Buoch.
Auf viele Teilnehmer freut sich die Vorstandschaft
� S.Vees / Schriftführer
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Tennisverein 
Buocher Höhe www.tvbh.de 

Neu beim TVBH

Wer Lust hat auf Tennis, wird sie mögen, die „blaue Stunde“. Einfach anmelden 
unter marketing@tvbh.info und spielen – probiert es aus!

Winterhallenrunde
TC Aalen: Damen 30 – 3:2
Laura Pietsch (E), Simone Kopetz (E), Anja Irsigler
TA TSV Neustadt: Herren 1 – 0:6
Alex Kaniut, Dirk Stroheck, Domenic Schumacher, Max Knoll
Nächstes Heimspiel:
Sa, 1.3., 17.15 Uhr, Herren 50: TC Endersbach

Geradstetten

Musikverein Harmonie 
Geradstetten www.mvgeradstetten.de 

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.
Honore de Balzac (1799-1850)

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
Ehrenmitglied

Karl Deckenbach

Seit 30 Jahren war er Mitglied im Verein, davon 10 Jahre als 
Ehrenmitglied. Dabei war er unserem Verein immer sehr ver-
bunden. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Musikverein Harmonie Geradstetten

Save the date
Unser Konzerttermin rückt immer näher – am 22.3. findet unser 
„Harmonie in Concert“ um 19.30 Uhr in der Wilhelm-Enssle Halle 
statt. Wir freuen uns auf Sie!
� S. Ahrens

Schön war‘s auf der 
Kapfenburg!
Mit nahezu 40 MusikerInnen 
gingen wir an den Feinschliff 
fürs Konzertprogramm. Von Me-
lodien der Eiskönigin Elsa bis hin 
zu Swing-Klängen von Glenn 
Miller wehten durch die alten 
Gemäuer.
Eine wunderbarer Wechsel von 
konzentriertem Musizieren und 

entspanntem (und auch sportlichem) Beisammensein machten das 
Probewochenende wieder einzigartig!
Wir freuen uns jetzt schon darauf, unseren Gästen das Ergebnis beim 
„Harmonie in Concert“ am 22.3. zu präsentieren.

Obst- und Gartenbauverein 
Geradstetten

Abbuchung der Mitgliedsbeiträge 2025
Am 15.3. werden die Mitgliedsbeiträge des OGV Geradstetten e.V. 
für 2025 eingezogen. Falls sich Ihre Kontodaten geändert haben mel-
den Sie sich bitte bei uns.� A.Wendel

Grunbach

CVJM 
Grunbach www.cvjm.grunbach.de

Mitgliederversammlung 16. März
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet statt am Sonntag, 
16.3. um 14.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in Grunbach.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Andacht
3. Bericht Vorstand
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer
6. �Aussprache und Entlastung von Vorstand, Kassier und Leitungskreis
7. Anträge*
8. Wahl Kassenprüfer 2024
9. Sonstiges
10 Abschluss/Segen
Umrahmt wird die Hauptversammlung vom Musikteam. Während 
der Hauptversammlung wird Kinderbetreuung angeboten. Im An-
schluss laden wir zum gemeinsamen Kaffeetrinken und gemütlichen 
Beisammensein ein.
*Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 6.3. an den Vorstand gestellt werden.

Terminübersicht
Regelmäßig (außer in den Schulferien) finden bei uns folgende Grup-
pen statt:
Mittwochs, 17.30 bis 19 Uhr, Altes Rathaus Grunbach: Gemischte 
Jungschar für Mädchen und Jungen von der 1. – 3. Klasse
Donnerstags, 19 bis 21 Uhr, Altes Gemeindehaus Geradstetten: Ju-
gendkreis „GIGA“: Jugendliche von 13 bis 18 Jahren
Freitags, 16.15 bis 17.15 Uhr, Turnhalle Goethestraße Grunbach: Mi-
nisport: Kinder von 5-8 Jahren
Freitags, 18 bis 19.30 Uhr, Gemeindehaus Kelter Geradstetten: Mäd-
chenjungschar „XXL“: Mädchen von 4. bis 8. Klasse
Freitags, 19 bis 21.15 Uhr, CVJM-Vereinshaus Grunbach: Jungen-
schaft: Jungen von 8. Klasse bis 18 Jahre
Jeder ist herzlich eingeladen! Einfach vorbeischauen!

CVJM Jungenschaft

Programm am Freitag
Diese Woche begrüßen wir unseren Jugendreferent Jo mit seinem 
Überraschungsprogramm im CVJM-Häusle um 19 Uhr. Seid gespannt 
es wird ein mega Abend! ich freu mich auf euch!� David Fischer

LandFrauenverein 
Grunbach www.landfrauengrunbach.de

Wie wohne ich im Alter – Vortrag
Am Donnerstag, 6.3. um 15 Uhr im Bürgersaal erklärt uns Anke 



3327.02.2025 | Nr. 9 Anzeigen

FOTO
WETT
BE-
WERB

KALENDER

Du liebst es, zu fotografi eren 
und fühlst dich genauso 
heimatverbunden wie wir? 
Dann schnapp dir deine 
Kamera und los geht’s – 
wer weiß, vielleicht wird dein Bild 
das nächste Kalendercover!

Jetzt E-Mail an 
foto@dmz-weinstadt.de 
schicken und gewinnen! 
Einsendeschluss ist der 
31. Mai 2025.

WWW.DMZ-WEINSTADT.DE

ODER 
QR-Code scannen, 
Formular ausfüllen 
und Bilder hochladen:

JE T Z T FOTOS EINSENDEN!
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Grabl von Immo Grabl, wie wir unsere individuellen Wohn-und 
Grundbedürfnisse im Alter, Unabhängigkeit und Lebensqualität er-
halten lassen. Ziel ist wertvolle Informationen und praktische Tipps 
zu bieten, die uns helfen unsere Wohnsituation zu überdenken, opti-
mal zu gestalten und verschiedene Wohnmodelle vorzustellen.
Davor gibts vom Vorstand gebackene leckere Kuchen, dazu gibts Kaf-
fee.� Susanne Hagenlocher

Busreise ins Salzburger Land
Vom 15. bis 18.5. werden wir ins Salzburger Land reisen.
Auf der Hinfahrt besuchen wir Rosenheim auf den Spuren der Ro-
senheim Cops. Im familiengeführten 4*- Hotel Gschirnwirt in Eu-
gendorf bei Salzburg werden wir dreimal übernachten. Ausflüge ma-
chen wir nach Berchtesgaden und an den Königsee. Wir besuchen 
Schloss Hellbrunn und Salzburg. Zum Abschluss fahren wir zum 
Chiemsee und auf die Fraueninsel. Der Preis pro Person beträgt 745 
€ im Doppelzimmer mit Halbpension. EZ Zuschlag ist 57 €. Wenn 
sie gerne mit uns verreisen möchten, melden Sie sich noch schnell 
verbindlich an. Anmeldung und Info´s bei Susanne Hagenlocher mo-
bil 1708941542 oder per email landfrauen-grunbach@gmx.de. Die 
Reise wird von Reiseservice Vogt in bewährter Weise durchgeführt.
� Susanne Hagenlocher

Theaterbrettle Plüderhausen
Am Freitag 11.4. besuchen wir die Vorstellung „ Hüttazauber“ beim 
Theaterbrettle in Plüderhausen. Ein turbulentes Theaterstück mit ho-
hem Unterhaltungswert erwartet uns. Abfahrt mit einem Bus ist um 
17.30 Uhr am Reinhold-Maier-Platz in Grunbach. Im Theater gibt es 
vorab ein Essen zu Selbstkosten. Bitte bei Sonja Niederer mobil 0178 
3062201telefonisch anmelden. Wir haben noch Restkarten – schnell 
anmelden. Kosten Mitglied: 31€, Nichtmitglied 35 €. Verbindliche 
Anmeldung durch Überweisung auf
LandFrauen Konto DE 48 6009 0100 0280 5820 05 bei Voba Stgt.
Nichtmitglieder sind wie immer herzlich willkommen.
� Susanne Hagenlocher

Termine im März
Mo., 3.3., 14.30 Uhr: Geselliger Nachmittagstreff, Spielen, Schwät-
zen, Stricken...
Di., 11.3, 14 Uhr Neue Kelter: Treff im Freien, kleiner Spaziergang, 
Kaffee im Freien
Do., 6.3., 15 Uhr Vortrag: „ Wie wohne ich im Alter“ Grabl Immo-
bilien
Samstag, 29.3., 17.30 Uhr 75 Jahre – Jubiläumsfeier, Schnaithman 
Forum� Susanne Hagenlocher

Obst- und Gartenbauverein 
Grunbach  

Erinnerung Jahreshauptversammlung des 
OGV Grunbach e.V. am 28. Februar
Liebe Mitgliederinnen, Liebe Mitglieder
hiermit laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins Grunbach ein:
Datum: 28.2.
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Bürgerhaus Grunbach, Schillerstraße 30
Tagesordnung:
–– TOP 1: Begrüßung durch den Vorstand
–– �TOP 2: Bericht des Vorstands 
Jahresrückblick, -ausblick 
– Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 
– Totenehrung

–– TOP 3: Wahlen 
– 1.Vorstand, Ingo Seiter 
– 2. Vorstand, Bernd Haselmayr 
– Beirätin (Schriftführerin), Eva Schwenger 
– Beirat, Thomas Meindl 

– Beirat, Franz Fauland 
– Beirat, Jonathan Rommel
–– TOP 4: Satzungsänderung lt. Anschreiben
–– TOP 5: Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen regen Austausch.
� Thomas Meindl

Schachclub 
Grunbach www.schachclub-grunbach.de 

Glückliches Remis für Grunbach 1 in Tettnang
Premiere für Grunbach: Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
reiste die Mannschaft geschlossen schon am Vortag zu einem Aus-
wärtsspiel an. Glücklicherweise fand am Vortag quasi auf halber 
Strecke in Sontheim an der Brenz die Bezirksblitzmannschaftsmeis-
terschaft. Hier konnte sich Grundbach 1 ganz knapp für die Würt-
tembergische Meisterschaft qualifizieren, während Grunbach 2 sou-
verän nicht Letzter wurde. Ziemlich zügig beendete Linda Gaßmann 
(6) ihre Partie und einigten sich auf Remis. Nicht viel länger dauerte 
es bei Oskar Volk (2). Dann erfolgte allerdings ein Rückschlag für 
Grunbach und zwar ausgerechnet bei Dirk König (5). Er übersah aber 
ein Läuferopfer auf h3 das zum Verlust führte. Anschließend gab es 
zwei weitere Punkteteilungen bei Spyridon Skembris (1) und Vasi-
leios Telioridis (4), jeweils durch Zugwiederholung im Turmendspiel.
Laszlo Mihok (7) war nach der Eröffnung etwas in Nachteil geraten, 
sein Gegner Jonas Sterk fand aber auch nicht die beste Fortsetzung 
– Remis. Andrej Durica (8) stand im Endspiel fast auf Verlust, konnte 
aber ins Remis entschlüpfen. Berthold Rabus (3) sicherte sich aus-
gangs der Eröffnung in einer symmetrischer Stellung das Läuferpaar, 
das er schließlich zum Sieg führte. Am Ende des Tages war man sich 
sowohl auf Grunbacher als auch auf Tettnanger Seite nicht sicher, ob 
diese Punkteteilung jemandem nützt. Tettnang bleibt zusammen mit 
Stuttgart 2 Tabellenletzter. Grunbach führt auf Platz 6 die Gruppe 
der Abstiegskandidaten an, hat aber noch zwei Schwergewichte als 
Gegner.� Berthold Rabus

Hebsack

Obst- und Gartenbauverein 
Hebsack

Einladung JHV OGV-Hebsack
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am 14.3.um 18 
Uhr in der Kelter in Hebsack. Einlass ab 17.30 Uhr.
Im Anschluss an die Sitzung wird ein kleiner Snack angeboten.
Um wegen des Snacks besser planen zu können, möchten wir euch 
bitten, euch anzumelden – die Teilnahme bitte bei Corinna Schniepp 
07181 4825580 oder Dieter Röder 07181 71983/ cdroeder63@
gmail.com anmelden.

Tagesordnung
1. �Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzenden Corinna 

Schniepp und Dieter Röder
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstands
4. Jahresberichte 2024
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands und des Ausschusses
7. Wahlen
8. Sonstiges
9. Vorschau 2025
Gemäß §6 der Satzung des KOV Waiblingen e.V. sind alle Mitglieder 
berechtigt, Anträge zu stellen, die bis spätestens 8 Tage vor der Jah-
reshauptversammlung schriftlich bei der Vorstandschaft einzureichen 
sind. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten, infor-
mativen Abend mit netten Gesprächen.
� OGV-Team
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KrausKraus
Metallbau · Schlosserei · Anlagentechnik
• Geländer und Treppen
• Balkone und Vordächer
• Zaun und Toranlagen
• Edelstahlverarbeitung
• Carport

Mörikestr. 33
73630 Remshalden
Tel. 0 71 51 / 1 69 69 56
Mobil (0176) 22 10 86 18
kraus.metallbau@web.de

27. Weinstadt Jazztage

06. › 16. März
››› weinstadtjazztage.de

Weinstadt

TA
GEJA

ZZ

Bäumefällen aller Art, inkl. Entsorgen. 
Zu einem fairen Preis. Tel. 01 76 / 20 37 16 72

Brennholz-
Verkauf

Eingangs-
& Terassen-
bereichs-
reinigung

Brennholz-
VerkaufVerkauf

Garten- und Landschaftsbau Sabine Moder

Mobil: 0152 53853754 oder 0176 46733807

Tel.: 07151 1655639 · E-Mail: info@floramoder.de

Platten-, 
Terassen- & 

Parkplatzbau

Winter-
gärten-

reinigung

ICH BEGLEITE SIE 
AUF NATÜRLICHE WEISE 
AUF IHRER GARTENREISE

Nun haben wir noch Winter, alles ist weiß und grau, 
doch in Kürze explodiert die Natur und der Frühling 

kommt. Wir bitten um frühzeitige Anmeldung.

Sträucher- & 
Baumschnitt

Gutschein
6,60 €

Spezial- 
Hecken-
schnitt

Grab-
pflege

Betrieb in 3. Generation: Wir starten ins 66. Betriebsjahr!

Ob Alpakkadünger 
oder Pferdemist – 
Wir sind Ihr Spezialist

Frische
Schnitt-
blumen-
sträuße

Nachhaltige Beweidung
für Ihre Flächen – 
Wir suchen Wiesen, Äcker,  
Weinberge und Streuobstwiesen!
Seit über 30 Jahren sind wir als Landschaftspflege-
betrieb aktiv und setzen seit einigen Jahren erfolgreich 
ein Beweidungskonzept mit unserer 300-köpfigen 
Wanderschafherde um. Um die Futtergrundlage  
unserer Tiere langfristig zu sichern, suchen wir  
weitere Flächen – bis zu 50 Hektar – zur Einbindung  
in unser nachhaltiges Weidemanagement.

Ihr Vorteil:

3  Natürliche Pflege – Unsere Schafe halten Ihre  
Flächen offen, verhindern Verbuschung und  
fördern die Artenvielfalt.

3  Kostenersparnis – Durch Beweidung entfällt häufige 
Mahd oder maschinelle Pflege. Außerdem über- 
nehmen wir Ihre Berufsgenossenschaftsbeiträge.

3  Flexibilität – Auch Flächen, die eine Rodung oder 
maschinelle Erstpflege benötigen, können wir  
übernehmen.

Haben Sie Wiesen, Äcker, Weinberge oder Streuobst-
wiesen, die von einer naturnahen Pflege profitieren 
könnten?

Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Kontakt: Jochen Bacher, Käsbühlhof
Telefon: 01 72 / 8 30 56 95
E-Mail: jochen.bacher@kaesbuehlhof.de
Web: www.kaesbuehlhof.de

Suche Gewerbegrundstück
 

Mobil: 01 76 / 62 63 72 80 . Tel: 0 71 51 / 70 60 514 
Bebaut oder Unbebaut zur Miete oder zum Kauf.

Marktstraße 47 · 71384 Weinstadt-Beutelsbach 
Tel.: (07151) 67733 • www.schmids-gastro.de

DER URSCHWÄBISCHE  GASTHOF IM REMSTAL

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
Ab sofort oder später. Vollzeit, Teilzeit oder zur Aushilfe.

SERVICEFACHKRAFT,
BEDIENUNG, BARMITARBEITER

++ Gerne auch nur abends oder am Wochenende ++
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 07151/67733

Ihre Wohnung ist gefragt!
Ich habe zahlreiche seriöse Kunden,

die eine Wohnung in der Region zwischen 
Waiblingen und Plüderhausen suchen. 

Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten, 
melden Sie sich gerne unverbindlich bei mir.

Gemeinsam finden wir den passenden Käufer! 
Tobias List, Mobil:0176 34 22 39 68

E-Mail: t.list@garant-immo.de
www.garant-immo.de Telefon: 07151 36 905-22
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Ab Nach Draußen!!!! Jahreskurs für Kinder
Jahreskurs für Kinder ab der 2. Klasse
Wir verbringen an 8 Terminen im Jahr einen Nachmittag auf der 
Streuobstwiese.
Was wir so vorhaben mit Euch:
– Wir bauen ein Insektenhotel
– Machen Wildkräutersalz
– Besuchen Bea´s Rasenmääher
– Lassen uns Stockbrot schmecken
– Pflegen unsere Streuobstwiese
– Machen Apfelsaft
– und auf was wir sonst noch alle Lust haben!
Wir treffen uns am Bauwagen vom OGV Hebsack
Immer an einem Donnerstag
Start 13.3.
10.4. + 22.5. + 26.6. + 24.7. + 18.9. + 16.10. + 13.11.
Aus versicherungstechnischen Gründen müssen die Familien Mit-
glied im OGV sein oder werden. Jahresbeitrag 20 €. Sonst fallen kei-
ne Kosten an. Wir freuen uns über deine Anmeldung bei Corinna 
Schniepp, Tel. 07181 4825580� C. Schniepp

Turnverein 
Hebsack www.tvhebsack.de 

TU

RNVEREIN

H

EBSAC

K

TVH-Jahresfeier
Auch dieses Jahr findet unsere TVH-Jahresfeier statt. Am Samstag, 
den 29.3. steigt ab 18.30 Uhr das Fest unter dem Motto „Safari“. 
Von Groß bis Klein alle machen mit und zeigen, was unseren Verein 
ausmacht. Spaß an Bewegung und ein fröhliches Miteinander! Wir 
freuen uns auf alle, die in ein neues Abenteuer eintauchen wollen. 
Kommt vorbei und genießt einen wundervollen Abend.

Jahresfeier: AUF-/ABBAU
Aufbau ist bereits am Donnerstag (27.3.) um 18 Uhr in der Kurt-
Leppert-Halle. Bühne, Sound, Deko, Bar, Küche, Vorhang, Licht und
was-weiss-ich-noch-alles, muss aufgebaut werden. Gemeinsam wird
die Halle zu einer Höhle umgebaut. Es ist für jeden „a Gschäftle“
dabei. Und nach gemeinsamer Feier, wird am Sonntagmorgen (30.3.)
um 10 Uhr auch alles gemeinsam wieder rausgetragen. Ganz einfach
– wenn jeder mitmacht.� L. Hasert

Kinderfasching: 1.März
Diese Woche ist es wieder soweit: TVH-Kinderfasching.
Sa., 1.3. ab 14.30 Uhr. Ihr dürft gespannt sein, was wir uns dieses 
Jahr für euch ausgedacht haben. Wir freuen uns gespannt auf eure 
Verkleidungen. Aber verraten wird noch nix. Außer es lohnt sich – 
versprochen.� L. Hasert

Abteilung Tischtennis

Die nächsten Spiele
Sa., 1.3., 17.30 Uhr Hebsack II – VfL Winterbach II
Sa., 1.3., 19.30 Uhr SF Steinenberg – Hebsack I

Ergebnisse
Senioren – Großerlach 8: 2
Fett/H. Braun und Tomaschek/Schwark in den Doppeln sowie To-
maschek (2), Fett (2) und H. Braun (2) ließen dem derzeitigen Tabel-
lenführer keine Chance.
Hebsack II – Weiler 0: 10
Bei dieser Begegnung hatten die Hebsacker Spieler nur an Erfahrung 
gegen den Tabellenführer der Kreisklasse Südwest gewonnen. Ledig-
lich Uwe Haller ging in einem Spiel über die gesamten fünf Sätze, 
konnte sich aber nicht mit einem Sieg belohnen.� A. Braun

Rohrbronn

Dorfgemeinschaft 
Rohrbronn  www.rohrbronn.de/dorfgemeinschaft 

Rohrbronn geht steil
Dr. Buggel danct 2025
Bereits zum dritten Mal heißt es: Rohrbronn geht steil
Neu!!! Im Gemeindehaus goes Alpenstyle gibt es von
DJ Chris la Hûtt die besten Beats in unvergesslicher Partyatmosphäre!
Wann: am 15.3., Wo: Gemeindehaus Rohrbronn, Ab: 18 Jahre
Eintritt: 8 Euro Kartenvorverkauf unter dorfgemeinschaft@rohrbronn.de, 
Neu!!!, Happy Hour 19-20 Uhr, Alle Getränke zum halben Preis!

Obst- und Gartenbauverein 
Rohrbronn  www.rohrbronn.de 

Hauptversammlung mit Vesper-Büffet
Die Hauptversammlung findet am Freitag, 14.3., im Gemeindehaus 
Rohrbronn statt. Einlass ist um 18.30 Uhr, es gibt ein Büffet mit einer 
Auswahl an Käse und Wurst, frischem Holzofenbrot und kalten Ge-
tränken zu fairen Preisen. Die Tagesordnung für die Versammlung ab 
19 Uhr lautet wie folgt:
1. Begrüßung und Totengedenken
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ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

Info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42

CHRISTIAN MAYER
 GLAS UND SPIEGEL

Küchenrückwände

Duschtüren

Glasablagen

Spiegel

Vordächer

Glastüren

Glashandlung . Glasschleiferei . Ausstellungsraum
Waldstraße 33 · 73773 Aichwald-Aichschieß (Industriegebiet)

Tel. (07 11) 36 10 90 · Fax (07 11) 36 39 37
anfrage@mayer-glasundspiegel.de

Persönliche Beratungszeiten nach tel. Vereinbarung
B e r a t u n g  .  A u f m a ß  .  A n g e b o t  .  M o n t a g e

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 29. März 2025)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!

FOTO
WETT
BE-
WERB

KALENDER

Du liebst es, zu fotografi eren 
und fühlst dich genauso 
heimatverbunden wie wir? 
Dann schnapp dir deine 
Kamera und los geht’s – wer 
weiß, vielleicht wird dein Bild 
das nächste Kalendercover!

Jetzt E-Mail an 
foto@dmz-weinstadt.de 
schicken und gewinnen! 
Einsendeschluss ist der 
31. Mai 2025.

www.dmz-weinstadt.de

J E T Z T F O T O S E I N S E N D E N!
ODER 
QR-Code 
scannen, 
Formular 
ausfüllen 
und Bilder 
hochladen:

Verkauf beim Bahnhof
(P & R-Parkplatz) in Beutelsbach
Montag – Samstag: 8.00 – 19.00 Uhr

Kilburger‘s Apfelparade
11 verschiedene Apfelsorten,
aus eigener Ernte 1 kg  1,60 
Orri Clementinen
aus Israel 1 kg  3,95 

Angebot der Woche:

Wein der Woche:

Kilburger‘s Glühwein
aus eigenem Anbau 0,75 L Flasche 2,95 

Unser Leistungsspektrum umfasst 
folgende Dienstleistungen:
- Treppenhausreinigung
- Büroreinigung 
- Bodenreinigung 
- Bauendreinigung 
- Reinigungsservice 
- Sanitärreinigung 
- Unterhaltsreinigung 
- Schulreinigung 
- Firmenreinigung 
- Private Wohnungsreinigung 
- Hotelreinigung 
- Grundreinigung 
- Ladenreinigung 
- Fenster- und Türenreinigung 
- Terrassen- und Pflasterreinigung 
- Objekt-Betreuung 
- Winterdienst u. Sommerdienst
- Glasreinigung 
- Und und und ... 

Wir sind ein junges 
Unternehmen mit lang- 
jährigen Erfahrungen in 
der Gebäudereinigung. 

Sauberkeit und Hygiene ist für uns sehr wichtig. Wir 
stehen für professionelle Reinigung, Pünklichkeit 
und hohe Qualität. Oberste Priorität für unser Unter-
nehmen ist die Zufriedenheit unserer Kunden. Durch 
gründliche und gewissenhafte Arbeit engagieren 
wir uns Tag für Tag dafür, dass Sie zufrieden sind 
und somit auch zufrieden bleiben.

Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an. Falls Sie 
Aufträge für uns haben oder Ihrerseits Interesse be-
steht melden Sie sich!

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Sie können gerne anrufen oder einfach einen Nach-
richt schreiben per WhatsApp 01 62 / 2 90 18 10.

ELENA CONCAS, Zum Steg 2, 73635 Rudersberg 
e.c.reinigungservice@gmail.com

Telefon: 07151 36 905-16
n.unseld@garant-immo.de

Liebe Eigentümer! Ich suche für eine junge Familie mit 
2 Kindern und Hund ein 1-2 Familienhaus zum Kauf.

Sehr gerne auch  ein Mehrfamilienhaus mit Garagen. 
Ihr regionaler Makler Nikolaus Unseld 
                                      Tel. 0163 62 09 427

www.garant-immo.de

Geprüfter MarktWert-Makler® 
Sprengnetter Akademie)

Haushaltshilfe nach Weinstadt Grossheppach gesucht.  
Sie sollten gerne selbständig arbeiten. Arbeitszeit nach Absprache. 

Die deutsche Sprache in Wort und Schrift wird vorausgesetzt.
Tel. 01 72 / 3 97 59 33. Hinterlassen Sie Ihren Namen und  

Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter.



38 27.02.2025 | Nr. 9

2. Bericht des Vorstands / Rückblick 2024
3. Kassenbericht 2024
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung Kassier und Vorstand
7. Wahlen
8. Ehrenamtspauschale 2025
9. Ausblick
10. Ehrungen
11. Anträge und Verschiedenes
Im Anschluss Film über Agroforst sowie Gelegenheit für Gespräche.
Über zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand.

Nachruf
Mit Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tode unseres ehema-
ligen Beisitzers und Mitglieds Werner Siegle erhalten. Der Baum- und 
Fachwart war seit 2012 Mitglied und sechs Jahre lang Beisitzer. Wir 
sprechen den Angehörigen unsere herzliche Anteilnahme aus.
� Regina Munder, Schriftführerin

Parteien
CDU – Christlich-Demokratische Union 
Remshalden www.cdu-remshalden.de 

Christina Stumpp gewinnt das Direktmandat 
mit deutlichem Zugewinn
Bei der Wahl zum Bundestag am vergangenen Sonntag gewann 
unsere amtierende Bundestagsabgeordnete Christina Stumpp das 
Direktmandat und konnte ihr Ergebnis im Vergleich zur letzten Bun-
destagswahl deutlich steigern. Im Rems-Murr-Kreis konnte Sie 37,7 
% der Erststimmen und 33,3 % der Zweitstimmen erreichen. Dies 
ist ein Plus von 8,7 % bei den Erststimmen und ein Plus von 7,5 % 
der Zweitstimmen im Vergleich zur letzten Wahl von 2021. Gleich-
zeitig war die Wahlbeteiligung mit 84,2 % fast 5 % höher als bei der 
letzten Wahl. Noch besser sehen die Zahlen für Remshalden aus. In 
Remshalden gewann Christina Stumpp 39,2 % der Erststimmen (plus 
8,5 % gegenüber 2021) und 35,2 % der Zweitstimmen (plus 5,4 % 
zu 2021).

Christina Stumpp CDU-Bundestagsabgeordnete für den Rems-Murr-Kreis

Wir danken allen Wählerinnen und Wählern für das Vertrauen. 
Gleichzeitig möchten wir uns bei unseren Wahlhelfern, Flyer-Ver-
teilern, Plakat-Aufstellern und Wahlstand-Betreuern ganz herzlich 
bedanken für die vielen geleisteten ehrenamtlichen Stunden. Wir 
wünschen unserer frisch gewählten Bundestagsabgeordneten Chris-
tina Stumpp alles Gute für die Arbeit im neuen Bundestag.
� Martin Gundel

Jetzt auch bei Instagram 
unter gemeinderemshalden.

FDP Ortsverband  
Remshalden www.fdp-remshalden.de 

SPD – Sozialdemokratische Partei Deutschland 
Ortsverein Remshalden www.spd-remshalden.de

Bundestagswahl 2025
Die Bundestagswahl 2025 ist gelaufen, die SPD hat ihr schlechtestes 
Ergebnis in der Geschichte eingefahren. Wie es nun in Berlin weiter-
geht, werden die kommenden Tage und Wochen zeigen.
Wir als Ortsverein wollen uns bei Urs Abelein bedanken, der mit viel 
Engagement und Einsatz einen tollen Wahlkampf gemacht hat, leider 
nicht mit dem gewünschten Ergebnis. Wir wollen uns an dieser Stel-
le aber auch bei allen unseren Wählerinnen und Wählern bedanken, 
die uns ihre Stimme gegeben und damit unterstützt haben.
Vielen Dank! � Für den Ortsverein, Armin Wiesner

SPD 
Gemeinderatsfraktion

Haushalt 2025 – 2026
Am vergangenen Montag hat der Gemeinderat den Doppelhaushalt 
für die Jahre 2025-26 verabschiedet. Alle Fraktionen haben in ihrer 
Haushaltsrede dazu ausführlich Stellung bezogen. Für alle Gemein-
deräte war es ein absolutes Novum, dass niemand aus der Bürger-
schaft daran Interesse hatte und somit der Sitzungssaal im Rathaus 
leer blieb. Schade, denn gerade die Verabschiedung des Haushalts 
bestimmt wesentlich darüber, was in den kommenden Jahren in der 
Gemeinde auf den Weg gebracht werden soll. Wir als SPD-Frakti-
on haben dem Haushalt zugestimmt, der uns zwar in Vielem ein-
schränkt, trotzdem aber noch Gestaltungsspielraum lässt. Alles, was 
uns wichtig ist und worauf wir Wert legen, können Sie gerne in unse-
ren Fraktionssitzungen erfahren. Die nächste Gelegenheit dazu wäre 
am 19.3. ab 19.30 Uhr in der nächsten öffentlichen Fraktionssitzung 
im Rathaus Remshalden (Eingang an der Rückseite). Wir freuen uns, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.� Armin Wiesner
� Fraktionsvorsitzender

Auswärtige Vereine

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.

Termine
Vortrag zum guten Schlafen
„Grübelst Du noch oder schläfst Du schon?“ mit Ursula Sandholzer, 
AOK-Expertin für Prävention in Lebenswelten und Schlafmentorin, 
Freitag 7.3., 18.30 Uhr. Sie wird sie Tipps geben, wie wir gut ein-
schlafen und auch durchschlafen können. Vortrag im Studio 2 des 
Kneipp-Zentrums, Grabenstr.28. Mitglied 3 €, Gast 5 € in bar an der 
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Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Schorndorf • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Weinstadt - Buhlstraße 48 - (0 71 51) 20 58 30

Marktstraße 2
71384 Weinstadt-Beutelsbach

Tel: 0 71 51 / 3 68 35 41
Web: dao-thai.de

E-Mail: mail@dao-thai.de

SCHLUSS MIT SCHMERZEN!

Tag und Nacht für Sie erreichbar
07151  - 6 40 40
www.hermann-partner.de

Wir begleiten Sie 
einfühlsam und kompetent – 
in der Region und darüber hinaus.

Waiblingen
Heinrich-Heine-Str. 5

Waiblingen-
Neustadt
Rothaldenweg 3

Weinstadt-
Beutelsbach
Bundschuhweg 3

Korb
Winnender Str. 38

KTSV-Vereinsgaststätte Hößlinswart
Tagesessen Sonntag (2. März 2025)

– Rehgulasch mit Blaukraut und Serviettenknödel 23,90 €
–  Putenschnitzel „Natur“ mit Spätzle 

und Jägersoße, Grüner Salat  17,90 €
– Hausgemachte Kuchen

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
Tel. 01 62 / 2 96 05 60 oder Tel. 0 71 81 / 4 82 32 03

Wir suchen ab sofort Verstärkung (m/w/d) 
für unser Nachtbereitschaftsteam (19 bis 6 Uhr)

und für die Tageswache am Wochenende.

Du bist freundlich, engagiert und möchtest dich  
liebevoll um unsere Gäste in Teil-/Vollzeit  

oder als Minijobber kümmern?
Du hast im Idealfall eine abgeschlossene Pflegeausbildung  
und Freude daran, Dich mit deiner positiven Ausstrahlung  

in ein tolles Team, in einer einzigartigen Umgebung,  
einzubringen?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung unter: 
bewerbung@3e-zentrum.de • www.3e-zentrum.de 

Telefon 0 71 51 / 9 81 30

Wir trauern um unseren 
langjährigen Vorsitzenden und Freund

Rüdiger Lehmann
der im Alter von 59 Jahren leider viel zu früh verstorben ist. 

Rüdiger Lehmann prägte den HGV Remshalden in seiner 
Zeit als 1. Vorsitzender und weit darüber hinaus. 

Auch nach seiner Tätigkeit als Vorstand blieb er dem 
HGV verbunden und war ein wichtiger Ratgeber.

Rüdiger war im besten Wortsinn ein Unternehmer, 
ein echter „Macher“. Er hatte klare Vorstellungen und Ideen, 

die er tatkräftig und konsequent umsetzte. 

Für seine Arbeit in unserem Verein sind wir sehr dankbar. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau, seinen beiden Söhnen 
mit Familien sowie allen Angehörigen.

Der Vorstand des HGV Remshalden e.V. mit allen Mitgliedern

ARBEITSASSISTENZ GESUCHT
Aufgrund meiner Blindheit benötige ich für meine  

Arbeit als Berater bei der Ergänzenden unabhängigen  
Teilhabeberatung (EUTB), Standort Schorndorf,  
Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen  
sowie bei der Begleitung zu Außenterminen.  

Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache, 
gute Computerkenntnisse, Führerschein.  
Stundenumfang: 12 Stunden pro Woche.

Telefon 0 71 81/9 94 37 57 · k.schmid@eutb-thbw.de
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Abendkasse. Anmeldung erforderlich über die Webseite des Vereins: 
www.kneipp-verein-schorndorf.de

KTSV Hößlinswart

Mitgliederversammlung 2025
Die ordentliche Mitgliederversammlung des KTSV Hößlinswart fin-
det am 14.3. um 19 Uhr in der Vereinshalle des KTSV statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen. Die Tagesordnung 
kann auf unserer Homepage unter ktsv-hoesslinswart.de eingesehen 
werden. Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 7.3. 
schriftlich unter vorstand@ktsv-hoesslinswart.de einzureichen
� Jürgen Quetschlich

NABU Gruppe Weinstadt

Rückblick vergangene Aktionen
Am 15.2. machten sich ca. 20 Kinder, Eltern und Freiwillige mit 
NABU-Jugendleiter Hans Ruff zur Nistkastenkontrolle in Schnait auf. 
Abschließend gab es ein gemeinsames Vesper.
Eine weitere Gruppe aus kleinen und großen Helfern befreite einen 
der vielen angelegten Tümpel im Gundelsbacher Tal vom Schlick, 
bevor die dort lebenden Amphibien wie Frösche und Bergmolche mit 
dem Laichen beginnen. Wir danken allen Teilnehmenden – gemein-
sam macht Naturschutz Spaß!� D. Gotthardt

Schwäbischer Albverein Weinstadt

Zweiter Stammtisch am Mittwoch 5. März
Wir laden zum Stammtisch in den „Gaispeter“ an der Beutelsbacher 
Halle ein. Treffpunkt ist um 16 Uhr. In gemütlicher und geselliger 
Runde wollen wir bei Getränk und Vesper das gemeinsame Gespräch 
und die persönliche Unterhaltung pflegen. Hierzu laden wir Sie sehr 
herzlich ein!� Ihr Vorstands-Team
Ein Hinweis: Parkplätze sind unmittelbar an der Beutelsbacher Halle 
vorhanden. Nicht allzu weit entfernt ist eine Bushaltestelle.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe Remstal

Gruppenabend am Dienstag 4. März
Im Rahmen des Gruppenabends am Di., 4.3. schildert Irene Baum 
in ihrer Fotopräsentation ihre Bergerlebnisse bei der Tatra-Überque-
rung, sowie ihre Eindrücke von Kultur, Land und Leute. Auf ihrer 
Hüttentour im Herbst 2024 erstieg sie u.a. den höchsten polnischen 
Berg Rysy (2.499 m). Wertvolle Anregungen erhalten diejenigen, die 
sich vielleicht selbst einmal auf den Weg in die Hohe Tatra machen 
wollen. 20 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Mühlstr. 1 in Stetten

Verschiedenes
Mach mit beim Girls‘Day am 3. April im 
IHK-Bildungshaus Grunbach
Du bist neugierig und möchtest wissen, welche Möglichkeiten und 

Chancen dir eine technische 
Ausbildung bieten kann? Dann 
bist du bei uns im IHK-Bildungs-
haus genau richtig! Wir stellen 
dir unsere Metall- und Elektro-
werkstätten vor und zeigen dir, 
was du mit welchem Beruf errei-
chen kannst. Ob Mechatronike-
rin, Elektronikerin oder Indust-
riemechanikerin – lass dich 

kostenlos informieren und bei deiner Entscheidungsfindung unter-

Foto: IHK Bildungshaus

stützen. Anhand kleiner Projekte kannst du deine Stärken und Vorlie-
ben erkennen. Gerne können deine Eltern zum Abschluss dazukom-
men und sehen, wo und wie du deinen Girls‘Day verbracht hast. Du 
kannst dich gleich direkt anmelden: https://t1p.de/gz5dc
Wir freuen uns auf dich!

Verein „Junge Solisten Stuttgart e.V.“. spielt 
am 9. März Konzert in Remshalden
Aus einer kleinen Idee im Jahr 2024 entwickelte sich rasch eine 
Gruppe junger hochbegabter Musiker, die seither in der Region auf 
sich aufmerksam gemacht haben und in ihren Konzerten Jubel und 
Applaus einfangen. Das Ziel war es, für junge hochbegabte Musiker 
solistische Konzerte mit Orchester zu organisieren, und dabei spielte 
der Verein schon in Sälen wie der Liederhalle Stuttgart gemeinsam 
mit Musikern der Stuttgarter Philharmoniker, des Staatsorchesters, 
und auch zahlreichen Musikern des Bundes und Landesjugendor-
chesters. Am 9.3 um 13 Uhr spielen die Jungen Solisten Stuttgart 
erstmals in Remshalden in der Kirche St Michael und präsentieren 
neben einer Sinfonie von Haydn auch ein Cellokonzert mit Anna 
Meipariani als Solistin und das Fagottkonzert von Mozart mit Simon 
Gollong. Beide jungen Musiker, die aus der Region kommen, haben 
schon zahlreiche Wettbewerbe gewonnen, sind Mitglieder renom-
mierter Jugendorchester und haben eine blühende Zukunft vor sich.
� Der Eintritt ist frei – Spenden erbeten!

Agentur für Arbeit 
Waiblingen www.arbeitsagentur.de

5 Tage, 5 Berufe, 5 Unternehmen Berufsorien-
tierung vor und in den Ferien
Es geht wieder los: Die Praktikumswoche 2025 startet am 31.3. in 
Baden-Württemberg. Bis zum 25.4. ermöglicht diese jungen Men-
schen ab der achten Klasse an 5 Tagen, 5 Berufe und 5 Unternehmen 
im Rahmen von eintägigen Kurzpraktika kennenzulernen. Eine Re-
gistrierung ist ab sofort möglich und sinnvoll. Desto früher die Suche, 
umso größer die Auswahl an Tagen und Berufen. Eine Anmeldung 
ist bis zum 14.3. möglich. Weitere Informationen zum Ablauf und 
Anmeldung: www.praktikumswoche.de/rems-murr-kreis

Gemeinsam 
sind wir stark!

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw

Ob im Sanitätsdienst, im Bevölkerungsschutz oder 
in der Jugendarbeit – es gibt viele Möglichkeiten 
für ein ehrenamtliches Engagement. Kommen Sie 
zu uns, zu den Johannitern in Ihrer Region.
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07151 - 60 45 161
Schorndorfer Straße 7 
73630 Remshalden-Grunbach
www.dietrich-bestattungen.de

Angebot der Woche
gültig vom 28.02. bis einschließlich 06.03.2025

Schweineschnitzel mager 100 g € 1,69

Hausmacher Salami 100 g € 2,79

Kabanossi 100 g € 2,19

Oberländer 100 g € 1,39

Kalbsbratwürste 100 g € 1,59

THOMAS ROMMEL
Olgastraße 10
73630 Grunbach
Tel.:  0 71 51 / 7 33 62
Fax: 0 71 51 / 7 48 51

Bebionstraße 3
71384 Weinstadt

Tel. 0 71 51 / 2 57 91 78 
info@friedl-dachbau.de

Glasfaser ab

19,95 €
*

buchen!

Glasfaser ab

* Das Angebot gilt für die Glasfasertarife surf1000, smart1000, family1000 und max1000 Das Angebot gilt für die Glasfasertarife surf1000, smart1000, family1000 und max1000 
bei einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. · Bereitstellung einmalig 79,95 €. · bei einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. · Bereitstellung einmalig 79,95 €. · 
surf1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 39,95 € mtl. · smart1000: 6 Monate surf1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 39,95 € mtl. · smart1000: 6 Monate 
19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 44,95 € mtl. · family1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 44,95 € mtl. · family1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 
7. Monat 54,95 € mtl. · max1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 74,95 € mtl. 7. Monat 54,95 € mtl. · max1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 74,95 € mtl. 
· Die Tarife sind in vielen Gebieten verfügbar (siehe www.tng.de). Durch den Anschluss · Die Tarife sind in vielen Gebieten verfügbar (siehe www.tng.de). Durch den Anschluss 
können weitere Kosten entstehen. Stand: Januar2024Stand: Januar2024

TNG-Glasfaser.
Mit 1.000 Mbit/s
fit für die Zukunft.
Jetzt kostenlosen Anschluss sichern!

GRUNDSTÜCK GEMARKUNG BUOCH  
Grünland 559 m2, erreichbar von Privat zu 

Verkaufen. Preis VB.
Näheres unter Telefon: 0 82 23 / 17 77 oder

Mobil: 01 72 / 6 75 69 28

FLYER E-BIKE 28"-RÄDER
Bj 08/17, Top Zustand, VB 1.150,– €. 

Telefon: 07 11 / 36 15 14

DER Touristik Partner-Unternehmen
Reisebüro Elke Ischinger
Bahnhofstraße 11 · 73630 Remshalden
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Jetzt Sommerurlaub buchen!
Viele Last-Minute-Angebote
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Vor Ort. Für Sie. Persönlich.Viele Reiseschnäppchen auch  für Familien.
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WhatsApp: +49 71 51 – 97 78 24
Bahnhofstraße 11  73630 Remshalden 
t: +49 71 51 – 97 78 24 
info@ischinger-reisen.de  www.ischinger-reisen.de 

REISELUST.  

SORGLOS. SICHER.

Jetzt Urlaub buchen!

Für Sie. Vor Ort.

Persönlich.

Jetzt Sommerurlaub

2021 buchen!
2023

Mit Herbstangeboten 

Gummistiefel gegen 

Flip Flops tauschen!

SOMMERURLAUB 2025

Früher buchen – länger freuen!

Jetzt Vorteile & 

 Rabatte sichern!



Metzgerei

Metzgerei Hirsch Wachter · Bahnhofstr. 38 · 73630 Remshalden Grunbach
Montags geschlossen · Dienstag bis Freitag 8:00 – 19:00 Uhr · Samstag 7:30 – 14:00 Uhr · Tel. 0 71 51 / 97 29 77

Familienunternehmen Anno 1803  Handwerkliche Spezialitäten aus eigener Herstellung nach traditionellen Familienrezepten
Partnermetzgerei der BÄUERLICHEN ERZEUGERGEMEINSCHAFT SCHWÄBISCH HALL · BESH

Mittagessen KW 10 1 11:00 – 13:00 Uhr auch zum mitnehmen

Montag
Montags geschlossen

Dienstag
Schweinesteak mit Kartoffelgratin und Blattsalat
Hackfl eisch-Nudelaufl auf mit buntem Salatteller

9,50
9,50

Mittwoch
Paniertes Putenschnitzel mit Pommes frites und gemischtem Salat
1 Paar Bratwürste mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

9,50
9,50

Donnerstag
Kalbsrahmgulasch mit Nudeln und Blattsalat
Apfelstrudel mit Vanillesoße

9,50
7,00

Freitag
Fischfi let natur mit Zitronensoße, Reis und Blattsalat
Schinken-Käsespätzle mit buntem Salatteller

9,50
9,50

Tägliches Angebot
Kartoffelsuppe mit Würstchen und Brötchen 7,20

Zarte Rinderrouladen 
auch küchenfertig gefüllt 100 g 2,64

Grunbacher Zwiebelrollbraten 
gefüllt mit Brät, Kräutern & Zwiebeln 100 g 2,19

Frische Schweinebäckchen vom 
Schwäbisch Hällischen Landschwein 100 g 2,04

Hausgemachter Hinterschinken
mild und saftig 100 g 2,99

Bayrischer Bierschinken
aus eigener Herstellung 100 g 2,34

Hausgemachte Maultaschen
täglich frisch 100 g 1,54

Fleisch & Wurst 27.2. – 5.3.

Käse Spezialitäten 27.2. – 5.3.

Allgäuer Emmentaler
45 % Fett i. Tr. 100 g 1,69

Saint Agur, franz. Blauschimmel-
weichkäse, 60 % Fett i. Tr. 100 g 2,79 Wir wünschen Ihnen

einen guten Appetit!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 
(durchgehend)
Sa. 7.30 – 18.00 Uhr

Großheppach Tel. 60 31 49
Endersbach Tel. 6 04 75 00
Grunbach Tel. 7 35 96
Beutelsbach Tel. 9 81 27 28

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr 
(durchgehend)
Sa. 7.30 – 18.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 21.00 Uhr 
Sa. 07.30 – 21.00 Uhr

Bahnhofstraße 38 
73630 Remshalden- 
Grunbach

Gültig bis Sa., 28.02.2025. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.  
Verkauf nur solange Vorrat reicht. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Die Höhe des Bonus-Guthabens variiert je nach Programmnutzung. Weitere 
Infos unter rewe.de/bonus oder in der REWE App. Druckfehler vorbehalten.

Sammle Euros in 
der REWE App!

Unser Wochenangebot für Sie:

UNSERE ALTE KELTER WEINE FÜR JEDEN ANLASS!

Rotwein  
Cuvée trocken
kraftvoll und  
vollmundig
0,75 l Flasche

Trollinger mit 
Lemberger
volle Frucht  
ideal zum Vesper
0,75 l Flasche 

Blanc  
de Noir
frisch und  
fruchtig
0,75 l Flasche

Trollinger Rosé
zart und  
erfrischend
0,75 l Flasche 

Je Flasche  

 3,66 € 
(1 Liter = 4,88 €)

Samtrot
feiner Duft  
und mit Struktur
0,75 l Flasche 

Riesling trocken
frisch und  
spritzig
0,75 l Flasche 

Trollinger
mit Frucht und jugend-  
licher Lebendigkeit
0,75 l Flasche 

Schillerwein
eleganter  
fruchtiger Rosé
0,75 l Flasche
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Wir sind für Sie da!
Tag und Nacht vor Ort
und bei Ihnen zu Hause.

0 71 51 / 96 19 59

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Remshalden       Untere Hauptstraße 22

Bestattungen

Ges
WILLESIEWILLESIE

01.+ 02. März 2025
 Porsche-Arena Stuttgart

Tickets: handball-bundesliga-frauen.de

FINAL4
Förderung gewünscht? 

Unsere Fachberater 
unterstützen Sie  
dabei sehr gerne.

Fensterschautag

Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9330-0 / fenstermack.de

02
März

10-16

ACKERMANN, ein modernes und erfolgreiches Maschinenbauunternehmen, mit globaler Ausrichtung entwickelt und baut Mon-
tage- und Prüfeinrichtungen für Hochspannungsbauteile, welche Verwendung in den Hochspannungsnetzwerken der Welt 
finden. ACKERMANN arbeitet für den Zukunftsmarkt der elektrischen Energieübertragung. Mehr Infos: www.aat-solutions.de

ACKERMANN Anwendungstechnik 
& Vorrichtungsbau GmbH
Werkstraße 29 | 71384 Weinstadt

Für unsere moderne Fertigung in Weinstadt-Endersbach suchen wir den

Monteur zur Bedienung unseres Testlabors (m/w/d)

• Eigenständige Vorbereitungen von Prüfungen und Bedienung unseres Prüffeldes
• Dokumentation von Prüfungen und verpacken von Prüflingen
• Zweischichtbetrieb mit Zulagen
• Freiräume und Gestaltungsmöglichkeiten
• Teamarbeit wird bei uns GROSSGESCHRIEBEN
• Soziale Benefits, freie Getränke, Jobrad, BAV, Mittagsverpflegung, etc. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung direkt an unseren Geschäftsführer Dirk Mayer,  
mailto: mayer@aat-solutions.de oder rufen Sie uns einfach an: 0 71 51 / 20 73 00.



Berliner-Tüte
mit Himbee-Johannisbeerrmarmelade 

gefüllt
3 Stück 4.44

Gültig bis Samstag, 01.03.2025 · Abgabe nur in handelsüblichen Mengen · Solange Vorrat reicht · Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 

Mo. – Fr. durchgehend 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 7.30 bis 20.00 Uhr | Weinstadt-Endersbach · Strümpfelbacher Str. 11 · Tel. 0 71 51 / 20 700-0 

www.mack-remstalmarkt.de

www.mack-remstalmarkt.deLIEFERSERVICE JETZT BESTELLEN UNTER BESTELLUNG@MACK-REMSTALMARKT.DE

PLASTIK-
FREI

PLASTIK-
FREI

Bierwurst
herzhaft mit Senfkörner 100 g

Rinderrouladen
aus der Oberschale,
auch gefüllt 100 g

ECO-FAIR

ECO-FAIR

Softlan Ultra
Weichspüler
verschiedene Sorten
1 WL = 0,03 €

45 Waschladungen /
 1 Liter Flasche

Paulaner 
Hefe-Weißbier 
Naturtrüb
und weitere Sorten
1 Liter = 1,40 €, zzgl. 3,10 € Pfand
 Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter

Aperol 
Aperitivo Italiano
11 % Vol.
1 Liter = 14,27 €
 0,7 Liter Flasche

Aperol 
Aperitivo Italiano
11 % Vol.
1 Liter = 14,27 €
 0,7 Liter Flasche

Paulaner 
Spezi oder Zero
ko� einhaltig
1 Liter = 1,10 €, zzgl. 3,10 € Pfand
 Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter

Paulaner 
Spezi
ko� einhaltig
1 Liter = 1,10 €, zzgl. 3,10 € Pfand
 Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter

Pfanni
Semmel- 
oder
Karto� el-Knödel
1 kg =7,45 €
 200 g Packung

Pfanni
Semmel- 
oder
Karto� el-Knödel
1 kg =7,45 €1 kg =7,45 €
 200 g Packung

Dallmayr
Ka� ee Classic
verschiedene Sorten 
gemahlen oder ganze 
Bohnen, 1 kg = 10,98 €
 500 g Packung

Dallmayr
Ka� ee Classic
verschiedene Sorten 
gemahlen
Bohnen,
 500 g Packung

Softlan Ultra
Weichspüler
verschiedene Sorten

 1 Liter Flasche

Gustavo Gusto Pizza
Extra luftig
verschiedene Sorten
1 kg = 9,65 € – 8,42 € 
 310 g - 355 g Packung

Stuttgarter
Hofbräu
Pilsner
und weitere Sorten
1 Liter = 1,20 € zzgl. 3,10 € Pfand
 Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter  

Stuttgarter
Hofbräu

Funnyfrisch 
Chipsfrisch 
verschiedene Sorten
1 kg = 6,67 €
 150 g Packung

Funnyfrisch 
Chipsfrisch 
verschiedene Sorten
1 kg = 6,67 €
 150 g Packung

Ramazzotti 
Amaro
30% Vol.
und weitere Sorten 
1 Liter = 14,27 €
 0,7 Liter Flasche

Riesling Sekt
trocken
1 Liter = 7,40 €
 0,75 Liter Flasche

Skreiloins
aus Norwegen 100 g
Skreiloins

Sylter Heringstopf
mit roten Zwiebeln
und grünem Pfe� er 100 g

Orangen
Götterfrucht
aus Spanien
KL I 1 kg

Orangen
Brokkoli
aus Spanien
KL I 1 kg

BrokkoliBrokkoliBrokkoli

Remstäler 24 
Weizen-/Roggenmehl
1 kg =4,53 € 750 g Laib

Remstäler 24 
Gallus Grand Cru
aus der Schweiz 
6 – 8 Monate gereift
55 % Fett i. Tr. 100 g

Gallus Grand Cru

Weihenstephan frische Butter 
oder Die Streichzarte
gesalzen auch ungesalzen
1 kg = 8,76 € 250 g Packung / Becher

Weihenstephan frische Butter Weihenstephan frische Butter 

Langnese Cremissimo
verschiedene Sorten
1 Liter = 2,42 € / 2,22 €
 825 ml / 900 ml Becher

Dorfmühle
Oberschwäbische 
Land-Nudeln
verschiedene Sorten
1 kg  = 3,98 €
 500 g Packung

Dorfmühle
Oberschwäbische 
Land-Nudeln
verschiedene Sorten
1 kg  = 3,98 €
 500 g Packung

Dorfmühle
Oberschwäbische 
Land-Nudeln
verschiedene Sorten
1 kg  = 3,98 €
 500 g Packung

Putenschnitzel
oder Putenpfanne
verschieden mariniert 100 g

Aoste
Französischer Rohschinken
mind. 12 Monate gereift 100 g

AosteAoste

FACHVERKÄUFER IM LEBENSMITTELHANDWERK 
SCHWERPUNKT BÄCKEREI (m/w/d)
FLEISCHEREIFACHVERKÄUFER (m/w/d)
VERKÄUFER (m/w/d)
KAUFMANN IM EINZELHANDEL (m/w/d)
FRISCHESPEZIALIST (m/w/d)
DUALES STUDIUM (BWL-FOOD MANAGEMENT) 
BEWERBUNG AN: INFO@MACK-REMSTALMARKT.DE

AUSBILDUNGSPLATZ
SICHERE DIR JETZT DEINEN

(BWL-FOOD MANAGEMENT) 
BEWERBUNG AN: INFO@MACK-REMSTALMARKT.DE

KOMM UND ABSOLVIERE BEI UNS
DEIN PRAKTIKUM!

9.99 10.99 13.99 1.29

2.69 1.79 3.39 2.09

3.40 3.49 2.– 2.99

2.19 1.99 1.49 5.49

4.49 1.49 3.66 3.66

5.55 11.99

9.99 1.–


